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Deutscher Reichstag.
= Berlin , 17. Jan . Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitz¬

ung um 1 -20 Uhr.
Am Bundesratstisch Staatssekretär v . Bethmann - Hollweg .
Die Besprechung der Interpellation betreffend die reichsgesetzliche

'
Regelung des Knappschaftswesenswird fortgesetzt .

Abg. Schiffer (Ztr . ) begründet die Interpellation de» Zentrums .
Fz handle sich um eine überaus wichtige Angelegenheit, bei der die In¬
teressen sämtlicher Bergarbeiter auf dem Spiele stehen . Dies mache
einen Eingriff des Reiches unbedingt erforderlich. Bei der jetzigen

.Wirtschaftskrise würden Lohnreduzierungen und Arbeiterentlgssungen
besonders übel wirken. Weder in der Berggesetznovelle noch im Knapp-
fchaftsgesetz kam es zu einer wirklich durchgreifenden Reform für die
Bergarbeiter . Das Gesetz Don 1865 wäre lediglich für die damaligen
Verhältnisse zugeschnitten. Der Redner macht dann statistische Angaben
über die Krankheiten im Ruhrgebiet , die weit mehr gestiegen seien als
die Produktion; die gewaltige Steigerung der Kranken- , Jnvaliden -
und Sterblichkeitsziffern fei zum Teil darauf zurückzuführen, daß die
preußische Regierung und der Landtag von 1865— 1905 nichts Wesent¬
liches für den Bergarbeiterschutzgetan haben. Infolge des Stillstandes
der Knappschastsgefehgebungwürden die Knappschaftsvereinr nach Gut¬
dünken verwaltet und die Renten herabgesetzt . Die Bergbesitzer müßten
eigentlich dieselben .Beiträge zahlen wie die Arbeiter , weil sie in der
Verwaltung die Hälfte der Stimmen und noch dazu den Vorsatz haben.
Wenn man erwäge, wie ungemein die Preise der Ruhrkohle in den
letzten 20 Jahren gestiegen seien , so begreife man nicht , wie die Berg¬
werksbesitzer glauben , daß sie die 2 Pfg . pro Kopf und Woche

‘ mehr
für die Knappschaftsvereine nicht zahlen könnten. Der Redner bespricht
sodann die Frage des Kindergeldes und fordert schließlich eine einheit¬
liche reichsgesctzliche Regelung des Knappschafts-wesens. Bei der Ge¬
werbenovelle werden wir einen starken Vorstoß machen , um die Berg¬
arbeiter unter den Schutz der Gewerbeordnung zu bringen .

Abg. Huö ( Soz . ) fragt , ob eine Novelle zum Krawkenversicherungs-
gesetz zu erwarten sei, die die Verhältnisse des Knappschaftswesens
regele . Die Regierung wage es nicht, den Bergwerksbesitzern zu Leibe
zu gehe ::. Die Bergwerksnovelle' sei eine Fortsetzung der Entrechtung
der Bergarbeiter, wie sie durch das Knappschaftsgesetz begonnen worden
sei . ( Der Redner kritisiert weiter die Verhältnisse und wird gelegentlich
vom Vizepräsidenten Dr . Paasche ersucht , zur Interpellation zu
sprechen . ) . Die landesgesetzliche Regelung des Knappschaftswesens müsse
durch reichsgcsetzliche Maßnahme :: ersetzt werden. Die Lebensdauer der
Arbeiter sei in den letzten Jahren von 49 auf 44 Jahre zurückgegangen.
( Hört ! Hört ! ) Der Redner schließt : Helfen Sie dem Bergmann und
den Invaliden und fordern Sie mit uns die Regierung auf . schleunigst
Reformen im Knappschaftswesen eintreten zu lassen .

Staatssekretär v . Bethmann -Hollweg: Dem Reichskanzler sind die
Vorgänge bekannt, welche das Zustandekommen des Knappschastsstatuts
im Bergamtsbezirk Dortmund vereitelten und die preußische Berg-
vcrwaltung gegen ihren Willen genötigt haben, das Zwangsstatut zu
erlassen. Das Scheitern wird auf allen Seiten gleichmäßig bedauert.
Wenn es richtig ist, daß an dem Scheitern des Statuts eine Macht¬
probe schuldig ist . so würde ich eS bedauern , daß dieser Weg mit seinen
unbedeutenden Gesichtspunkten bei einer Gelegenheit veranlaßt worden
ist, die nicht verglichen werden kann etwa mit einem vorübergehenden
Lohnkampf, sondern wo es sich darum handelt , die Grundlage zu einem
dauernden Zustand zu etablieren . Hoffentlich werde sich der beider-
st'-iige Standpunkt nachrevidieren lassen. Auf die Kritik der preußischen
Maßnahmen gehe er nicht ein, da das Stawtenwesen der Gesetzgebung
den Einzelstaaten unterliege . Die sozialdemokratische Interpellation

Gespannte MügelV
* Roman von Hedwig Abt .'

(32. Fortsetzung .) (Nachdruck »ertöten .)
Roland hatte kein Wort gesagt und es war nur ein sehr

flüchtiger Händedruck , den er mit Tante Minchen tauschte , bevor
kr in sein Coupee sprang , und er nickte aus demselben nicht noch¬
mals zu ihr heraus , die mit Vollgolds gebrochen hatte und Ostern
Herrn und Frau Wallenbach in ihres - prachtvollen Villa besuchen
würde. Den Kopf in die Wagenecke hinein gelehnt, hielt er die
Augen geschlossen , bis der wieder dahinrollende Zug in scharfer
Kurve seitwärts bog und das alte Städtchen nicht mehr sicht¬
bar war.

Und die drinnen im Städtchen untätig beieinander saßen ,
über die Lücke , die zwischen ihnen der Tod gerissen , noch nicht
wieder in den gewohnten Alltag sich hineinfindend , hatten gleicher¬
weise nach innen den Blick gerichtet und sannen jedes für sich dem
"ach, waZ letzte Stunde ihnen gebracht . Mehr als einmal
hatte schon die Steuerrätin zum Reden angesetzt und war stets
wieder verstummt, so oft sie seitwärts in Elisabeths verschlossenes
Gesicht geblickt.

» Ich werd' nicht klug aus ihr !" Wie manches Mal hatte sie
das zu ihrem Manne gesagt und sie hatten doch beide , wenigstens
dar Elisabeths Ohren , sich dem gefügt , was sie mit diesem ver¬
flossenen Gesicht von ihnen erbeten, gefordert hatte :

„Redet nicht von alledem und nennt seinen Namen nicht
wehr ."

: _ Sich heimlich gegrämt um ihn , nein, das konnte es nicht ge-
, wesen sein , davon merkte map ihr nichts an , es war wohl mehr,
daß sie so bitterlichen Haß gegen ihn trug . Hatz gegen ihn , den

chatte sie, die Mutter , auch und der ihre war vielleicht noch echter,
unversöhnlicher , denn sie — sie hätte es nicht getan , hätte nicht von

angenommen, was doch Elisabeth annehmen wollte.
Freilich - in ihrem Gesicht , während sie tief den

verlange eine Krankenversicherungsnovellc; leider sei nicht gesagt, welche
Bestimmungen sic enthalten solle . Eine Regelung des Knappschafts-
Wesens erscheine unzulässig und ein Herausschälen des Knappschafts-
Wesens aus dem Bergrecht bedenklich. Ebenso sei ein Reichsberggesetz
unzulässig. Tie preußische Negierung mache ihre Politik ohne Angst
vor jemand . lieber die ungenügende Versorgung der Invaliden ,
Witwen und Waisen sei leider nicht gesagt worden, in welcher Richtung
eine Aenderung eintreten solle. Diese Einzelstaaten , die große Berg¬
werksbesitzer sind , stehen diesen Fragen viel näher als das Reich und
ihre Tätigkeit zeige das Beispiel Preußens , Bayerns und Sachsens . .
Wir werden alle das Bestreben haben, einem Stande wie dem der Berg¬
arbeiter , der unter besonders schwierigen Verhältnissen arbeitet und ein
so großes Kontingent unseres Arbeiterstandes ausmacht , zu helfen.
( Beifall rechts . ) , \

Bei Besprechung der Interpellation betont .
Abg . Dr . Osann ( natl . ) . Man müsse auch die Lichtseiten des

Knappschaftsgesetzes hervorheben, das eine Mehrheit gefunden habe, zu
der auch das Zentrum gehörte . Am richtigsten solle man die ganze
Materie reichsgesetzlich regeln. Auf beiden Seiten hätten , Mißverständ¬
nisse geherrscht . Man dürfe daher nicht einseitig den Arbeitgebern den
Vorwurf der Halsstarrigkeit machen . Eine parlamentarische Kommission
solle eingesetzt werden, um Positives zu schaffen . Hoffentlich kämen
Arbeitgeber und Arbeitervereinigungen zu einer Solidarität der beider¬
seitigen Interessen . ( Bravo bei den Nationalliberalen . )

Bergrat Meißner tritt dem Vorwurf Huös entgegen, daß in der
Kommission des Abgeordnetenhauses öffentlich andere Zahlen über das
Nullen mitgeteilt worden seien als später vertraulich.
' Abg . v . Brockhansen ( kons . ) : Die preußische Gesetzgebung sei stets
zum Wohl der minderbegüterten Klassen ausgefallen . Hoffentlich einigen
sich Arbeitgeber und Arbeitnehmer.

Abg : Dr . Mugdan (fr . Vp. ) : Wir verlangen reichsgesetzliche Rege-
lung dieser Materie . Wenn einzelne Kohlenbarone mehrere Millionen
Einkommen haben, während die Arbeiter um eine Erhöhung ihres Tage -
lohns um 50 Pfennig kämpfen, müssen , so sei dies wohl verständlich.
Etwas Nachgiebigkeit wäre den Arbeitgebern wohl anzuempfehlen.

Rach weiteren Bemerkungen des Abg . Dr . Hoeffel (Deutsche
Reichsp .) tritt Vertagung ein.

Nächste Sitzung morgen 11 IM . Tagesordnung : Fortsetzung und
kleinere Vorlagen.

Lin kaiserlicher Dank an die freiwillige
Arankenpslege.

— Karlsruhe , 18 . Jan . Seitens des Kafferlichen Kommissars und
Militärinspektors der freiwilligen Krankenpflege wird folgender Aller¬
höchster Erlaß mitgeteilt :

An Meinen Kommissar und Militärinspekteur !/ • f
* der freiwilligen Krankenpflege! ’K . S 'O*--.

'
Die Beendigung der Tätigkeit der freiwilligen Krankenpflege in

Südafrika gibt Mir willkommene Veranlassung, die selbstlose Opfer -
Willigkeit, mit welcher alle Bevölkerungsschichten Deutschlands die Mittel
für die freiwillige Krankenpflege ausgebracht haben , sowie die zufolge
glücklicher Einfügung in den staatlichen Sanitätsdienst besonders wirk¬
same Tätigkeit der freiwilligen Krankenpflege in Südwestasrika in vollem
Matze anzuerkennen.

Durch die Entsendung tüchtiger Pfleger und Pflegerinnen , die zweck¬
mäßig ausgerüstet unter ,umsichtigen Delegierten den amtlichen Kriegs -
sanitätsdieirst wirksam unterstützt haben, ist auf dem eigentlichen Gebiete
werktätigen Samaritertums bei der Pflege Verwundeter und Kranker
Hervorragendes geleistet worden. Durch die Zuführung reicher frei¬
williger Gaben, die den fernen, völlig fremden Verhältnissen glücklich
angepaßt waren , hat auch die kämpfende Truppe fortdauernd liebreiche
Fürsorge und Unterstützung erfahren . Dieser zwiefacher Beweis opfer¬
williger, teilnehmender Liebe aus allen Gauen der Heimat hat in hohem

Maße dazu beigetragen, den unter Mühsalen und Entbehoungen ringen¬
den Kämpfern bis zuletzt Freundigkeit, Kraft und Ausdauer zu erhalten , s

Die freiwillige Krankenpflege, in schweren Zeiten entstanden , nach
den Erfahrungen der großen Kriege, in stetiger Fricdensarbeit aus¬
gebaut und vervollkommnet ,hat so auch in Südafrika sich zuverlässig und
leistungsfähig erwiesen und durch ihr selbloses Wirken ein neues festes
Band geschlungen um Volk und Heer. Dies wird auch für die Zukunft !
von Heil und Segen sein und in der gesamten Nation mit herzlicher!
Dankbarkeit empfunden werden.

Hiernach beauftrage Ich Sie , in Sonderheit dem Zentralkomitee ?
der Deutschen Vereine vom Roten Kreuz, den Ritterorden , den übrigens
Organisationen , Allen, welche unter Ihrer Leitung in aufopfernder und !
erfolgreicher Weife für die fteiwillige Krankenpflege in Südwestafrika >
tätig gewesen sind , Meine volle Anerkennung und Meinen Tank anszu - !
sprechen .

Berlin , den 7 . Januar 1908. -- - -W
'M -M gez . Wilhelm 8 - ■

r7 £ agesRunüschau . ^ ^

,> V -v . Deutsches Reich . ' ^ ^ \
— Berlin , 17. Fan . Unter den vain „ Reichsmizsiger" heute der- ,

öffentlichten Ordensauszeichnungen befinden sich : Der Wirkliche Lc - j
gationsrat und Vortragende Rat des Auswärtigen Amis , Freiherr vons
dem Busche -Hadenhausen, der Rote Adlerorden dritter Klasse mit derf
Schleife ; der Wirkliche Admiralitätsrat und Vortragende Rat im Reichs - j
marineamt , Professor Kocbner, der Rote Adlerorden vierter Klasse ; der !
Professor an der Technischen Hochschule zu Berlin , Geh. Regicrungsrar :
Adolf Miethe, der Kronenorden dritter Klasse.

— München, 17. Jan . (Tel .) Die bayerische Regicrunfl)
hat wegen zunehmender Maul - und Klauenseuche die Einfuhr !
von Rindvieh und Ziegen aus der Schweiz verboten. ^

J

Varcamenlarkfchrs. , .-v
= Berlin , 17 . , Jan . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" meldet :)

In der gestrigen Plenarsitzung des Bnndcsrats wurde die dem ?
Bundesrate vorgelegte Berechnung der nach dem Reichshaus - t
Haltsetat für 1908 aufzubringenden Matrikularbciträge ge - j
nehmigt .

— Berlin , 17 . Jan . (Tel . ) Tie Bndgetkommission des
Reichstags setzte die Beratung -des Militäretats fort . Beim !
Titel Manöverposten führte der Kriegsminister aus , die Anstrengungen

'

beim Kaisermanöver seien nicht übermäßig gewesen . Die Manöver der,
langten Anstrengungen und das sei natürlich ; denn bei einem Feldzug
brächten die ersten Tage sicherlich sehr große Anstrengungen . Es se:
Pflicht der Militärverwaltung , die Leute an Strapazen zu gewöhnen.
Jedes deutsche Infanterieregiment überwindet mit Leichtügkeit eine
Marschleistung von 60 Kilometern . Beim letzten Kaisermanöver waren
5b 837 Fußtruppen beteiligt . Am 11 . September waren 303 , darunter
153 Fußkranke erkrankt. Die Marschleistungen bewegten sich zwischen !
30 und 40 Kilometern an einem einzigen Tage, für einige wenige !
Truppenteile bis zu 60 Kilometern. Nachdem die Kommission mehrere !
Artikel des Militäretats angenommen hatte , wurde die Weiteroeratuug !
auf den nächsten Dienstag vertagt .

= Berlin , 17. Jan . (Tel . ) In der B u d g e t k o m :n i s s i o n
des preußischen Abgeordnetenhauses erklärte bei der !
Beratung des Landwirtschaftsetats der Minister auf eine Anfrage be- !
treffend eine Branntwein - und Znckersteuer , er sei nicht befugt , über !
diese schwebende Angelegenheit zurzeit Auskunft zu geben.

Bei der Erörterung der Frage des Kontraktbruchs der ländlichen ^
Arbeiter betonte der Minister , daß nach seiner Meinung es kaum im
Interesse der Landwirtschaft läge, die landwirtschaftlichen Arbeiter , zu
disqualifizieren , da eine Ausdehnung der Strafe des Kontraktbruchs '

auf die Industriearbeiter nicht möglich sei. Im übrigen sei er zu noch-

Kopf emzog und die verschlungenen Arme vor sich auf den Tisch
stemmte , begann der Ausdruck sich zu wandeln . Die schmerzlich
kSmmervollen Linien , die des Gatten Tod darauf geprägt , wichen
mehr jenem nachdenklich versorgten Zuge , der ihr eigen zu sein
pflegte, wenn sie einem schwierigen , wirtsckfastlichen Rechen¬
exempel nachgrübelte. -

Freilich, man konnte einen ruhig weiter hassen und es
doch für selbswerständlich halten, daß er alte Schulden abbezahlte.

Der eingezogene Kops war ihr emporgefahren , w '
. e sie

unvermittelt ihrem Gedankengang Ausdruck gab —
„Ja , ja , ganz recht hast du gehabt, Elisabeth, laß ihn nur

^ chtig von seinem Gehalt abzahlen. Ich rühr ' natürlich keinen
Pfennig davon an, ich Hab ' ja meine Witwenpension, aber du,
für dich ist's ein Notgroschen für später .

"
Der blonde Kopf mit seinen schweren Flechten fuhr von

der Hand , darauf er gestützt gewesen , jäh empor und mit weiten ,
verstörten Augen blickte Elisabeth die Mutter an — -

„Wie — denkst du ? Für — mich ?"
„Natürlich für dich, nur für dich, " rief eifriger als zuvor

noch die Steuerrätin . „Wir legens auf die hohe Kante und
werden, solang '

ich lebe, schon mit der Pension auskommen, und
ein bißchen hat der Vater ja auch noch zugespart. Ta bist du
nachher später doch mal vor den ärgsten Sorgen bewahrt ."

Als ob Tropfen um Tropfen das Blut ihr stockend zum
Herzen zurücktrete , so war Elisabeth bleich und bleicher geworden
und nun , noch immer mit dem großen, weiten Blick die Nkuttcr
ansehend , sagte sie leise, mit ganz verfärbten Lippen :

„Nein , Mutter , so wie du ' s denkst, so hatte ich 's nicht
gemeint.

"
Tann war sie aufgestandcn und an das Fenster hingetreten ,

und fiter , wo sie so ungezählte Male gesessen und gestanden und
nie in Wahrheit die Enge der Gasse verspürt , hier kam 's ihr
plötzlich wie ein Schrei, der ans ihrer Seele emporklang , wie ein
Aufwärtsschlagen von etwas, das, in Fxsseln und Banden ge¬

zwungen , dumpf schlafend am Boden gehockt — wie war das alles -
so erstickend klein hier, eingezwängt im Engen und Gewöhn -!
lichen ! Und wie fühlte sie sich plötzlich , so jammervoll einsam in :
diesem Kleinen — wie verschlagen in eine fremde Welt ! — !

Langsam tastend glitt ihre Hand über Stirn und Schläfen -
hin . — Was denn — was denn nur ? Ein paar Worte , wie sie !
dieselben oft und oft gehört — eine Denkungsweise, die , wenn -
sie auch nicht in allen Dingen ganz die ihre gewesen , doch an die!
ihre angeklungen, so daß ihr kein . Wahrnehmen, kein Erkenneu :
gekommen war von dem, was in diesem Denken und Reden klein-/
lich und — unvornehm zutage trat .

Und warum denn nun jetzt , gerade jetzt ein Erkennen , das >
ihr so weh am Herzen preßte — ein paar Worte , in eine auf - ^
gewühlte Seele hineingefallen, wie Samen in frisch gelockertes!
Erdreich . — Ein Erinnern daran , wie einmal ein anderer es hier ,
in dieser Stube zu ihr gesprochen, herausgeschrieen hatte : .

„Was seid ihr alle kleinlich und engherzig hier ! "
An dem Arbeitstischchen am Fenster, daran sie gesessen .

Fahr um Jahr und für die Aussteuer all die mühsamen Hand - '
arbeiten gefertigt , die kein Hinaus - und Hinaufschweisen von >
Blick und Gedanken geduldet , hatte Elisabeth sich wieder nieder - '
gesetzt, und vor das Gesicht die Hände gedrückt, weinte fie.

’
bitterlich.

Und die Zeit kam, wo sie aus der engen Ratsgasse, aus dem^
alten Amtsgebäude hinausgezogen in die kleine Wohnung , die ?
sie in einem der neuen Häuser vor dem Tore sich gemietet hatten . -

„ Hier werd' ich mich nie eingewöhnen und gemütlich
fühlen, " sagte die Bkutter. „Mir fehlt meine Aussicht , an die ich
all mein Lebtag gewöhnt war — all die bekannten Häuser gegen- -
über , wo man sich beinah ' über die Straße die Hand geben
konnte, und drunren vor der Tür der Röhrenbrunnen , wo man 's !
vom Fenster aus jeden Abend mit anhörtc, was in der ganzen !
^ tadt passiert war .

" J
(? orfIe l̂i.n3 folgt -),
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(« löltget Erwägung Bereit , wenn er auch große Hoffnung auf das Zu¬
standekommen eines solchen Gesetzes nicht habe.

bd Berlin , 17. Jan . Tie freisinnig « Arvkrionsgrmeinichaft des
-preußische« Abgeordnetenhauses wählte heute einstimmig alle Mit¬
glieder deS Ausschusses zur Bekämpfung des bestehenden Wahlrechtsund zur Acnderung der Wahlkreis -Einteilung in Preußen , die Abge¬

ordneten Fischbeck , Goldschrnidt, Hoff , Dr . Pachnicke, Tr . Müller -Sagan ,
. Dr . Wiemcr und Dr . Rößler -Frankfurt a . M . Zum Vorsitzenden
^wurde der Abgeordnete Dr . Müller -Sagan gewählt . Tein Ausschußwurde es überlassen sich durch Nachwahl zu ergänzen . v *

Frankreich .
, - ^ Paris , 17. Jan . Nach dem statistischen Ausweis der
- Zollämter betrug der Wert der Einfuhr im Jahre 1907
- 6 017 618 000 Franks gegen 5 627 151 000 im Jahre 1906
tder Wert der Ausfuhr 5 512 030 000 gegen 5 266 707 MO im
Vorjahre .

*- - ~v ~ . -
v England .

• London, 17 . Jan . Tie fünf Stimmrechtlerinnen , welche'beute morgen verhaftet und dem Polizeigerichtshofe vorgeführriwurden, sind zur Bürgschaftsleistung für gutes Betragen oderdrei Wochen Gefängnis verurteilt worden. Sie zogen aber
sämtlich die Haft vor.

Die britische Flottenliga bittet in einen! Aufruf u >n die
Unterstützung der Oeff^ntlichkeit, damit sie in der Lage sei , fürEngland das zu tun . was der dentschc Flottcnverein mit seiner
gewaltigen Mitgliedeczahl und den bedeutenden Jahresein -
. künften für Deutschland leistete .

. Prafilianlsch « Kchiffsöestelknngen . "
Iß London, 16 . Jan . Cs !var längst kein Geheimnis mehr , daß diein England ( von Armstrongs ) nominell für brasilianische Rechnung ge¬bauten Panzerschiffe größter Sorte , kurzweg als Schiffsthp „Dread¬

noughts " genannt , unter dem Vorbehalt gebaut wurden , daß die eng¬lische Regierung eine Art Vorkaufsrecht haben und die Schlachtschiffe ge¬
gebenenfalls also anstatt in den wirklichen Besitz der brasilianischen Re .
gierung Überzugehen , nach Fertigstellung einfach und direkt an die
britische Admiralität abgeliefert werden sollten .

Es war behauptet worden , daß dieser Weg eingeschlagen worden ,tun der englischen Regierung vor der Haager Konferenz jene bekannte
Haltung zu ermöglichen, die in der augenscheinlichen Einschränkung des
„ Dreadnoughi " -BauProgramms bestand, ohne damit ein wirklichesRisiko zu übernehmen . Man habe diese ostentativ für Brasilien in Bau
gegebenen „ Dreadnought " einfach als Reserve für de» Fall bereit gr-'liabt, daß jene Taktik sich als erfolglos ertveise.

Wie dem auch sei, Tatsache ist, daß mm , wo von allen Seiten der'Bau weiterer „ Dreadnoughts " gefordert und auch von der Regierungals „unvermeidlich " erklärt wird , die Dispositionen für diese brasi¬lianisch« „ Dreadnoughts " etwas unerwartet geändert worden sind. Die
„Daily Mail " selbst bestätigt in ganz rinverdächtiger Weise daS in einer
Meldung aus Rio de Janeiro , nach welcher der dortige Marinemimsterden Befehl gab, die drei Schlachtschiffe auf je 2t 600 Tonnen und 25 000
Pssrdekräfle , mit 22 Knoten Geschwindigkeit, zu verstärken und hinzn -
fügt , die britische Regierung habe angeblich für alle drei „Tread -
nonghtS " ein Angebot gemacht. . . . ~-v-~ - - -

ffatertl«.
bd Ottawa , 17 . Jan . „Tribüne " meldet : Ter Vorschlag der japa¬nischen Reg . erung betreffend Einschränkung der japanischen Einwander -« ng nach Kanada , ist von der kanadische« Regierung angenommen wor-

derr Letztere hofft, daß die japanische Negierung alles tun wird , umdie getroffene Verabredung zu halteir. Die amtliche Slote über das er¬
reichte Einvernehmen wird demnächst dom kanadischen Parlament unter¬breitet werden.

Htckats .Aersorznng für KuprSktzent «».
K New - Aork , 16 . Jan . Die Präsidenten der Bereinigte « Staaten

erhalten nach ihrem Rücktritt vom Amte keinerlei Pension . Ein anderes
Ltaatsamt zu übernehmen , wie das in manchen Staaten z . B . frühere
Minister tun , patzt den meisten nicht, verträgt sich auch schlecht mit ihrer
früheren Würde , während diese wieder es ihnen unnröglich macht, jvcrl
jeder andere Bürger ihr Brot durch Berfolguug ihres frühere« Berufserwerben . In vielen Fällen wenigstens . Die Rücksicht auf ihr einstigesAmt und die strenge Rechtlichkeit verbieten ihnen , auch moralisch
ivemgstenS, den Versuchungen zu erliegen, , die sich ihnen in After-
vietung nahen , den Borsitz von allerhand Gesellschaften und Trusts zuübernehmen .

Mr . Grober Cleveland , selbst ein Expräsident bekanntlich, hat die
Frage im Hinblick auf den baldigen Rücktritt Mr . RooseveltS angeregtund gefordert, daß man endlich da von Staatswegen Abhilfe schaffe und
der: abtrctenden Präsidenten durch Getvährung einer ausreichenden Pen¬sion die Möglichkeit gebe, „ standesgemäß " weiterhin zu leben, den end¬
losen , cm eineu solchen Expräsrdenten von allen Seiten gestellten An¬
forderungen wenigstens einigermaßen zu genügen und gleichzeitig sichden ihm gestellten Versuchen entziehen zu können, ohne Schulden zu« mchen , wie der einstige Präsident John Adams , oder arm und ver¬
schuldet obendr-sin wie Expräsident Thomas Jefferfg « zu sterben . . Mr .Cleveland selbst ist in so glücklicher finanzieller Lage , daß er wohl als
Fürsprecher seiner weniger nut Clücksgütern gesegneten Kollegen auf -kreten kann, ohne den Verdacht zu erregen , alö plaidiere er pro domo .

_ ff ti M T ctj e Presse .
_

Amtliche Nachrichten.
Seide Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem21 . Dezember 1007 gnädigst bewogen gefunden , dem früheren Landes -

Hauptmann des Schutzgebiets dör Marschallinseln Eugen Brandeis in
Berlin das Ritterkreuz 1 . Klaffe mit Eichenlaub Höchftihres Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grgsiherzsg haben Sich unter dem31 . Dezember v. I . gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannteu
Königlich Preußischen Offizieren Höchstihren Orden vom ZähringerLöwen zu verleihen , und zlvar :

das Kominandeurkrenz erster Klaffe :
dem Generalmajor z. T . Freiherrn v. E b e r st e i Njdas Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub : — -
dem charakterisierten Generaloberarzt und Garnisonarzt von

« pandau, Tr . Gustav Schoenhals ;
das Ritterkreuz erster Klaffe :

deui Major Philipp Freiherr « Röder von Diersburg ,
aggregiert dem 2 . Hannoverschen lllanenregimcnt Nr . 14 .

Seine Königliche Hoheit der Gros Herzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden , dem AmtSvorstand Geheimen RegierungSrat Anton
B e ck in Bruchsal Sie untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahmeund zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Preußischen Roten Adler¬
ordens 3 . Klaffe Ar erteilen . '

Seine Königliche Hoheit der Grasherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden , dem Hofmöbekmürikanten Adolf D i e t l e r in Frei¬
burg die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahnie und zum
Tragen de§ ihm verliehenen Ritterkreuzes des Königlichen Ordens der
Krone von Rumänien zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben unterm 10 . Januar1903 gnädigst geruht , der: Gerichtsschreiber Friedrich Beutel beim
Amtsgericht Mannheim landesherrlich anzustellen .

Die Zolldirektion har unterm 27 . Dezember 1907 die Hauptamts -
gehilsen Eduard Riesle in Basel und David Sau te r bei der Zoll-direktton als Hauptmntsassistenten etatmäßig angestellt .

Badische Chronik .
□ Karlsruhe , 16 . Jan . Das Verordnungsblatt des Obrrschulrats

veröffentlicht folgende Prüfnngsterminr : Aufnahmeprüfung am Vor¬
seminar Gengenbach 22 . April , an den Lehrerscminarien Freiburg und
.Karlsruhe II 14 . April , am Lehrerseminar Weersburg 24 . März . Die
Tienstprüfungen an den Lehrerseminarien Karlsruhe II und Meersburg
finden am 24 . März bezw. 7 . April statt.

$ Durlach, 17 . Jan . Ein schwerer Unfall ereignete sich
gestern nachmittag in der chemischen Fabrik hier . Eine große
Zentrifuge zersprang , mährend sie im Gange war und der
schwere Mantel derselben decktet den dabei beschäftigten Arbeiter
Ignaz Teger zu , so daß er mit erheblichen inneren Verletzungen
nach Hause geschafft lverden mußte.

• * Mannheim , 17 . Jan . Wie wir in Erfahrung bringen ,wurde der erste Hauptgewinn (20 000 Mark bar ) der Manu -
heimer AnSstcllungSlotterie noch «icht erhoben. Wenn dieserGewinn bis zum 4 . März — also drei Monate nach beendigter
Ziehung (wie es in . den Verlojungsbestimmungen heißt) —
nicht erhoben sein sollte, verfällt derselbe zu Gunsten der Jubi -
läums -Äusstellungsgescllschäft.

sh Mannheim , 17 . Jan . Der Wirt Kraus hier , welcher
kürzlich wegen Mißhandlung seiner Frau und seines Kindes vom
Schöffengericht 2 Monate Gefängnis erhielt, wurde gestern am
Bahnhof Ludwigshafen in dem Moment feftgenommen, als ermit falschen Papieren nach der Schweiz abdampfen wollte. —
Im Pfarrhaus ? der benachbarten Gemeinde Maudach wurde ein
Einbruch verübt - und eine Kassette mit Wertpapieren im Werte
von ungefähr 8000 Mark gestohlen .

=}= Hockenheim, 17. Jan . Das 9 Jahre alte Söhnche»
des Bäckers Munk in Lemberg, welches auf Besuch bei seinen
Großelttzrn. hier weilte, verunglückte dadurch , daß ein Topf
kochender Kartoffeln vom Herde fiel . Das Kind erlitt fürchter¬
liche Verletzungen, denen es erlegen ist.

sh Wiesloch, 17 , Jan . Kürzlich wurde auf den von Heidel¬
berg nach Karlsruhe gehenden Schnellzug abends zwischen 9 und
10 Uhr ein Attentat verübt, indem ein bis fetzt noch unbekannter
Täter einen Schrotschuß auf den Zug abgab und dadurch eine
Scheibe zertrümmerte . Vorgestern abend ist, wie die „Wiesl.
Ztg.

" meldet, wiederum ein Anschlag gegen einen Zug aus - ,
geführt worden und zwar durch einen Steiawnrf , dex einen Pas¬
sagier im Gesicht verletzte . Nach den Tätern wird gefahndet,
doch fehlt noch jede Spur .

~~ Brette « , 17 . Jan . In einer Wirtschaft wurde dieser Tage ein
Hund zum Verkauf angeboten zum Preis von 3 Jt . Man kam aber zudem folgenden Kaufabschluß. Der Käufer zahlt für den Hund den Be .
trag , den 4 am Tisch fitzende Zimmerleute in 2 Stunden in Bier Um¬
setzen . Zur Enttäuschung des Käufers tranken nun dieselben in der
festgesetzten Zeit 77 GlaS Bier , macht — 7 JH 70 ,Z . Ter Betreffendewird nächstes Mal auf einen solchen Kontrakt nicht mehr eingehen .* Pforzheim, 16 . Jan . Ganz riesige Preise werden hier für
Bauplätze in guter Geschäftslage bezahlt. So wurde lt . „N . V .

Gerichtszeitung.
A Karlsruhe , 17. Jan . Tagesordnung des Schwurgerichts für das' 1 . Quartal 1908. Montag den 20 . Januar , vyrmiiiags 8 % Uhr : 1 .

Heizer Josef Dehmer aus Bischweier wegen Körperverletzung mit nach -
gcfolgicm Tode . Dienstag den 21 . Januar , vormittags 0V4 Uhr : 2.
Schlosser Hermann Moderh aus Durlach wegen Notzucht . Mittwoch den
22 . Januar , vormittags Oy< Uhr : 3 . Zimmermann Georg Michael Rothaus Wieblingen wegen Notzucht. Nachmittags %4 Uhr : 4. Hausbursche
Gustav Schneider aus Baden wegen Fälschung öffentlicher Urkunden'und Betrugs .

A Karlsruhe , 16 . Jan . Sitzung der Strafkammer HI . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor Dürr . Vertreter der Großh . Staatsanwalt --schuft : Staatsanwalt Schwerer .
Die Anklage gegen den Landwirt August Brecht aus Spöck wegen

Uebertrerung des § 367 Abf . 10 R . -St .-G .-B . gelangte nicht zur Ver -
(« ndlung .

Die Anklagesache gegen den Taglöhner Christian Klein aus Breiten
wegen Diebstahls wurde vertagt .

In den zur Verhandlung stehenden Berufungen ergingen folgendeUrteile : Magazinsarbetter Franz Mohr aus Forst wegen Körperver¬
letzung 20 Tage Gefängnis ; Gipser Ferdinand Meßbecher aus Au a . Rh.
wegen Bettels 3 Tage Haft ; Landwirt Friedrich Hermann Wächter aus
Liedolsheim wegen Körperverletzung 3 Wochen Gefängnis . Von der An¬
lage wegen Körperverletzung wurde der Kaufmann Karl Walz aus
Durlach , de» das Schöffengericht Durlach frcigefprochen hatte , in der
Berufungsinstanz gleichfalls freigesprochen.

Anneklagt wogen Betrugs im Rückfall war der Kellner Gustav Adolf
Wunsch aus Gernsbach . Der Angeschuldigte hielt sich im August i»
Bruchsal auf . Er kam dort in die Wirtschaft zum „ Adler" , wo eine
Kellnerin beschäftig! war , die er kannte. Dieser schwindelte er durchallerer unwahre Angaben über seine Beschäftigung und Stellung ver¬
schiedene Geldbeträge , im ganzen 40 & ad , um dann aus Bruchsal zu
verschwinden. Das Gericht erkannte gegen den Angeklagten auf 7 Mo -
tKJte 10 Tage Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

£ Karlsruhe , 16 . Jan . Sitzung der Strafkammer IV . Boksttzen-
Vtr; Landgerichtsvat Neckel , Vertreter der Großh . DtaatsaiSoaltschrft :

Staalsaiiwalt Dr . Bleicher. Vor der Strafkammer gelangte heute ein
Fall zur Verhandlung , der daS gleiche Gericht schon vor mehr als zweiJahren , am 15 . November 1906 , beschäftigt hatte . Die Grundlage
dieser Anklage bildeten Veruntreuungen bei der allgemeinen Orts -
krankenkasse Baden . Wie wir damals berichteten, erregte in Baden
seiner Zeit das Einschreiten der Großh . Staatsanwaltschaft gegen di .eLeiter der dortigen Ortskrankenkaffe allgemeines Aufsehen . Es wareine Untersuchung gegen den Vorsitzenden dieser Äaffe , den Kunst- und
Handelsgärtner Joseph Hatzlach und gegen dessen Kassier Gutmann in
Baden eingeleiter worden , :oeil eine Revision einen namhaften Fehl¬
betrag ergeben hatte und der Verdacht bestand, daß die mangelnd ?Summe veruntreut worden sei. Nach dem Verlaufe , welche jene Unter¬
suchung nahm , wurde Gutmann außer Verfolgung gesetzt , gegen Has¬
lach aber Airklage wegen Amtsurfterschlagung erhoben. Es war ihm
zur Last gelegt , feit dem Jahre 1900 den Betrag btm 1846 . 80 <.« aus
eingelösten Zinsscheinen von der allgemeinen Oriskrankenkafle Baden
gehörenden Staatspapieren veruntreut und im Avril 1905 den Bcrragvon 2Q51 . 80 Jt , hcrrührend aus dem Erlös von Staatspapieren , toelche
ebenfalls Eigentum der Kasse waren , in eigenem Stutzen verwendet zuhaben. Aus dem Ergebnis der Verhandlung im November 1905 ver¬
mochte jedoch das Gericht die Ueberzeugung von einen, strafbaren Ver¬
schulden des Angeklagten nicht zu gewinnen und sprach Hatzlach deshalb
frei . Damit hotte aber die Angelegenheit der Badener Örtskrankenkasse
ihren Abschluß noch nicht gefunden, ES ergaben sich fett Erlassung jenesUrteils Tatsachen , die zur Wiedereröffnung der Untersuchung gegen den
früheren Kassier der Kasse , den Mrler August Gutmann in . Bade »
führte. Er wurde beschrrldigt , eine größere Summe der Kassengelder
unterschlagen zu haben. Biö Mai 1905 ergab , sich ein Fehlbetrag von
18 293 <ä , dessen völlige Aufklärung aber nicht gelang . Am 14 . Juni1905 war plötzlich der Kassenbote Zerr der Ortskrankenkaffe gestorben,der toahrscheinlich feil Jahren von dem von ihm eingezogenen Kranken-
kaffenbeittägen unterschlagen hat, die sich allmählich zu einem großen
Fehlberrag auZwuchsen. Es ist möglich, daß Zerr im Einverständnismit Gutmann gehandelt har, doch war ein Beweib für diese Annahme
nicht zu erbringen . Nachgewieseri konme heute nur die Veruntreuungvon . 190 üX durch Gutmann werden . Dieser - suchte sich durch die Be¬
hauptung hrrauszureden , daß er diesen Beirag zur Deckung eines Mankos
verwendtt habe. Das Gericht verurteil « ben Angeklagten wegen Un.
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" dieser Tage wieder ein altes Haus in der Hauptladenstr̂ ^westliche Karl -Friedrichstraße 46 für 160 000 Mark von | [2js ]tckt Preckcl erworben, der an seiner Stelle ein neuzeitiges @5]schäftLhaus baut . Ta die Bodenfläche nur ca . 400 Cuutiwlmeter beträgt , stellt sich der Bauplatzpreis auf rund 400

per Quadratmeter . ^
El Kehl, 16. Jan Die Borversammlung der Dirigenten und Be¬stände des Hanauer Sängerbundes beschloß in letzter Sonntagzz ^fammlung im Hotel „Post "-Kehl folgendes Programm zur Vorlagedie Delegiertenversammlung im April : Im August 1908 soll ein (5,,? -

fest in Kehl- Torf abgehalten werden . Tie Einzelvorträge der Bundcz.vereine und Gesamichöre werden in geschlossenem Saale zu Gehzsi . .bracht. Ein „Preissingeu " im gebräuchlichen Sinne findet nicht jimy .das an seine Stelle tretende „ Probesingen "
chird durch ein dreiteilig,,'Richterkollegium lediglich im Sinne belehrender Kritik bewertet .Gaudirigent , Orchestermitglied —Herr Wolferstetter -Stratzburg , ^zwecks einheitlicher Resultate der Gesamtchoreinübungen dirigenterilurz,ähnliche Konferenzen

^
mit den Dirigenten abhalten . Der „Festa, .-

schuß* setzt sich nur fachmännisch zusammen ; repräsentative NotwendigLeiten werden auf dem Weg der Einladung erledigt . Als außerordcnblicher Beitrag für 1908 wird pro Sänger 50 F angefvrdert . Tie SRa*stäbe der Gaugesangsbünde Badens können auf den Hanauer Sönee^bund keine Anwendung finden , denn die musikalische Hauptkräfte a£forbierende Großstadt Straßburg erschwert das künstlerische Vorwärt ?,schreiten des Bundes mehr als irgend anderswo in Baden , weshalb de-Bund unter der umsichtigen Leitung des 1 . Präsidenten , Herrn Bürg -^meisterS und Landtagsabgeordneten Sänger -Tiersheim und des ebensttüchtigen Schriftführers . Herrn Hauptlehrer Riemensperger - Tierzhriizetwas dom Ueblichem abweichende Ideen kultivieren muß . Die durchden Präsidenten übermittelten Grüße des Präsidenten der diesjährig«,Karlsruher Festtage , Herrn Oberschulrats Rebmann -Karlsruhe wurde,vom Bund mit freudigem Dank registriert .
0 Lahr , 17. Jan . Die in der Nähe des SchutterlinLig,bergs aufgefundene Lerche wurde als - die des Reisenden Al^ .-

Weygandt aus Rappoltswriler i. E . agnosziert . Neben dex
Leiche lag ein äbgeschossener Revolver. Die Erhebungen ergaben,daß unzweifelhaft Selbstmord vorliegt .

Ei Kuppenheim, 17. Jan . Bei der heute hier stattgefunds.
nen Bürgermeisterwahl erhielt der Gemeinderat Ignaz Wgh36 Stimmen , der seitherige Bürgermeister Lorenz Stemnile
erhielt 30 Stimmen . Ersterer ist somit gewählt.

Br . Freiburg , 17 . Jan . Ein zahlreiches Publikum versammelst
sich am Montag abend , um den Schriftsteller Herrn Gerdtell über eim
brennende Frage der Weltwnschmlung zu hören : „Brauchen wir Ms,dcrne überhmipt ttnc Offenbarung ! " Es war interessant , den Aus.
führungen des Redners zu folgen , auch wenn man seine Ueberzeugungnicht teilte . Von der psychologischen Erfahrung ausgehend , daß in jeder
Persönlichkeit »in Ritz und Bruch vorhanden ist, der sich immer wieder
geltend macht, kam Redner zu der These , daß nur eine große , bedeutende
Weltanschauung im stände ist , den Riß zu heilen . Weiter stellte derRedner di« Frage : Wer ist im stände, uns eine befriedigende Antwort
auf diese wichttgen Lebensftagen zu geben ? Er lehnte es ab , daß die
exakte Naturwissenschaft es kann, weil sie es nur mit empirischeu
Dingen zu tun hat. Aber auch die Philosophie , sei sie atheistisch ,rationalistisch oder agnostisch, kommt nicht zu einer objektiven Lösung
dieser Fragen , von Spiritismus zu schweigen. ' Der Redner endete
seine Ausführungen mit dem Postulat : Wir brauchen eine Offenbarung!
Er ist davon überzeugt , daß diese Offenbarung von Gott in Jesus ge¬
geben und richtete darum an die Zuhörer die Bitte , vorläufig einmal
dieses Phänomen vorurteilslos zu prüfen .* IreiSurg , 17. Jan . Mit Rücksicht auf das Steigen da
L « beusmittel prei se in den letzten Jahren hat das Ordi¬
nariat eine namhafte Aufbesserung der Ge Halter der
katholischen Geistlichen beschlossen und gleichzeitig an das Kulus-
minisleriuiii das Ersuchen gerichtet , dem jetzigen Landtag eine Er¬
höhung des Staatszuschpsses von 350000 Mk . ans 550000 M.
vörznschlage». Wie die „Kln . Ztg .

" von unterrichteter Seite Hort,wird die Regierung diesem Wunsche der Kurie Rechnung tragm.
Daß der Landtag sich diesem Wunsche nicht versagen wird , gilt hierals sicher .

$ Freiburg . 16 . Jan . Der kath . Metzueruerein für die Erzdiözese
Frcibuvg zählt rund 600 Mitglieder . Der Vereinsleitung ist es ge¬
lungen , wie der hiesige „ Bote "

schreibt , Exerzitien für die Meßner in
die Wege zu leiten . Diese werden in Beuron (Hohenzollern ) in der
Zeit vom 24 . Februar bis zum 28 . Februar abgehalten .

- si- Frciburg , 17. Jan . Mit 15 000 Mark flüchtig sind seit
dem 15 . d . M . zwei Kanfmannslehrlinge aus Mannheim . Durch
Betrug und Wechselfälschung kamen sie in den Besitz deS Geldes.

□ Müllheim, 17. Jan . Hier wurde eine Sektion : „Mark-
graflerland " des Vereins von Holzintcresienten Südwestdeutich-
lands gegründet.

iS Stockach, 17 . Jan . Die der „Bad . Ldsztg .
" entnommene

Meldung , daß der hiesige Bezirkskommandeur wegen Nichtbetci-
ligung am Tranergottesdienst für den verstorbenen GroßherM
seinen Abschied erhalten habe , ist in dieser Form unrichtig . Der
Wschied ist auf Ansuchen erfolgt. Auch war der Offizier bei dein
Trauergottesdienst anwesend .

— — " M i wm
treue durch Unterschlagung zu 3 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft .

— Leipzig, 17 . Jan . (Tel . ) Vor dem vereinigten 2 . und 3.
Strafsenat wurde heute vormittag der Spionageprozcß gegen
den Schneider Wilhelm Michaeli, zuletzt in Paris wohnhosi-
verhandelt . Michaeli ist des Versuchs des Verrats militärischer
Gehciumiffe angeklagt. Er soll 1906 und 1907 in der Schwetl
und in Frankreich den Bkrsnch gemacht haben, einem Agenten
der französischen Regierung Spionagedienst zu leisten . Das
Reichsgericht verurteilte Michaelis wegen versuchten Verrats
militärischer Geheimnisse zu einer Gesamtstrafe von 6 Jahres
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust .

Ein politischer Prozeß .
• Stockach , 17 . Jan . Ein privates Nachspiel zum Gaisert - Prozeß

spielte sich vor dem Schöffengericht des Amtsgerichts Stockach ab. Zvt
Verhandlung stanid die Privatklage des Landragsabgeordnetcn OberamrS -
richrers Wittemann in Donauefchingen gegen den Redakteur und Ver¬
leger Willibald dom „ Tmmueschinger Tagbl . " Das Landgericht Konstanz
Hot die Klage an dass Schöficügencht Stockach verwiesen . Die den
Gegenstand der Privatklage bildenden . Artikel rühren aus der Zeu de ?
Stichwahlkämpfe aus den Jahren 1905 und 1906 her. Rach der Klagt
liegt die Beleidigung der Artikel summarisch aus gedrück : in der Behaup¬
tung : „daß der Schild Wittemanns nicht mehr rein fei und er deswegen
nicht mehr hinter de» Richtertisch gehöre." .

Das ganze Urteil des Gatserlprozesses wurde auf Anträge des
varklägers verlesen . Der Privatkläger wohnte der Verhandlung selbl
an . Er war durch die Rechisantvälte Hermann Welte in Konstanz und
Tr . Roge in Torraueschingen vertreten . . Auch der Angeklagte , W
Widerklage erhoben batte, war in Begleitung des Rechtsantvalkŝ Tr.
Metzger von Freiburg persönlich erschienen, den Vorsitz führte Obcr -
amrsrichter Dr . Weide in Stockach . ^AIS Zeugen erschienen und wurden vernommen : Oberamttnann Tr.
Strauß , Nodakteur Dr . Lauer , Bürgermeister Fischer, Oberzollinspekwr
Fleischmann , Regierungsassessor,Dr . Benzingor , Notar v . Tiemer , die!?
von Tonliueschingen , und Amtsrichter Morsch von Engen . Das heuw
verkündete Urreil des Schöffen -zcrichV Stockach ging dahin, dass Willibald
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— Karlsruüe , 18. Jan .
' Las Gedächtnis des 18. Januar 1571 , der

■4c deutschen Stämme zum ersten Male wieder einen Kaiser als Sym -
fcol der schwer errungenen Einheit des Vaterlandes begrüßen sah , ist
uns allen unauslöschbar ins. Herz geschrieben . Und immer , wenn er
beraufzieht, gedenken wir voll Bewunderung und Ergriffenheit der
Melden alle , die ihn herbciführcn und festigen halsen mit dem Kitt ihres
teuren Blutes , mit der Begeisterung ihrer flammenden Herzen , mit dem
stillen Lägen und kühnen Lagen ihres Mannessinns . Da wird es auch
wohl verstanden, wenn an diesem Tage des Fürsten hier mit besonderer
Führung gedacht wird , dessen

'
nationales Streben der Tag von Ver¬

sailles mit besonderer Gloriole umglänzen sollte und gern machen wir
uns zu eigen, was die „Karlsr . Ztg .

" zum Gedächtnis dieses Edlen
heute schreibt :

„ 21m heutigen Tage geziemt es sich, der Worte und Mahnungen zu
qedenken, die Großhrrzoz Friedrich so oft an die tapferen Kämpfer jener
ixage gerichtet hat : die Erinnerung an die große Zeit nationaler Erheb¬
ung zu pflegen und sie auf Kind und . Kindcskinder zu übertragen . Und
als,

'
nach Gottes Ratschluß der greise Fürst zum letzte« Male die

Zonnc des 18. Januar sah , da hinterlietz er der Jugend jene Botschaft,
die , in den Schulen verteilt , sie an die Großtat der Käiserkürung ge¬
mahnen sollte . An jenem 18. Januar 1907 war es, daß der achtzig -
fährige GrotzherzogFriedrich bei einem Festmahl im Karlsruher Schlöffe
eine Rede hielt , die wir heute -zum ersten Male zu veröffentlichen in der
Lage sind . Sie . lautet :

Wir feiern heute einen bedeutungsvollen Gedenktag, den Tag,
an dem einst das Deutsche Reich wieder erstanden ist. Sie , meine
werten Freunde , an diesem Tag hier versammelt zu sehen , Sie an
die Bedeutung des Tages , an das Große erinnern zu dürfen , das uns
der 18 . Januar 1871 gebracht hat , gereicht mir zur lebhaften Freude .
Ich sehe unter meinen Gästen Herren , deren Brust das Eiserne Kreuz
schmückt . Da drängt es mich, auch der schweren Opfer zu gedenken ,
die gebracht werden mußten , bevor das große Werk vollendet war .
Wir wollen uns heute des .Errungenen freuen und der Hoffnung Aus¬
druck geben , daß jene Opfer nicht umsonst gebracht sind , daß vielmehr,
wenn wieder 37 Jahre dahingeschwunden sind , das Deutsche Reich
sich der Kraft und Blüte erfreue in der wir es einst erstehen sahen.
Ich lade Sie nicht ein , ein Hoch auszubringen , aber wenn wir jetzt
unsere Gläser leexen, so geschehe es in dem Wunsche , daß fröhliches
Gedeihe » unser « deutschen Baterlande beschieden sein möge !

Wie ein Vermächtnis erscheinen heute diese von hohem vater¬
ländischem Geiste getragenen Worte des vielbetrauerten Fürsten . Mögen
sie lauten Widerhall wecken bei allen deutschen Stämmen ; die Erinne¬
rung an Ihn , der mit seinem Herzblut hing am großen deutschen Vater -' lande , wird fortleben mit dem 18. Januar 1871 für alle Zeiten !"

. Bom Landtag.
) — ( Karlsruhe , 17. Jan . Die heute nachmittag stattgefundene

Sitzung der Budgetkommiffion beschloß, die Pläne und den Kostenvoran-
' schlag für die Errichtung eines neuen Amtsgerichts in Ettenheim zu
genehmigen , chezlv . an dem früher schon diesbezüglich gefaßten Beschluß
sestzuhalten.

Tie Kommission trat sodann in die Berattmg des Budgets der
Zteuerverwaltung ein. Die Ausgaben beruhen fast durchweg auf Rech¬
nungsdurchschnitten. Insgesamt belaufen sich die Ausgaben für beide

.Jahre auf 14 335 480 Jt . Die Einnahmen sind für beide Fahre mit
, 103 655 800 Jt vorgesehen , darunter aus direkten Steuern 9 215 320
A , aus der Einkommenssteuer 15 600 505 Jt , aus indirekten Steuern

■17 768 615 Jt , aus Justiz - und Polizeigefällen 8 347 815 Jt pro Jahr .' Der Titel Zollverwaltung weist an Ausgaben 6 457 695 Jt für beide
!Jahre auf , welcher 5 278 248 Jt an Einnahmen gegenüberstehen. Die
Ärdgetkommisiion erledigte sodann noch die Budgets der Münzverwal -
luug, allgeur. Kafleuverwaltuug mrd Oberrechnungskammer. Damit ist
die erste Lesung des Budgets bis auf den Eisenbahnbauetat beendigt.

Gesetzentwurf , betr. Abänderung des Wassergesetzes .
% Karlsruhe , 17 . Jan . Wie bereits in der Thronrede angekündigt,

beabsichtigt die Regierung dem Landtag einen Entwurf zur Aeuderung
des Waffergesetzes vorzulegen. Gegen eine Aenderung des Wasser-
gesetzes in dem Sinne , daß die Einräumung der Rutzungsbefuznis am
Rhein zur Gewinnung von Elektrizität von der Zustimmung der beiden
Häuser des Landtags abhängig gemacht wird , hat die Regierung nach
wie vor Bedenken , die auf denr letzten Landtage ausführlich dargelegt
worden sind . Dagegen tmrd eine Aenderung des Wassergesetzes in der
Richtung erwogen, daß eine Handhabe geschaffen wird , die ermöglicht,
auch an den nicht öffentlichen Gewäffern einer unwirtschaftlichen Aus¬
deutung und Zersplitterung der Wasserkräfte entgegenzutreten .

Bei der Erteilung der Genehmigung von Waflerkraftanlagen ist das
Ministerium bestrebt, in weitestgehenderWeise die Interessen der Strom¬
abnehmer gegenüber den Unternehmern zu wahren . Durch die Be¬
stimmungenbetr. die KrastübertragüngswerckeRheinfelden werden letztere
verpflichtet , bei Ucberlaffung der Wafferkraft in erster Reihe die Nach,
frage des Staates -— insbesondere der Eifenbahnverwaltnng — der Ge¬
meinden , öffentlichen Verbänden und gemeinnützigen Unternehmungen
zu berücksichtigen und diesen Kraftnohmern einen Spezialrabatt von fünf
Prozent zu gewähren. Ferner - sind sie gehalten , in den ersten Jahren
.nach Vollendung des Werks einen beträchtlichenTeil der Wafferkraft für
kleine Unternehmungen in Industrie . - Hauptindustrie , Handwerk und
Landwirtschaft, insbesondere auch . der Textilindustrie des Wiesentales Vor¬
behalten . Für den Fall , daß sich aus badischen Abnehmern eine Grotz -
stromgelwffenschast bildet mit einem Strombezug von wenigstens 100

zu hundert Mark Geldstrafe urib , den sämtlichen Kosten des Verfahrens
verurteilt wurde. Das Urteil ist im „Donaueschinger Wochenblatt"
nnd dem „Tonauboten " zu veröffentlichen. Der Privatkläger wurde von
der Widerklage freigesprochen , dem. Angeklagten wurde der Schutz des
;S 193 zugebilligt. Die Bestrafung erfolgte nur . wegen eines Artikels in
Ar . 184, in welchem die Grenzen der Wahrung berechtigter Jntereffen
überschritten worden seien . - <£§ • wird deshalb in der Presse hervorge¬
hoben, daß der moralische Sieg auf der Seite des angeklagten Redakteurs
gewesen fei .

Eine geheimnisvolle Mordtat .
S . u . H . Bonn , 16 . Januar .

Vor dem hiesigen Schivurgcricht-beginnen heute die Verhandlungeniu einem Mordprozeß, dessen Vorgeschichte lebhaft an die Tötung eines
jungen Mädchens durch den Studenten Fischer . ttt Eisenach erinnert , die
seinerzeit tiefe Erregung

' in ganz Deutschland hervorrief und zu zahl¬
losen Kommentaren führte.

Ter 26 Jahre alte Student Hans Pagensiegt, cand. Phil. , Sohneiner Lehrersfamilie in. Berg.-Gladbach, ist des Mordes an seiner Ge¬
liebten , der 22jährigen BäckernwisterstochterAnna Wird aus Münsteri W . , angeklagt. Die Anklage baut sich auf folgenden Tatbestand auf :

Pagenstedt, der ursprünglich Geistlicher werden sollte, hatte in
Münster einige Semester Theologie ( kathol . Fakultät ) studiert und
^abei die Anna Wirtz, ein bildhübsches Mädchen , kennen gelernt . Als
ihm das Verhältms verhängnisvoll zu werden drohte, wechselte er die
Universität, ließ sich in Bonn immatrikulieren und sattelte um . Er
wählte nunmehr Philologie als Spezialstudium , fiel jedoch rm Examen
durch. Seinem Vater teilte er mit , er habe die Prüfung als Ober¬
lehrer glänzend bestärken. Als. dieser erfuhr , daß er belogen sei, ver¬
legte er dem Sohne vorerst die weitere Unterstützung, so daß P . sich aufallct mögliche Weise in den Besitz von Geldmitteln zu setzen suchte.

Mittlerweile war Anna Wirtz, die sich in gesegneten Umständen be¬
fand, von Münster aus ihrem Geliebten nach Bonn nachgereist . P . hatte
sie brieflich gebeten, recht viel Geld mitzubringen , da er ins Ausland
wolle. Pagenstedt soll nun versucht haben, die . Niederkurfft seiner Ge¬
liebten zu vereiteln , indem er dem Mädchen Blausäure reichte . Die er¬
hoffte Wirkung blieb jedoch aus . Am Tage vor dem Himmelfahrtsjeste1907, also am 8. Mai , soll der Angeklagtemit seinem Mädchen spazieren

/ A a r> t ruft e gr elTe, .
PS . , ist ihr der Strom zu einem ermäßigten Preise abzugebeir. Auch
sind die Ärafirvcrke verpflichtet , eine Ermäßigung der Preise enitreten
zu lassen , wenn di« Beteiligten durch die Höhe der Preise rntbillig belastet
würden u:«ö diese Herabsetzung ohne unbillige Beeinträchtig» ng deS
Ertrags des Unternehmens geschehen leint . Nach Vollendung des Werkes
Wvhlen-Augst haben die KrrffttKerttnguugSwerke ein neues
Strompreisregulativ aufxtstellen und dabei di« Grundsätze zu brachten ,
die mit der Regierung vereiiwart sind. <& <djT .‘ v

^ -
>

*
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- Zu « netten « ehaltttarif ? ^ .^ .
3 Karlsruhe , 17 . Jan . Zur Beurteilung des Einflusses , wel¬

chen Ser neue Gehaltstarif auf die Stellung der »bereu Beamten hat ,
ist zunächst die Anzahl der in bei : einzelnen Abteilungen A—D des
Tarifs enthaltenen Stellen ins Auge zu fassen .

~
■Deren Gesamtzahl beträgt 3052, davon entfallen auf, - »

•^ y' - Abteilung A (8) und B (181) 189, somit 9%, t
\ G 616 , „ 30% . I

w
D

616 ,
1247 , 61 %.

Die Abteilungen C und I ) umfassen zusammen 1863 Stelle, » —
(91% ) , von welchen die Abteilung 6 '/ ., die Abteilung D Vs enthält .

Alle oberen Beamten erhalten ihre erste etatrnäßige Anstellung
in Klasse II . Der Unterschied Zwischen den Beamten der Abteilung D*)
und denjenigen der Abteilung G ist , abgesehen von der Deförderungs »
zulage, der, daß sich die zweijährige Zulage für den nach C aufrücken¬
den Beamten auf 375 Jt , statt 350 Jt beläuft und daß der Höchstgehalt
in G 400 Jt — 7% mehr beträgt als in D Zifs . 1 (b. i. unter
anderen für Richter) " ) und 800 Jt — 14 % mehr als in I) Zifs . 2 ( d. i.
für Verwaltungsbeamte und wissenschaftlich gebildete Lehrer ) . Der
Höchstgehalt ist in D Zifs . 2 um 400 Jt niederer als in D 1 . Er
beträgt für Richter der Landgerichte, welche nicht nach C aufrücken,
künftig 5400 Jt , während er sich früher auf 5500 Jt belief. Für
Ivissenfchaftlich gebildete Lehrer ( Professoren) der 3 . Gehaltsklaffe
bleibt der Höchstgehalt gegen früher unverändert 5000 Jt , er erhöht
sich von 5500 auf 5800 also um 5% bei den Richtern und Amtsvor¬
ständen der 2 . Gehaltsklasse, von 5000 auf 5400 Jt , also um 8%, bei
den Richtern der 3 . Gehaltsklasse und den Professoren der 2 . Gehalts -
klaise . Der Mindestgehalt ist für Richter der Abteilung G 3000 Jt .
( In Abteilung D*) stellt sich der Gehilt im fünften Dicnstjahr auf
3100 Jt . )

Nachstehende Aufstellung soll die Wirkung des neuen Tarifs für
einige Kategorien der oberen Beamten näher dartun . Zum Vergleich
eignen sich von der obersten Klasse A und B besonders diejenigen , für
welche ein fester, also von der Dauer der Dienstzeit unabhängiger Ge¬
halt bestimmt rst.

in Proz.
17

30

I. Es erhalten in A u. nach dem nach dem mehrB festen Gehalt : alten Tarif neuen Tattf
1. Minister . . . . . . 12000 Jt 14000 Jt 2000 Jt
2. Präsident des Oberlandes¬

gerichts und der Ober- iJi
rechmlugskammer . . . 10000 » 12000 „ 2000 „3. Präsident des Verwalt -
uugsgerichtshofS . . . 8 400 . 10000 , 1600 ,4. Ministettaldirektor «« und
Direktoren der Zentral-
mstlelstellen ***) . . . 7500 „ 9400 „ 1900 „

19

20
II. Es erhalte» die Beamte» der Klaffe v * ) :

im 1 .
nachdem alten Tattf

Dienstjahr 2000 Jt
nach dem neuen Tattf

2400 Jt
240a „

t 2750 ..
■275!)

mehr
400 Jt

in Proz
20 •/.2. 2000 400 20 „

m 8. 2500 250 10 „
„ 4. „ 2500 " 1 250 n 10 „
n 5. 2600 ) 3100 „ 600 24 „
„ 6. n 3000 ’ . ‘ 3100 100 „ 8 „
„ 7. '

n 3000 ; 3450 „ 450 16 „8. ■ 3000 ■3450 „ 450 15 „
n 9. ■ 3500 k 3800 „ 300 ' 8

10. 3500 ■ 3800 „ 300
11 . 3500 ; 4150 „ 650 18 „

„ 12. n 4000 . • 4150 „ 150 „ 4 ..
in 12 Dienstjahr . 35000 Jt 39300 Jt 4300 Jt 12 % ***)

* ) Ohne die Bezirksärzte.
- *. * ) Auch für Staatsanwälte und Notare .' ' * *) 3>te Dienstzukagen sind bei obiger Zusammenstellung nicht be¬

rücksichtigt . Beim Generaldirektor der Staatseisenbahnen findet eine
Erhöhung von 1200 Jt auf 2600 Jt statt . Dessen Einkommen erhöht
sich sonach von 8700 Jt auf 12 000 Jt. , also um 3300 Jt oder 38% . In
Klasse D sind für Staatsanwälte Dienstzukagen von 300 Jt jährlich
vorgesehen . •

Aus der Restdenz.'
,f > - a Karlsruhe , 18. Januar .

— S . Kgl. Hoh. der Grotzherzog empfing gestern vormittag
den Geheimerat Dr . Ricolai zur Vortragserstattung . Nachmit¬
tags 2 Uhr traf , von Straßburg kommend . Seine Königliche
Hoheit Prinz August Wilhelm vo» Preutzeu zum Besuch Ihrer
Königlichen Hoheit der Grotzherzogia Luise hier ein . Der Prinz
nahm an der Frühstückstafel teil , zu der auch Seine Königliche
Hoheit der Großherzog und Ihre Majestät die Köuigin von
Schweden erschienen , und reiste 4 Uhr 4 Minuten nach Straß¬

burg zurück. Seine Königliche Hoheit der Großherzog
gegen abend den Vortrag des Legationsrats Dr . Sehb . (K. 8 >!

□ Prinz August Wilhelm tat Preuße« fern gestern nachmittag'
2,03 Uhr von Stwßbuyg hi» an und reiste nochunttaK 4,41 Uhr
daAn zurü ck. »

SS Nie stial «rerEn« e dcs deutschen Gepräges werden «acht
einer erneuten amtlichen Bekanntmachung bist zum 30. September!
d. I . bei den Reichs- and Laudeskassm in Zahlung und auch zur!
Umwechslung angenommen. fl

— - rohe jkitte mc SOfl Achten. Der Winter deS JahreSi
1608 zeichnete sich in Deutschland und am Niederrhein durch unge-I
wöhnlich große Kälte a»S. Donau, Elbe, Main , Rhein und andere -
Flüsse warm so fest überfroren , daß man sie mit Lastwagen
befahrm konnte. ^□ I « Stadtteil Rintheim fort vergangenen Sonntag nachmittag ,
im Saale des Gasthauses zum «Hirsch" «me vom Bürgerverein einbc- 1
rufen« öffentliche Versammlung statt , die sich mit der wichtigen Frage )
der Gasversorgung des Stadtteils Rintheim befaßte. Bon Seiten des !
Gaswerks war Herr JnstallatnmSmeister Penner als Vertreter er- 1
schienen , der in interessanter und an der Hand vm: deri zur Beleuchtung, )
und zum Kochen notwendigen Apparaten in anschaulicher Weise über )
GaSverwendrmg ,Gaseinrichtung und deren Kosten sprach . Der überaus
gute Besuch der Versammlung zeugte von dem großen Interesse , das die )
hiesige E inwohnerschaft der Einführung deS Gases entgegenbringt , ivas
auch in den Worten aller sich zu diesem Thema gemeldeten Redner zum^Ausdruck kam.

0 Die Große SarnedalSgrsrllschoft eröffnet den Reigen ihrer ,diesjährigen Veranstaltungen am Sonntag den 10 . ö . M . mit einer -
Damenfitzung im großen Festhallesaal. Die Dam '

ensitzungen der .
Großen Karnevalsgesellschoft gehören seit Bestehen dieser Vereinigung ^
zu den beliebtesten karnevalistischen Veranstaltungen in Karlsruhe ^denn Witz, Humor und Satire vereinigen sich dabei zu einem solch har - i
monischen Ganzen , an dem Jeder , der noch.nicht gayz in den Polypen - ,armen des Realismus verstrickt war , Gefallen gefunden hat . Auch die!
erste diesjährige Damensitzung dürfte sich wieder einer starken Beteili - j
gütig erfreuen , umsomehr, als der Elfer -Rat der Großen unter den !
angemeldeten Liedern und Verträgen eine sorgfältige Auswahl ge- j
troffen hat . Daß die der humoristischen Lkritik „würdigen " Vorkomm- !
niffe des vergangenen Jahres eine richtige Beleuchtung erfahren , dafür !
sorgen die bekannten BierbankphilosophenDintenberger und Biermaier , ■
sowie einige andere bekannte Büttenredner . Wer sich also am Sony - !
tag an gesundem Humor erfreuen und auf einige Stunden von den !
Sorgen des Alltags befreien will, der löse sich eine Mitgliedskarte der ;
Großen Karnevalsgesellschaft, nehme, so er kann, auch selbst eine kleine!
Dosis Hunwr mit und pilgere hinaus in die festlich geschmückte Fest¬
halle, wo Frohsinn und Heiterkeit den Griesgram vertreiben ./

ß EinbruchSdlebstähle . In der Nacht zum 17. ds . Mts . wurde»
drei Einbrüche gemeldet und zwar aus der̂ lvrstl. Sofienftraß «, wo aus
einem Spezereiloden mehrere .Kiflchen Zigarren , Preciosa , einige
Schachteln Zigaretten , Deutscher Sport , Spezial »ich Carita , und em
Paar , goldene Ohrringe gestohlen worden waren. Tann aus der Ritter -
stratze, wobei dem Täter in einem Laden, in dem er die Registrierkasse;
demolierte, 32 Mark, für etwa 2 Mark Briefmarken und 2 elektrische )Taschenlampen in die Hände fielen und erblich «ms der Markgrafen - I
stratze , wo in einem Bureau alles durchwühlt und der Knssenschrank ver-4
grblich aufznbrrchen versucht wurde. ^ v--' V ^

- fs . . P
Lehr. Z8itteil*n-e* in, »er £ «tfsntfet : Stibkrsts-Sitzirtz .

»»« 16. Janu«r 1968 . H
Badisches Sängerbundesfeft . Der Festausschuß für daZ an ,

Pfingste« d. I . hier stattfindende 8. Badische Sängerbundesfeft
'

sucht darum nach, daß die Stadtgemeinde die Abhaltung des !
Festes in verschiedener Hinsicht unterstütze . Ter Stadtrat ist !
damit grundsätzlich einverstanden und beauftragt die städtische
Frstkommission mit der weiteren Borbereitung und Ausführungder von der Stadt zu treffenden Veranstaltungen . xBeim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu beantragt : 1 . !
daß die Essenweinstraße zwischen Humboldt, und Tullastratze und die »
von Süden her in die Essenweinstraße einmüicdendeSackgasse als OrtS -
straßen hergestellt und mit Kanalisation , Gas - und Wasserleitung ver- !
sehen ; 2 . daß wegen des Ersatzes der Kosten dieser Herstellung sowie
wegen der Stellung des erforderlichen Geländes die üblichen Verträgemit den Angrenzern abgeschlossen ; 3 . daß der entstehende Anfwnnd vo»!29 434 Jt 15 .3 aus Änlehensmitteln bestritten werden . J

Das Armenhaus im Stadtteil Beiertheim » das sich zur Bewohnung
«icht mehr eignet, soll zu andern als Wohnzwecken zum Verkauf oder
zur Vermietung ausgeschrieben werden. 4

Schwemmkanalisatio». Das Großh . Bezirksamt wird er«
'

sucht, die Frist zur Ausführung der Schwemmkanalisatio« , die .
demnächst abläuft , um ein Jahr zu verlängern , da die Aus «)
arbeitung der zur öffentlichen Vergebung deri Lieferungen er
forderlichen Pläne längere Zeit in Anspnich nimmt . >■

Bon der Brockensammlung. Im Jahre 1907 betrugen die Eiir - ■
nahmen der Brockensammlung 6797 A 89 4 , die Ausgaben 6255 Jt
38 «3 , bet Ueberschuß 542 Jt 51 4 . Derselbe wird zur teilweise :
Deckung der Miete der Räumlichkeiten verwandt . Der ungedeckte '
Mietbetrag von 487 Jt 49 ^ wird aus die Stadtkaffe übernommen .Stiftungen . Die aus den Erträgnissen der Winter - Stiftung und
der Geheimerat Bierordt - Stiftung für das kaufende Jahr zu vergeben - '

gegangen sein . Seitdem wurde die Wirtz vermißt . Vier Tage später— 12 . Mai — fand ein Kaufmann bei einem sonntäglichen Spazier¬
gange durch den sogen. Kvttenforst, einer königlichen Försterei südwest¬
lich von Bonn, die Leiche der Vermißten . Sie zeigte merklvürdige Wun¬
den im Gesicht, so daß man anfängikch an eine Schußverletzung glaubte ;
später überzeugte man sich, daß di« Wunden nur Hautabschürfungen
waren , die durch Fingernägel hervorgerufen worden sind . Außer diese »
Kratzwunden fand man keinerlei Verletzungen bei der Leiche. Zur Seite
lag ein leeres Fläschchen, in dem ein Rest Säure gesunden wurde . Der
Verdacht , daß das Mädchen ermordet worden, und nur , um den Schein
eines Selbstmordes zu erwecke » , das Fläschchen hinzugelegt sei , tvar so¬
fort aufgestiegen und fand durch allerlei besondere Umstände rasch Rah-
rulig . In dem Strumpfe der Toten fand nran Briefe von einer Bonner
Firma , deren Inhaber mit Pagenstedt verwandt sind . Briefe , in denen
von „Hans P .

" die Rede ist. An Bargeld fand man noch 17 Mark bei
der Leiche , außerdem goldene Ringe und Armspangerc . Auf ihrem
Munde lagen Blume::.

Durch die fieberhafte Tätigkeit der Polizei war alsbald ermittelt ,
daß -die Wirtz im Kottenforst in Begleitumz eines großen Herrn gesehenworden ist. Pagenstedt war an dem Sonntage , an den : die Leiche ent¬
deckt wurde, mit zwei junge:, Bomrer Koufleüten , die ebenfalls - Ver¬
wandte von ihm waren , auf «ine Spritztour noch Köln gefahren , wo
er die Rächt i« liederlicher Gesellschaft verbracht haben soll , loährend
seine beiden Begleiter noch abends r« ch Bonn zurückgekehrt sind. Von
einem Onkel erfuhr er, daß die Polizei nn Bonner Bahnhof nach ihm
( Pagenstedt) fahnde. Darauf fuhr er über Deutz die rechtsrheinische
Strecke nach Beuel und stellte sich in Bonn der Behörde, die ihn sofort in
Haft nahm . Bei dein Kreuzverhör, das der Erste Staatsanwalt Pultund Polizeiinspektor Witkugel anderen Tages Vornahmen, erklärte der
Berhcrftete , er wisse von gar nichts . Am 14 . Mai erfolgte die Obduktton
der Le :che ; P . , der zugegen war , benahm sich vollkommen kaltblütig und
teilnahmlos .

Im Lause der UniersuchungShaft vertoickelie sich Pagenstedt . der
noch heute hartnäckig leugnet, an den: krittschen Tage im Kottensorst ge¬
wesen zu sein , fortgesetzt in Widersprüche . Er bestrettet entschieden ,einen Mott) begangen zu haben, übrigens habe die Wirtz auch mit
anderen Studenten irttimen Verkehr gehabt. Auch bei der Vernehmung
wegen deS Verbrechens g^ n̂ das kemrende Leben wechselte er seinê

Aussagen wiederholt. Es heißt übttgens ' ,daß P . eine ;: schwunghaften >
Handel rmt gewissen „ Rezepten" u :w obskuren ■..Geheimmitteln " ge- ,trieben und dadurch eine Zeitlang sein Leben - gefristet habe. AuS der ,Zelle, in der P . interniert loar, hat er des öfteren Zettel durch das ,
Fenster an die Auhenrveli verrmttelt, so daß , schließlich ein Unter - >
suchnngsverfahren gegen einige Gesärgnisbeamst: eingelettet werden r
mußte. Das Verfahren wurde medergeschlagen ^ d» nicht die Beamten .sondern di« unzulänglichen GefängniSbauverhälchiss? di« Schuld traf . !

In der Bevölkerung hat der Fall große Erbitterung hervorgerufen .
’

Tie Verhandlung ,
'
zu der 108 Zeugen geladen sind , wird fünf Tage :dauern . Die Anklage vertritt Siaatsanwaltschaftsrai . Dr . Metz, den /

Vorsitz führt Landgerichtsrat Christ , die Verteidigung ruht in den >
Händen der Rechtsanwälte Dr . Heppewusen -Aorm und v. . Coellen-Köln . ,

. . . . Vermischtes. ^ _ .
bd Königsberg, 17 . Jan . (Tel . ) Der bei der ersten Tor -

pedoboots-Divifion in Kiel im Dienst stehende, der Fahnenflucht
verdächtige Obcrmaschinistenmaat König , der sich hier aufhielt, .gab heute morgen auf seine Geliebte , die Kellnexirr Lengwenath ,mnen Revolverschntz ab und tötete sich dann selbst durch einen
Schuß in die Schläfe. Ter Zustand der Kellnerin ist hoffnungslos .== Haderlebrn, 18. Jan . (Tel .) Der Hvf des Besitzers
Thimser in Süderlügum brannte nieder. Der achtjährige Sohndes Besitzers kam in de» Flammen um. |

hd Lübeck, 18 . Jan . ( Tel. ) Die Schiffaürl auf der» Elüe -Trav ».Kanal , die drei Woche« lang gesperrt war , ist jetzt wieder eröffnetworden. j- - - » re« e« . 17. Ja ». (Tel.) Der Mörder der auf der Hufe ^
ermordet anfgefimdene» Frau ist in Peruanibuco , Brasilien, ver - ,haftet worden. Sr heißt Haag und ist nicht Amerikaner sondern . !
Deutscher , sodaß seine Auslieferung keine Schwierigkeiten machenwird. Haag ist verheiratet . Seine Frau und sieben Kinder wohnenim hessischen.

Siegen , 17 . Jan . (Tel .) Die bei dem gestrigen Kessel-
noglück in der Anstoßcrmühle bei Frendenberg verletzten drei
Personen sind gestorbeq . ~ - — — -
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Kutzball-Sport .
$ Karlsruhe , 18 . Jan . Am Sonntag nachmittag treffen sich auf dem

Phönixspvrtplatze die Junioren des Straßburger Fußballoereins und des
8 . -K. Phönix im Wettspiel . Da beide Teile über eine technisch gut auS -
gebildete Mannschaft verfügen , so verspricht das Wettspiel recht in¬
teressant zu werden . Es beginnt um 3 Uhr.

Nach mehrwöchiger Pause beginnen nun am morgigen
Sonntag die Wettspiele auf dem Sportplätze des Karlsruher Fußball -
vereins wieder und zwar treffen sich die ersten Mannschaften d«S K . F . -
B . mit der Mannheimer Fußballgesellschaft von 1896 , nachdem beide
Vereine seit Jahren nicht mehr gegeneinander spielten . Die M . F .«
G. 1866 zählt von jeher zu den führenden Klubs in Süddeutschland
und das morgige Zusammentreffen beansprucht daher schon aus diesem
Grunde ein . besonderes Interesse . Gegen Phönix spielten di « Gäste
in dieser Saison 1 : 1 und 0 : 3 . Die K. F . -V . - Mannschaft wird zum
ersten Male seit längerer Zeit vollständig antreten . Beginn %3 Uhr,
Sportplatz Moltkestraße. — Am 26 . Januar findet hier das erste Kreis¬
spiel mit Stuttgarter Kickers statt.

Telegramme ver „Bad . Presse".
----- Berlin, 17. Jan. Heute fand im kgl. Schloß Tafel für

die Ritter des Schwarzen 'Adlerordens statt, wobei der Kaiser
gegenüber der Kaiserin saß. Rechts von der Kaiserin saß der
Kronprinz , links Prinz Heinrich. Rechts vom Kaiser saß der
Botschafter von Szögyeny-Marich, links der Ordenskanzler , Ge
neralfeldmarschall v . Hahnke.

— Berlin , 18 . Jan . Dem „Lokalanz.
* zufolge soll als

Kandidat für die Präsidentschaft das Herrenhauses das Mitglied
des Reichstages Fürst Tohna in Frage kommen . Derselbe wird
auch eine auf ihn entfallende Wahl annehmen.

hd. Berlin , 17 . Jan. Die polnische» Studenten sind auf
Grund ministerieller Verfügungen aus den Jahrm 1886 und 1902
durch den Universitätsrektor darauf aufmerksam gemacht worden,
daß sie , solange sie Hörer auf der hiesigen Universität sind , von
polnische» Vereinen und Versammlungen sich fern zu halten
hätten.

hd Dresden , 17. Jan. Zur Erkrankung des Prinzen
Johann Georg sind seit einigen Tagen Gerüchte verbreitet , nach
denen sich die Krankheit des Prinzen abermals verschlimmert, ja
sich zu tuberkulösen Erscheinungen entwickelt habe. Auf Erkun
digung an zuständiger Melle erfahren wir, daß diese Gerüchte
jeder tatsächlichen Begründung entbehren . Der Prinz befindet
sich in fortschreitender Rekonoalescenz . Er legt sich nur auf
Grund ärztlichen Rates noch Schonung auf und vermeidet bei
der wenig freundlichen Witterung das Ausgehen.

----- München, 17. Jan. Die Abgeordnetenkammer geneh¬
migte nach längerer Debatte die von der Regierung geforderten
Mittel für den Bau einer eingleisigen Hauptbahn mit elek¬
trischem Betrieb von Garmisch-Partenkirchen nach Scharnitz nt
Tirol.

------- Petersburg, 17. Jan. Bei den zwischen den interessier¬
ten Mächten schwebenden Verhandlungen über die politische»
Verhältnisse der Ostsee kommt der Gedanke des Mare clausum
nicht in Frage. Gegenstand der Verhandlungen bildet im wesent¬
lichen die Aufrechterhaltung des Status quo, sowie das russische
Verlangen betr. die Alands-Inseln .

da Petersburg, 17. Januar . Der russisch « Ministerpräsident
Stolypin ist an Influenza erkrankt.

Die russische Hauptstadt ist gegenwärtig von einer schweren
Influenza - Epidemie , die besonders hartnäckigen und ge¬
fährlichen Charakter zeigt, heimgesucht.

= 2 Moskau , 18 . Jan . Die Geheimpolizei entdeckte im

Bojausker Kreise im Gouvernement Orloff einen dort tagenden
Kongreß von Revolutionäre«. Es gelang, 20 Personen z» ver¬
haften . Revolver , Flinten Bomben »nd revolutionäre Litteratur
wurden beschlagnahmt, auch wurde eine Geheimdrückerei ent¬
deckt . Die Kongreßmitglieder haben an verschiedenen terrori¬
stischen Akten teilgenommen .

— Teheran , 18. Jan. Nach bei der hiesigen türkischen Bot¬
schaft eingegangenen Telegrammen soll an die türkische Armee
der Mobilmachungsbefehl erlassen worden sein. Die Reservisten
sollen einberufen werden.

— Täbris, 17. Jan. Prinz Ferman meldete hierher, ec
könne sich nur noch vier Tage in Saudjbnlak halten . Weiter
verlangte er militärische Hilfe und Geldmittel . Der Telegraph
nach Saudsbulak ist durchschnitten.

— Rewyork, 17 . Jan . Nach einem weiteren Telegramm aus I
Port au Prince ist, wie schon kurz gemeldet , dort eine Revolution aus - :

gebrochen. Tie Amj . ändischcn, zu deuen auch verschiedene fri her Ver
bannte gehören , werden von St . Jumeau kommandiert . Sie nahmen
Gvnaivrs und St . Mare in Besitz und befinden sich auf dem Wege nach
Port au Pince . T >e Regierung trifft alle Maßnahmen , dielen Vormarsch
auszuhalten .

Zum Hinscheiden des Grotzherzog- von Toscana
= Salzburg, 18 . Jan . An der Beisetzung des Groß

Herzogs von Toscana , die am 22 . d . M . in der Kapuziner - Gruft
in Wien erfolgen soll, werden Leopold Wölfling und Frau To
selli nicht tcilnchmen . Wölfling wurde vom Tode seines Vaters
durch die Familie des Großherzogs verständigt , während von
Frau Tosclli überhaupt keine Notiz genommen wurde .

Ter König von Sachsen sandte an die Familie des Groß
Herzogs ein herzliches Beileidstelegramm. — Ter sächsische Hvs
legt auf 6 Woche » Trauer an.

Bom Papst.
-- Pom, 17. Jan. Der Pap st hatte heute nacht, w ' « gewöhnlich

um. diese Jahreszeit , einen leichten Gichtanfall . Sein Leibarzt
Pctacci besuchte ihn heute früh morgens. Trotz seiner Erkrankung
verließ der Papst daS Bett und enipnng den Staatssekretär Merry
de Val , den Majordomus Monsignore Bisleti und mehrere Bischöfe

Ueber die Gesundheit des Papstes schreibt die Correspondencia
Nomana, daß sich infolge der Rauheit der Witterung ein leichter
Gichtaniall eingestellt hat . Um ssch zu schone », habe der Papst beute
keine besondere» Audienzen gewährt, doch habe der Gichtaniall schon
wieder nachgelassen , so daß man für morgen früh die Wiederauf
nahm « der Audienzen erwartet . Der allgemeine Gesundheitszn
stand des Papstes sei ausgezeichnet .

hd Rom , 17. Jan . Ter „Agencia Romana" Zufolge äußerte
der Papst in einem Gespräch mit dem Bildhauer Tadolini, dem
Schöpfer des Mausoleums Leo XIII . im Lateran , die Utfiev
führung Leo XII [ . nach dem Lateran wird nicht stattfiudeu
Daran mag unser Nachfolger denken. (B . T .)

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Tanger , 18. Jan . In der großen Moschee wurde gestern

mittag ein Brief Abdul AssS verlesen , in dem eS u . a. heißt : man solle
sich durch die Nachrichten aus Fez nicht beeinflussen lassen . Eine kleine
Truppe von Meuterern habe dort die Majorität terrorisiert . Es wür -
den Truppen dorthin entsandt werden , um die Ruhe wieder herzustellen

— Paris , 17. Jan . Eine Nachricht aus Fez vom 19. Januar be
sagt , daß die Stadt wieder ruhig ist. Tie Nachricht, daß die Tabak
Niederlagen in Mekines geplündert sein sollen , ist unzutreffend . Der
Pascha von Mekines hat alle , die die Aufhebung der Steuern von ihm
verlangten , verhaften lassen . Patrouillen bewachen die Konsulate , die
Gebäude der Europäer und die der Minister von Abdul AstS . Der
frühere Pascha Bendaoud , der von Abdul Asis gefangen genommen
worden war . ist wieder sreigrlasicn worden . Es verlautet , daß die Pro¬
klamation Muläh Hafids in Mekines ohne Zwischenfall ausgenommen
worden ist.

Marokssodevaile in der Deputiertenkammer .
— Paris , 17 . Jan . In der französischen Kammer interpellierte

JanrtzS über die dem General d'Amade erteilten Weisungen und sprach
die Befürchtung aus , daß der Kampf um Settat als Preis für die Siel
lung Frankreichs bei Abdul Asis angesehen werde. Die Kammer habe
das Recht , Erklärungen Kl fordern, bevor Frankreich unabänderlichen
Tatsachen gegenüberstehe. (Beifall auf der äußersten Linken. ) •

Ministerpräsident Clemenreau stellte es in Abrede, daß die Regierl
ung den General Drude zurückgerufen habe. Minister des Aeutzeren
Pichon beantragte , die Interpellation auf den 24 . Januar zu verlegen .
Pichon erklärte , daß die d'Amade erteilten Instruktionen genau dieselben
seien, die Drude gegeben worden waren und in der Kammer gelegen^
lich der letzten Interpellation dargelegt sind, nämlich in der Gegend
von Casablanca für die Aufrechterhaltung der Ordnung , die Sicherheit
der Europäer und die Wiederaufnahme des Handelsverkehrs zu sorgen
und die Stämme zu bestrafen, die Casablanca plünderten . Ter Mini »
ster teilte mit , daß d'Amade gestern einem - Stamme gegenübergestanden
habe, der an den blutigen Ausschreitungen im Juli beteiligt war , und
daß er ihn streng bestrafte . So werden , erklärte Pichon ferner , alle
mitschuldigen Stämme bestraft , ob sie zu Abdul Asis halten oder
Mulay Hafid . Wir werden unsere Aufgabe erfüllen , die darin beste!
unsere Landsleute und die übrigen Europäer zu schützen. Unsere
Marokkopolitik wird von allen gebilligt und erfuhr keine Aenderung .
Die Interpellation ist durch keine neue Tatsache begründet. ( Beifall . )

JauräS erwiderte , die Regierung könnte durch ine Ereignisse ver .
leitet werden, den Generalen zu elastische Instruktionen zu erteilen .
Jaurss drang nochmals auf svfvrtige Beratung der Interpellation .
DaS HauS setzte aber mit 367 gegen 197 Stimmen den 24 . Januar ,
wie die Regierung beantragte , für die Beratung der Interpellation fest.

Auszug au» Lea Staadesbuchrrn Karlsruhe .
Todes stille :

14 . Jan . : Luise Sulzer , alt 66 Jahre , Witwe des Wurstlers Hein »
rich Sulzer . — Magdalena Fuchs , alt 53 Jahre , Ehefrau des Milchkur,
anstaltsbesitzers Rochus Fuchs . Friedrich, alt 7 Monate 29 Tag «, P .
Joseph Wind , Sattler . Sofie Schäffler , Haushälterin , ledig , alt 66 I .

— Hsser». 18. Jan. (Tel.) In den Kruppschen Werken
stürzte eine Panzerplatte um, erschlug einen Arbeiter und verletzte
einen anderen schwer.

= Köttingen, 18. Jan. (Tel.) In E l l i r ch brach eine
schwere TyphuSepidemie ans . Bisher wurden 25 Er¬
krankungen und 5 Todesfälle verzeichnet.

— Erfurt , 17 . Jan . (Tel.) Durch Fenerlärm wurde die
heutige Schwurgerichtssitzung um ’/« 12 Uhr unterbrochen. Es
stand eine auf dem Gefängnishofe befindliche ArbritSbarackt, in
welcher sich die Zellftoffabr kation befindet, in Flammen. Trotz
schneller Hilfe brannte das Gebäude nieder. Die Maschinen
und Waren wurden vernichtet. Die EntftehungSurfache ist noch
Unbekannt.

— Paris , 18 . Jan . (Tel . ) Die Wächter des Louvre -Museums
bemerkten gestern vormittag , als sie ihren Dienst aufnahmen , daß eine
große Fensterscheibe des Apollosaales » welcher die berühmtesten Kunst¬
schätze des Museums enthÄt , mit einem Diamanten herausgeschuitten
war . Eine sofort durchgeführte Inventaraufnahme zeigte , daß von den
Kunstgegenständen nicht das geringste fehlte . Man glaubt gleichwohl,
daß ein Eiubruchsversuch verübt wurde . Tie Untersuchung hat bisher
keinerlei Spur in Betreff der Uebeltäter ergeben .

-l- Peking , 16 . Jan . Wie berichtet wird , ist Makao eine portu¬
giesische Besitzung am Kontvn -Flutz, von einem furchtbaren Wirbelsturm
heimgesucht worden. Biele Häuser und Schiffe wurden zerstirt und der
Berlust an Menschenleben ist gleichfalls ein sehr beträchtlicher. Chine,
fische Räuber benützen die Gelegenheit , in die Häuser der Europäer ein »
zudringen und zu plündern .

— Aewyork, 18. Jan. (Tel.) In einem Anfall von
Schwermut stürzte sich die Millionärin . Frau Herbert Seare ,
aus dem 12. Stock eines hiesigen Hotels auf die Straße und wurde
tbtal zerschmettert.

Die AAenfteiner Mordaffäre.
ttck Allenstein , 17. Jan. (Tel .) Der Kommandeur -des

Dragoner-Regiments König Albert von Sachsen , ostpreußisches
Nr. 10, Oberst Graf von der Grüben, hat wegen der Affäre des
Major» son Schönebeck plötzlich feinen Abschied genommen , von
Her ijijeit dem 14 . Mai v. I . Oberst.

| Ter Termin gegen den Hauptmann von Gäben , den Mör¬
der des Majors von Schönebeck , war ursprünglich auf den 20
Januar festgesetzt worden , ist aber auf unbestimmte Zeit vertagt ,
vermutlich, um erst noch eine Untersuchung des Geisteszustandes
von Göbens herbei zu führen . Der Prozeß gegen von Göben
findet im kleinen Saale des Kriegsgerichts statt.

UnglnckSfaÜe beim Wintersport.
* Vom Schwarzwald , 17. Jan. Die Unfälle beim Winter¬

sport mehren sich in bedenklicher Weise . Ern junger Mann erlitt
beim Skilaufen einen Beinbruch, desgleichen eine Freiburger
Dame beim Rodeln .

----- Göppingen (Württ.) , 17. Jan Ein schwerer Unfall
ereignete sich hier beim Rodeln in der Nähe des Oberholzes
Eine verheiratete Frau huldigte mit ihrem Sohne dem Rodel -
spart ; dabei geriet der Schlitten vom Wege ab und fuhr gegr»
einen Zaun . Tie Frau wurde abgeschleudert und stürzte mir
dem Kopf gegen einen Pfosten ; sie erlitt einen Schädclbruch und
eine Gehirnerschütterung .

— Ziern, 19 . Ja» (Tel.) Beim Schlittschuhlaufen
auf deni Doubflnß ertrank der Uhrenfabrikant Schöpf und sei»
Angestellter , der ihn rette n wollte. Beide sind Familienväter.

Aus dem gewerbliche« Lebe«.
O Bruchsal, 16 . Jan . Sonntag den 19 . und Montag den 20 . ds-

MtS . findet hier ein Landesverbandstag der Maler - und Tüncher-
meistrr statt.

Ö Mannheim, 17 . Jan. Mehrere 100 Arbeitslose zogen
heute mittag vom Gewerkschaftshause nach dem städt. Tiefbau¬
amts , wo sich ein Teil in die daselbst aufgelegte Liste für Arbeits-
losenbeschäftigung einzeichnete. In geschlossenem Zuge begaben
sich die Leute zum Gewerkschaftshause zurück . Die Ordnung
wurde in keiner Weise gestört.

tut Leipzig , 18 . Jan . ( Tel . ) Der hiesige Verein für Arbeits -
Nachweis richtete an den Rat der Stadt eine Petition zur Schaffung
von RotftandSarbeitrn infolge der Zunahme der Zahl der Arbeitslosen .

Mitragvlatt. Samstag den 18. Januar 1908/ WT» 29
Regina Metzuiger , alt 76 Favre , Witwe des Landwirts Joseph Metzing^— 16 . Jan . : Karl , alt 7 Tage , B . Georg Huber , Slcucrmahner .

Weitere » Text siehe Seite 8.

Handel « nd Verkehr.
* Mannheimer Eckekkenvörse vom 17 . Jannar. (Offizieller

Bericht .) Die heutige Börse nahm einen stillen Verlaus. Baiiken
und Brauereien ohne Veränderungen. Bon Jndustrieaktien stellten
sich : Verein chem Fabriken 398 G , 308 .50 L . , Verein deutscher
Orlfabriken 133 G . Portland -Cementwcrke , Heidelberg >46 B>.
Zellstoffabrik Waldlos 321 B ' und Zuckerfabrik Waghäusel 126.7g T.

rvasjerstauv des Rheins .
Kgnssanz. Hafenvegel. 17 . Jan . 2.62 »> 16 . Jan. 2,63 m.
- chitlleriniel, 18. Januar. Morgen- 6 Uhr 0,87 <».
£UQ1 , 18 Januar Morgens 6 lltjt 1,34 » >.
Marau, 18. Jannar. Morgens .6 Uhr 2 .75 IN. gest. 0,00,».
Atannsseim. 18 Januar. Morgen- 6 lltjt 1,63 m .

Aergnügungs - und Aereins -Anzeiger.
(Das Rädere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe». )

Samstag de» 18 . Jannar:
Apollotbratrr . 8 Uhr Barietevorirellung .
Artilleriebund St . Barbara . 8i£ Uhr Generalversammlg . im gold .Hirsch,
t . Ullilktic- Spori -uiub Wermaitia . ^ 6 Uhr Uedungsstunde u Mugoaum,
Bayernverein . VereinSabend . Palmengarten .

Täglich 8 Uhr abends Konzert der Dame «.
„ ftUUlUmU . kapelle «Edelweiß .«

„ssricdrichshos
" . "

Fußballklub Phönix . 8 Uhr Winterfest . Brauerei Kämmerer .
Gesangverein Arten . 9 Uhr Generalversammlung im Lohengrin .
» aufm . 8 min Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Jtan .
« olofienm . 8 Ubr Vorstellung .
Leibgrenadierverein . 8 (4 Uhr Generalversammlung im gold . Adler.
Liedtrhalle . 8*4 Uhr Herrenabend im Löwenrachen.
Militärverrin . 8 % Uhr Kaiser , und Belfortfeier in der Eintracht.
Männrrturnverein . %8 Uhr 1 . Tamen -Abteilung , Zentralturnhalle .
Rheinklub Allemannia . 6 Uhr Klubabend i . Tannhäuser , Wtntergart .
Ruderverein Sturmvogel . 8 '/- Uhr Biertisch Friedrickshof .
Salamander . 1 . KarlSr . Ruderklub . S U. Rlubadd t. Klubb. ' Rheinh .) .
Schützengesellschaft. 8 % Uhr Unterhaltung im Friedrichshof .
Trainverrin . 8^ Uhr Verewsabend tm König von Preußen .
Turngemeindr . 8 % Uhr Hauptversammlung im weißen Berg ,
verein ehem. gelber Dragoner . 8y 2 Uhr Zusammenkunft ,m Lokal .
Verein ehem. Kaisergrenadiere . 8V2 Uhr Generalvslg . im Landsknecht.
Brr . ehem. Prinz Karl -Dragoner . 8 % U. Generalversammlung i . Lokal .

tz '

f :

m .J. PetryW
Hoflieferant

Juwelen , Gold - and
Silberwaren

Kais erstr, 102. >«1. 1558 .

Trauringe
Goldene f^inge

in grösster Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre.

Frankfurt --MaL
Anchovy -Paste . Sardellen - Butter .

Als Borspeis« n . zu kaltemAufschnitt eine appetitreizende Dilicaiessr .
Zn Echlüffei -rudeu besonders sparjam im Verbrauch. 721 s

Hohenlohe ^

afermehl
verhütet Erbrechen und
DurchfalL Kinder , die

Milch allein nicht vertragen , oder an englische »
Krankheit leiden , gedeihen vorzüglich , sobald der
Milch Hohenlohe ’sches Hafermehl zugesetzt wird.

RndlauerH Atitisept. iHuiidpaslillen
z. Desinfektion d. Mondes n, z. Beseit . d. üblen Mundgeruches .
Blechd. 1 Mk . Krimsnapatheka Birlln W., Frlsirlehatr . 160. ,MS*

Erklärung .
Die unterfertigte Nähmaschinenfa 1 rik sieht sich gegenüber

anderweitigen Anpreisungen von PPAFF -Nähmaschinen veran¬
lasst, hiermit bekannt zu geben , dass nnr

Herr Georg Mappes in Karlsruhe
da » ausschliessliche Alleinverhanfsrecht
ihrer so beliebten PFAFF -Hähmasehiaen

für Karlsruhe, Our ach, BruehMl & Umgebung besitzt nnd kiine
andere dortige Firma von der Fabrik direkte Lieferungen bekommt.

Man wende sich daher , um sich vor Tüusc . ungen zu be¬
wahren , stets an Herrn Georg Mappes , welcher reichhaltiges
Lager in PFAFF -Nähmaschinen unterhält 18129

Ka .sorslamern , im Dezember 1907 ,

Cs. M . Pf aff
" ahmaschinen- Fabrlk.

r Pädagogium Karlsruhe .
7 Klassen (Sexta —Obersebnnda .)

Zur Zeit SO Schüler individuell unterrichtet in kleinen
Abteilungen , Schularbeiten unter Aulsieht . Spezielle Vor¬
bereitung zur Einjatar .-Freiw .-PrlttuuK , zum Primaner .
und FAbnr . « Examen , Langjährige Erfahrungen :
erstklassige Keterenten . Eintritt jeder Zeit. 18296

Die Verstünde : Schmidt a . Wiehl
(von 1892 bis Juli 1907 Direktoren des Inst . Fecht ).

*
1
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Milt
geeignete Werke
find zu öezikjen

durch die

Crpe-jtil»n
der

iil

Fpeiligpaths scinZtliehe Werke
neue iUustvierte AusguKe .2 Künde , elegant gebunden .

nur Mk . 3 .30
nach auswärts Mk . 4 .20 , Nachnahme 20 Pfg mehr

Friedrich Gerstäckers Meisterwerke
des weltberühmten Erzählers , in neuer Bearbeitung herausgegebcn von PaulRömer . 26 Teile zusammengestellt in 2 goldgeprägten Prachtbänden.ca 1200 Seiten .

S) r «ir 3 Mark 30 z) fg
nach auswärts 4 Mark (Nachnahme Mk. 4 .20) .

KarlsriO
Lammftr. lb.
» » » ,»

Jeldßaus
'

Vuch der Lrßndungen.
Das Puch ist der erste Versuch , auf Grund eigener Quellenstudien des

Verfassers das Werden und Wachsen der großen technischen Errungenschaftenaus dem dunklen Lauf der Jahrtausende klarzustellen , in zusammenhängenderSchilderung zu bringen und dem weitesten Leserkreis in belehrender und
unterhaltender Form zu bieten.

Pracht-Einband , rein Leinen mit Hoch- und Goldprägung .
Ueber 500 Abbildungen.

nur Mk . 3 .—
nach auswärts Mk . 3 .30 (Nachnahme Mk. 3 .70 ).

° Wein-Restaurant Ohlhauser °
Karlstrasse 69 , Ecke Gntsciistrasse

empfiehlt sich

iBshesondePE Jen Familien der SQdwestsfadt
als anerkannt mit vorzüglicher Küche geleitetes

Weinrestaurant . 19214.5.2
Diners und Soupers von Mk . 1 .50 an .

r Garantiert naturreine Weine.

Trauringe
Gold « und Silbertvaren

Muli«, Än»jk,BMk ». Slnpnser, Ambiiudtt , Risgk
für Herren und Damen "29

per Stück von L »— Mk . an
Kai $crpas$agc 7a, Karlsruhe.

Beständige Ausstellung
in praktischen

Verlobungs , Hochzeits - lind
Gelegenheits -Geschenken :

HaustialtaptiHelin Porzellan , Glas, Zinn, Hu . Rupfer.
Luxuswaren , lederwaren , Holzwaren u. Parfümerie.
Ess - u. Salatbestecke, Wein- u. Biergläser , Salat - u . Kompott¬schüsseln u . Kompotteller etc . aus amerik. Kristallglas, Vasen ,
Nippsachen , Figuren , Wandteller, Photographierahmen, Damen-
S

Ortet , Damentaschen, Portemonnaies, Fächer, Uhrketten,röschen , Hutnadeln , Colliers, Odeurs, Seifen, Kämme , Haar
bürsten, Totletteartikel, SpazierstScke, Manschettenknöpfe,Reisenecessaires , Reisetaschen, Ansichts-Artikel .

L. Wohlschlegel ,
Papier- Handlung , Sehreibmaterialien,

Kaiserstrasse 178, zwischen Herren, und Ritterstrasse
Grosse Auswahl . — Billige Preise . 868*

Erstes Karlsruher
Detektiv

-Institut , lripltiltr .45. ir
zwischen Karlfriedrichstr . u . Kreuzstr.

Direktion : H . Httngerle ,
------ Telephon 1685 , -----

erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vermögensverhältnisse , Vorleben rc

an allen Plätzen »i025 *
diskrete Vertrauensangelegcnheiten.
Beobachtungen und Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art, zwecks Her-
beischaffung von Beweismaterial in
Straf - , Zivil- , Patent - , Ehescheid-
unas- und Alimentation-Proz ŝien .

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto betzulegen.Prima ReferenzenvonJnriüe «,sowie von allen Gesellschaft» ,

klaffe» stehen z« Diensten .

Georg Bilger
Koplspuhei. B . HMstp. Z8,

2447 Zelephon 2447.

licriMnnM
and MUa«

Fabrik u. Verleilians!ait
28 . 16 von 17639

' o. MeMneo.
Anerkannt reichste Aus¬

wahlin nur gediegenen,pracht¬vollen und historisch echten
Kostümen f. Damen u . Herren .
Ausstattung ganzer Fest - und
Karnevalszüge, Festspiele, leb.
Bilder, sowie aller sonstigen

theatralischen Aufführungen
zu billigen Preisen .

Prompter Versand nach
auswärts

Grösstes Herdlager
in lack ert. , emaill.
und in Majolika -,
Hotel- vnd Re-

stanration » .
, Herdn rc . Re-

paraturwerrpStt«.
Telephon 1284.

Karl Fr . Alex . Müller.
Amalienstr . 7, in nächster Nähe des

Erbgroßh. Palais. 12649

f
meine Spezialmarke „ Hnmmel. Rafiermeffer " . In allen Breiten

Af^ tig. Alte Rafiermeffer werden bei mir sorgfältigst fachgemäß ge»"stmen mit voller Garantie für guten Schnitt . Versand nach auswärts.

^ Karl Hummel , Karlsruhe, KerdMäe M.
Kaiw . ureyms & Mayer-Dinkel , Mannheim . [■ /Vl £ p Handlung und Hobelwerk . |' ^ Itt Pitch Pia « -. » cd Pt » « und Word . T » nnc * -F » . . b ®dcr, - S

^ krcftcr . Ztert « iM « a etc . — Crtaae Trochen - Anlwr ' - 1

H. Mauper,
Triedricbsplatz 5.

Zrnstes und MUM aus ßcivcgikn Leßens-
Äinnkrungm kinks älteren Zee - Miers.

Kuliurbilder älterer Marinezeiten .
Das Einst und Jetzt .

Von Korvetten-Kapitän a. 3) . A . Tesdorpf , Neu-Strelitz .
Abonnenten der „ Badischen Presse" erhalten das interessante Buch, das

gebunden 3 Mark kostet , für nur 3Vt l4L _ nachauswärts 1 . 80 Mk franko *

Die deutschen Kolonien
in Wort «nd Wild

Land «nd Leute. — Sitten und Gebräuche , — Wal» . Waffe«. Weg«,
alles das wird wahrgetreu von den besten Kennern geschildert.

Circa 800 Seiten mit ca . 300 Bildern Hochelegant gebunden .
Vorzugspreis Mk . 3 30 ,

nach auswärts Mark 4.—. Nachnahme 20 Pfg mehr

Die Uaturheilkunde.
ihr Wesen und chr Wirken m gesunden und kranken Tagen

von MaZe Canitz .
In hochelegantem Original-Prachteinband , reich illustriert.

Preis Mk . 3 . — , nach auswärts Mk. 3 .50 , Nachnahme 20 Pfg . mehr.
Die anatomischen Abbildungen sind mustergültig nach Professor Bock.

, in elrzsnkn

SSmtlicfiE üEstbEstandB

.Winterwaren
“

werden trotz grosser

PreisermässiQung
auf

Teilzahlung
verabreicht . 1143

■■ N» ■
i ■■ ■■ ’■
I ■■ ■■ ■
i ■■ W» M

■ ■■ ■■ '■ i ■■ 2 » ■■ ■■ mw . M ■■ ■■ ■■ ■■ M

Mbailttmann
Lammstrasse 6 .

: i: I: Ü !11; Ü Z : Gardinen& ■■ ■■ »- «« > ».■: ' »W m
■» ■■ ■■ ■■ ■■ « ■ »» ■■ 5
, » ■■ ■■ «» WW WW , » UW m

Heber

Staatsbahn - Aktien
(Franzosen )

erteilt kostenlose Information die Redaktion des

finanziellen um
Informationsblattes „nli

Wien I . Graben 17.

!«

444a .3.3

WM - FMkNkbkitWle,
gegründet 1882.

Zuscbneidefenrs .
_Mit 1. und 15. jeden Monats be

ginnt der Kurs im theoretische»
Musterzeichuen , Zuschneider» u
Aufertigen der Damen - «ul
Kindergarderobe (auch Reform )
Kursus für Frauen nach Ueberein
kommen . Näh . d. Prospekte . Iu20’

Pauline Frantz }
Karlsruhe ,

nicht mehr TouglaSstraße
anndern Amalienstr . 28 ,

1 Kovar
,

B551 151 Kaiserstrasse 151

Spezialität: Frack- u. Gehrock -Anzüge .
NB . Während der Monate Januar und Februar

besonders ermässigte Preise ,

H . Vollrath
235 Kaiserstrasse 235

Beginn neuer Kurse .Gefl. Anmeldungen er¬
beten 18731 .10.10
(Einzelunterricht jeder

Zeit .)

Schweine - Schmalzgarantirrt
reines

_ echtes
mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blcckgcfäßen als :

Eimer
Ringhafen ^
SchweaneffelH
Deigfchnffel
Waffertopf =

sowie in 10 Pfd .-Dosen |
h M 6.20 geg . Nach » , od . Vorschuß .
In Holzgcb PrciSl . zu Diensten . ]W . Benrleu jnnlor
Kirchheim - Deck ISt ( Württ.) . j

V eis Anerkcnu -' -' ss h ^ei^ S " !

r20 - 35Psd. !
15 -20 -35 „ i£t
30- 40 -60 .
15 -30 -50 . ©
20 —40 „ J£p

UrucHarueiieu jeuci Mi inciucu luiui u . Jiuiy uujjcserllg.
in her Srnäerei her stah . preß».

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
«- Franenkleider . Stiefel » Uhren»Gold, Silber «nd Brillanten ,Militär« Uniformen , gebraucht «
Betten , ganze HanShaltnngeu,sowie ein,eine Möbelstücke „nd
zahle hierfür, weil daS größt«
Geschäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz. Gefl . Offert , erbittet
17999 JF . T » Piiry ^
llelephon 2<H5. Markgrafenftr. 22.

*i • !!
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JHontajer 90 . I . 0 § .
Urüiixch . iii .Yortr .

Sshwarzwaldverein
Sakf. Karlsrab «.

Sonntag
den 19 . lanuar 1908

Ansflug :
Abt . I . Baden —

Höltenhäuser —
Qrobbachtal —

Schwanenwasen —Kohlbergfelsen
Härenstem ( M .) — Obertal .

Mundvorrat !
Abfahrt * ®l ! Uhr (P . -Z . ).AMährt

v 8„ Uhr (K Z )
Abt . IF. Obertal — Gertelbach —

Bärenstein (M .) — Obertal ,
Abfahrt 9" Uhr

TupngesBlIschaft
Karlsruhe. *

Wir macht» unsere Mitglieder
nochmals ani die am
Donnerstag d . 23 . Januar ,

halb 8 Uhr abends ,
in der Brauerei Kämmerer
siattfiudcnde

Haupt-Versammlung
aufmerksam und bitten um zahl¬
reich: Beteiligung. 1151

Der Turrrrat.

Salamander.
'
!

ßrricr Äirlttstzkr inlerflui . I
( « . B .1

Lamstag de «
18 . Januar ,

abends 8 » Hr .
im „ Klubhause “ ,

Klubabend .
Die auf 19 . Januar angefftzte

Rachseier unseres Winier -
se .ie» wird um acht Tage
verschoben .

Der Dsrstarrd .

RuderYerein Stüimgel
(e . V.).

heute Samr-
lag abend
' .9 Uhr :

im Höt. F
Friedrichshof .

Wer Vorstand .

Rhtinklnd „Alltiueuu! li
"

Heute SamStag
8 « hr :

Kliih > .4bead
im Hotel

„ Thannhäuser "
Wintergarten.
Um zahlreiche»

Erscheinen bittet
Der Vorstand .

weiß
^ Verein

vlau
Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit

de» Prinzen Ludwig von Bauern.
Hede« SamStag BereinSaden »
im Lokal Restauration znm Palmeu -
8«rte« (Herrenstraße) .

Landsleute willkommen !
Der Borstan »

Kranhentischchen
freistehend , über Belt verstellbar , zu
lausen gesucht. Offerten uut r
Ar . 1184 an die Expedition der
. Bad . Presse'* erbeten.

Karl JHay
»maue z« kaufen geiucht .
Offerten unter Nr . Nstü aa di«
peditio» der . Bad, pufft * erd.
_ Betteo s ts "W
Ehtfionuie » 80 Mk.
« ertlko »O m .
khaiielonga » 18 'Sit.
K»k»»t »»» ich, «x * DK, IS Ht!
ave» gut erbat«»« . 1154.21

ronenstratz« 32, 91*t. | «ai .

UMer - Biidüngs-Mn . e . i
Lichtbilder - Vortrag .
Montag den 20 . Januar d . Id . , abends */(8 Uhr, int

Saale unseres Hauser, Wilhelmstrasie 14 , spricht Iran Dbcnörstcr
Gadenbneb » her : „Die Kordernugen der Gesundheit , Schön¬
heit , und Sittlichkeit an die Arauentleidnng ".

Die Vorträge lind unentgeltlich . Wir laden hierzu ergebenst ein
Damen willkommen . 1120

De «’ Vorstnnd .

pugen
kinslsz leg 19 . Hinisr 1908

im - aalba», S.

Stenograpltenverein „Stolze-Sclirey
,>

Wir laden » nkere verehrlichen Mitglieder nebst Familienangehörigen
zu der am Sonntag de« 18. dS. Mt «. » ab endS > , 8 Nhr , in unserem
Vcreinslokal (Goldener Adler , Karl-Friedrichstr.) stattnndenden

Familien -Abend
freuiidlichst ein und bitten um zahlreicher und rechtzeitiges Erscheinen .
1099 Der Dorstlinb .

Grosse |
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

'
aruevals-Rescilseliail i

KARLSRUHE .
♦
♦
♦

>♦ » »♦♦♦♦ <

Sonntag , 19 , Januar 1908 , ^ ciimittags 5 n Uhr,
im

grossen Saale der Festhalle :

Erst« grosse DnnAii
Eröffnung der Halle 3 ‘/, Uhr*
Yon 4—5 Uhr Konzert unter Leit¬
ung des Musikdirigenten Herrn
H . Liese . Sämtliche Portale

werden gleichzeitig geöffnet.
Mitglieder haben
eine Dame frei,
jede weit . Damen*
karte Mk . 1 .—.

Nichtmitglieder
p . Person Mk . 2 .—

8 für jede Veran -
staltung . Karteq
für Studierenden ,
junge Kaulleute

für alle 3 Sitzungen Mk . 2. — Reservierte Plätze
in der Nähe der Rednerbütte sowie numerierte
Balkonplätze Mk 2 .— Zuschlag . Alle Karten
sind erhältlich im Zigarrengeschäfte des Herrn
H« Meyle , Ecke Marktplatz und Kaiserstrasse ,

und abends an der Kasse.
Mit Rücksicht auf den kolossalen Andrang emp¬
fehlen wir , die Garderobe erst nach Einnahme

der Plätze abzngeben.
Närrische Kopfbedeckung für Damen und Herren
obligatorisch und zu haben bei Herren Zeumer ,
Glöckner , Lindenlaub , sowie abends an der

Garderobe . 932 .2 .2

Der Elfer -Rat .
Kaller , Präsident.

4

Evang. Männerverein der Südstadt
Karlsruhe .

Ter auf Sonntag de» 18. dd . angei
'
ogte UuterhaltungSabend

fällt an 9. Statt dessen findet am Sonntag de « 28 . Januar ,abend » 8 > , Nhr im Saale des Gemeindehauses der Südstadt ein“ Familien -Abend ZZ
statt, der - dem Gedächtnis dcS Dichters Eichendmrff gewidmet fein wird.
1162 . Der Vorstand .

Sonntag den 18 . Januar , abend » 8 Uhr.
im großen Rntlrnussaal :

Vortrag le$ WvttDisiirosessirs Dr. Baciunaon
auS Erlangen über:

J» Mt» vir i 2t. MM M »I MV
Eintritt : 1 Mk. und 50 Pfg. Die Abonuemcntskarten de» Evang .Vereins haben Gültigkeit für diese » Vortrag. 1015 .2.2

Freiburg i. Baden (Schwarzwild)
Neu eingerichtet Neu eingerichtet

Hotel Continental zum Pfauen
nächst d < m Hauptbfthnhof .

Zimmer m. Frühstück von Mk . 2 .50 an . 438*,12,1
Oentralheirang . elektr . Licht , Lift .

Grosser Garten , rabtge Lage . V. I . Trescher , Besitzer .
Tram -Verbindung nach allen Richtungen — — —

Miet . Vertrage

Kündige Kaufgekegenkeit
von zwei modernen , solid gearbeiteten

Ziuuukt -Aurilütuugeu.
Schlafzimmer in eichen , Hell :

Großer Sviegclschrank , 1 große
Waschkommodemit Toilette, 2 Bett¬
laden, 2 Nachttische, 2 Stühle , ein
Haiidtuchsiänder . zu nekto Mk. 480 .

8sttZ Wohnzimmer in Mn:
1 Buffet , ICredeuz, 1 Ausziehtisch ,
1 Diwan , 1 Paneel mit Spiegel,
6 moderne Rohrstühle, 1 Arb i s-
tisch ( Nähtisch '. zu Mk. 500 .

H. F. Rothweiler , Möbtlfdrik ,
37 Amaiieustratze , Karlsruhe

D 'k Möbel werden eventuell aus
Abruf in guter Verwahrung zurück-

lLgestellt. 12104

Traiierhüte
aus Ia. Crepe , 15 .4

Brautkränze
u . Nc* iileier

in grösster Auswahl. 711

8. Rosenbnscii
1S7 Kaiseratraase 137 .

Magenleidenden
teile ich au » Mitgefühl gern «« sans»
mit, wie sich jeder selbst von diesem
qualvoll . Leide « sofort dauernd
befreie « kann . 471a

ZU . Ohne , Lehrer,
Schmölln G.. « . 81 .

na «c
ffpfnooen

Spiegel n. Pol terwaren , ganze
WohnnngSei richrungen ,

liefert zu billigen Preisen , auch
gegen Teilzahlung 1727t

Möbelhaus ÄMtnKr . 32.

ItFItTs
innm«nwt

2290a.22

Ml ! tisM
(aus Weinsubstanz ,
ist und bleibt der de,
liebtest« volkstrunr
in tausende » Haus-
haltungen.Weinsub -
stanzen f. 100 Ltr
(odne Zucker) nur
Mk. 4 .—, franko
Nach», m Anweisg
Wiln. Slefert ,
Zella . H. (Baden).

nu$$baumholz
Ca . 2 Waggon vderholzdleleu ,

45 mm st., ca 1 Waggo Dimen¬
sionshölzer billigst abzugeden.

Offerten unter Nr. Bl911 an die
Erved. der „ Bad ! reffe" . 3.2

Or,stz !lerzofli. 4olUcate.
zu Karlsruhe .

SamStag de« 18. Januar 1908 .
30 . ÄdoiineiueiitS -Bortte -luii « »er

Abt. C ( graue Abonnementskarten .

äuscl und Gretei.
Märchenfpiel in 2 Akten ( drei Bildern )
von Adelheid Wette. Musik von

Engelbert Humperdinck .
1. Bild : Daheim . 2 . Bild : Im
Wald «. 3. Bild : DaS Knusper¬

häuschen .
Musikalische Leitung : I)r . G . GSbler.
Secnifche Leitung : 'Mathias Schön.

Personen :
Peter , Belenbind . r . F,anz Roha .
Gertrud, sein Weib Rosa Ethofrr

änsel. ) deren ( Gikella Tercs.
iiettl , l Kinder \ K. WarmerSperger

Die Snusperhexe . Christ . Fnedleiu.
ANLÄ7 ) -«

Eugel . Kinder.
1» (a«g 7 3 | i. wKk< ’l.» ült .

A« ffe- . r .. iri. u« . ‘ i,7 K»r
Mittel -Preise .

Färberei Printz
65 Filialen — 500 AngetteBt*.

Annahmettelien überall . 1030

iÄS ; Colosseum 'U «
Samstag den 18 . Januar 1908 :

Gala >tforsfellung
Sonntag den 19 . Januar 1908 :

Zwei Vorstellungen
nachmittags 4 und abends 8 Uhr.

j In beiden Vorstellungen Auftreten von sämtlichen z . Zk
engagierten Kunst-Kapazitäten.

Apollo - Theater .
Sonntag den 19 . Januar :

2 grosse litt

Gala -Vorstellungen .
Vollständig neues Programm .

i. . > Anfang 4 Uhr und 8 Uhr . -- ------ -

Kühler Krug
Sonntag den 19. Januar ,

nachmittags von 4 Uhr ab,
im grossen Saale : 1105

KONZERT
der

ftfinlller• Aßagnaten «ftapcIU
Kapscandi Joskä .

Eintritt frei .

Zum
Gamktag de« 18 . und Sonntag de« ist . Januar :

jflßätUrs Vossen-Lnsemble.
Mellini mtt « enc« « xperimen en . B2106

Zum Hroneiifeh .
SamStag den 18 . « n» Sonntag den 18 . Januar 1908 :

Konzerf ; Beck 3 Ilnnkii , 2 ßklkki
Anfang : SamStag 8 Uhr. — Anfang : Sonntag 4 und 8 llhr.

Es ladet frcundl. ein L2097 Die Direktion .

B210ISamStag und Sonntag

Uarictc - truppe „frankonia “.

«itaniLü

J
Sonntag de« 19 . Januar 1908 :

Grosses Tanzvergnügen
in t Kranraife Einlage « .

Anfang 4 Uhr . « usang 4 llhr .
Zu zahlr. Besuch ladet höstichst ein

Peter Früh , ja de« 3 Linde « , Mü hlburg .

Küpper n . Rudolph, Cöln,
Bismarekstrasse 62 Telephon 612t
7.3 Fabrik and Lager aller wm*

Karnevals -Artikel.
Spezialität : Jllasbea , DoiMiHO - JI » »k ®*<
Kopfbedeckaagea in Stoff und P*p>er'
Blumen , Gold - and Sllberbe »***'
Rroacezchmnck , Fächer a . KetiU ***
Artikel . Kneifer . Lärm - a . Seher **
Artikel . — lllustr . Preisliste nur »»
Wlederverkäufer gratis und frans ®-

Automobilisten !
FrostschutzflüssigkeH

steht mein r werten Kundschaft

kostenlos
zur Bersügung und könne« Automobil« jeder » it in meiner Garage wö
diesem bewährte» Mittel gefüllt werden. Defekte durch Einfrieren au®k
geschloffen . 91A»*

Telephon 540 .
Automobil -Centrale

Ernst Schoemperlen
Har_ .arlsruhe (Baden),

tteorg . Friedrichstraste
Drei Maskenkostüme find äußerst I Ein guterhalt Sportwagens

billig zu verkaufe « . 821151 Gummireifenwird zu kaufe »
« tthelmstraßc 48 , 11 . | BS,M Lndwigwllhelmstr . 13. IV' U
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LiegtOastsmjtcherilils.
Im Auftrag versteigert der Unte , zeichnete

Montag den TV . Januar , vormittags 10 Nhr,
»auf dem Rathause hier nachgenannte Liegenschaften, auf 4 Terniinc zahlbar,
<3« Eigentum:

1. 9 a 03 qm Acker im Aerning mit 1 Obstbauni ,3. 18 „ 36 „ Garten beim Vogelfang mit Spargeln , Johannis¬
beeren und 30 Obstbäumen ,

>. 8 » ■' 0 qm Acker beim ersten Brückte mit jungem Blauklee ,4. 82 „ 81 ^ Acker und GraSrain bei der Hedwigsquelle mit
25 Obstbäumen ,

5. 12 » 14 qrn Slcker am Dornigen Weg ,6. 15 „ 50 . Acker in der Eichenlach ,7. 31 „ 26 „ Wiese aus den Seewicsen , wässerbar8. 10 » 37 „ Acker am Schlcifweg ,9. 20 „ 88 „ Acker allda,10. 16 „ 30 „ Acker in der Offenhard,11 30 „ 75 „ Wiese auf den Zebntmicsen , wässerbar ,12 . 24 „ 51 , Wiese allda mir 8 Zwctschgenbäumen , wässerbar ,13 . 37 „ 61 „ Acker in den Drachengärtcn mit 33 Obstbäumen ,14 23 „ 53 „ Acker im Ferning mit 20 Obstbäumen ,15 . 46 „ 54 „ Acker im Settig mit 3 Obstbämhen ,16. 29 „ 52 „ Wiese allda mit 40 Zwctschgenbäumcu ,17. 78 „ 48 „ Wiese auf den Maletsckcnwiesen mit 12 Zwetschgen¬
bäumen , wässerbar von der Hedwigsquelle ,18. 48 a 64 qm Wiese a d . Neuenwiesen ,19. 14 „ 96 „ Wiese a. d. Maletschcnwiesen ,20. 27 „ 63 „ Acker am Dornigen Weg mit Blauklec und 22
Zwerschgenbäumen ,2t . 12 a 56 qm Äcker am Steinbuckcl ,22 14 „ 35 „ Acker am Kavellenweq mit 2 Obstbäumen .

Nähere Auskunft erteilt und zeigt auf Verlangen die Grundstücke vor .Ettlingen , 10 . Januar 1908.
Waiscnrat Becker . 487a

Beachten Sie bitte fortgesetzt 116»
unseren

n ventur - V er ka u
Wir gewähren , solange Vorrat reicht , auf unsere schönen und vorzüglichen Qualitäten in

mmi

in bar ( 20 Io] o«Ier 4fachen Rabattmarken
Rabatt .

Skifahrer '
Form genau nach norwegischer Original inütze , sehr praktischand sitzt viel bequemer als die weissen , wollenen Mützen ,Allein zu haben bei 1170 .2,1

ik , CäklOOlS . lReZ *

Kaiserstrasse 141 .

Marke

Malzkaffee
Hervorragenddurch
Wohlgeschmack.
Nährkraft und
Bekömmlichkeit.
Überall erhältlich! \

ft«

Bestellzeit für Frühjahr 1908 .

RUD - KÖLLE, Esslingen am |
_ Neckarj

Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5698a *
Erste und bestrenommierte Fabrik |

der rühmlichst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Motorbetrleb zum
Brennbolzsägen und -spalten J

sowie zum Antrieb von
Oreschmaschlnen u . s . w .

Sichere Existenz ; über 300 Mascbi - jnen im Betrieb : : :: Neste Ke - 1
ferenzen . Prospekt gratis .

Doppelte Fahrgeschwindigkeit

CeylonVJedda ^ KakaojSoma

SS

Cognac , Rum , Liköre ,
Punschextrakte , ffff
MMM Limonadensirupe
macht man selbst am besten aus

jKellinghoffs Essenzen
in Originalflachen ä 75 Pfg.

Man erzielt ausserordentliche Ersparnis , ganz ein¬
fache Herstellung unter Garantie des Gelingens , wundervollen,reinen , aromatischen Geschmack, vorzügliche Be » ömmlichheit .Umsonst bekommen Sie in unsem Niederlagen eine praktischeAnleitung zum Gebrauch von Mellinghoffs Essenzen , betitelt :

„ Die Getränke- Destillierkunst für Jedermann“,welche über 100 Rezepte enthält .
NB. Wie wohl allgemein bekannt , sind Dr . MellinghoffsEssenzen die ältesten , im Gebrauch billigsten und bewährtesten

Man lasse sich daher durch Anpreisungen der vielen Nachahmungennicht irre führen , sondern nehme nur Mellinghoffs Essenzen ausder Esseczen -Fabrik von
Dr . Mellinghoff & Co . in Bückeburg .

MellinghoS’s Essenzen sind zu haben :
ln Karlsruhe bei Wilh . Baum , Jul . Dehn Nehfl . , J . Lösch ,W. L. Sehwaab , Uax Strauss (Mühlbürg ), 9763a.5.4

\sluls S &
MG7 - ti . - . - ii .

für Damen und
Herren jeden

i Stand s unter
I stren iftcr Dis

kr. tion. e8st.Off.
an Frau « ölst , Adl - rstr. 32 ,
Hty . , II. , erb. Rctourmarken

_ sind bciznleg n ._ 11721

Heirat .
Kaufmann, _ evangelisch, in einer

größeren Fabrik in Karlsruhe,25Jahre
a t . mit 8000 Mk. barem Vermögen
u >d jährlichelu E »kommen von
1 00 Mk., wünscht auf diesem Wegemit einem Fräulein vom Lande , eben-
falls evangelisch, mit Vermögen , be
kannl zu werden . Anonym zwecklos
und strengste Diskretion. 2 2

Off rten unter Nr . 81835 an die
Ervcdstion der „ Bad. Presse ".

E - ü ,
Kaufmann , Witwer, sympathische

Erscheninng , 93 I . , 2 allerliebste
Töchter, 5 u . 7 I . , mit schöner Ein¬
richtung u. ctw Bermög n , wünscht
sich wieder glücklich zu vcrk,. . » m den
5tinder » e !N treusorgende Mutter zu
geben Damen entsprich Al ers oder
Witwen mit Bcrmcgm belieb . Offert,
» nt. Darlegung der Verbälinisse nebstBild unter Nr . 5i6a an die Erved .der „Bad Presse gefl. abzugeben
Vermittler verbeten Strengste Ler .
schwwgenbe t Ehrensache. 3 .1

Ernstgemeint.
Suche kür eine Freundin, allelnsteh

Waise , •' 0 I ., evang . . tückt. im Haush.,solid, mit 10000 Mk. Barvcrmögen.
zwecks Heirat mit guisit . Herrn, Be¬
amter ob. GcschästSl. , in Verb , zu
treten , Offerten unter Nr 523a an
die Expcd. der „ Bad . Presse " erb.
Anonym zwecklos .

Heirat ! w hsl. erz . Frl. 23J .,m
kl . Fehl Verm . 125> 00 M bar sp. erbe.
Veri». n. Bed. , d . g. Chrr . u . treue Liebe.Br an sse. Qomvg t, t- srlin 0 . 26 . S04a
RMräft ln ige Herren , w a
I/ltlltllS ohne Verm ., erb . sof.
Partien in . 5—80 000 M. nachgrwies.
d. vureau sioe ». Berlin r». 42 .
lStreng reell ! Volle Garantie !) 122a

Reelle Heiraten
für Damen und Herren jeden Stan¬
des unter strengster Diskretion. Gest.
Offerten an Fran Förusel in
MrngolSheim , Hauptstraße 102 ,erbeten . N . tourmarken sind beizu-
zulegcn._ 524a

Z Sstoplepn
'iil i

Wünscht selbständig. Architekt, 30Jahre
alt, mit häuslich gesinnter Dame ,
cvil. besserem Mädchen vom Lande .
Augeb . erbitte unter f . » . 40S4 an
Rudolf Howe , Frelbttrg i . iS .
Bureau für Ehevermittlung

Jehann Feiri . Karlsruhe »
16999* Mlhelmftratze 13.
ft ji . S ( Mäd ' en ) wird in liebe-Ol Nitt uoge Pfle e genommen .
Offerten unter Nr . BllOstl an die
Expedition der „ Bad. Presse " erbeten

Hanskarn -Gesuch .
Rentables Haus zu kau en

gesucht . 2 .2
Offerten unter Nr . B1958 an die

Exp . dition der „Bad. Presse " erbeten .
Piano ,

gebrancht , wird gegen bar zn kaufen
gesucht. Offerte« mit Preis unter
Nr . 62036 an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten . 2.2
Reett . Tauschanerbieten

&S& ~ oder Verkauf .
Mein hochrentobl. Tovpelhaus rn

feinster guter Lage mit schönem groß.
Laden für jid. Geschält paffend , alles
verinieiei nehme gute Hvpothekc»,
Bauolatz ob . sonst . Werten in Zahl
ung , tausche auch geg . kl Objekt hier
oder auch noch auswärts .

Offerten unter Nr. Bl935 an die
Expcd. der . Bad. Presse ". 4.1

iLplilkrpilito jedermann n . Off,.MMtkvilk cv . - . Burg . Wechsel
o . Schuldsch . Ratenzahl . Hvvolhek .
M f . Laud-, ^. tadtgiundstück , In¬

dustrie je. , Erbschaften Spart -
Bücher beleiht . I ^ eaebor ,
Ripdorf - Berlin 127 . Keine unnöt.
Vorauez. Rückp. erw . 456a.22,l

M . 13000 —14000
auf erste Hyvotoeke von Selostverleiher
gesucht . Offerten unter Nr . 464 »
an Oscar baadnehr , Agentur der
„ Bad . Presse "

, Brnchsal . 4.2

meid n auf vorzügliche II . Hhpo
theke zu 5 —5 '

,'2% zum Avril ober
früher gesucht . Gefl . Offerten unt.
Nr. 998 befördert die Expcd . der
Bad. Presse " ._ L2

8—10000 Mark
als tk. Hypothek, imrery 70" « der
amtl Schätz. , auf ei » Geschäftshaus
in Karlsruhe gesucht . Nur Seldst-
auSlciher wollen sich melden 2.1

Offerten unter Nr . >>2087 an die
Exvcd der „Bad Presse " erb .

V
1

werden auf sehr gute Hvvotheke für
gleich oder späcer gesucht . Offerte»
unter Nr 463a an Oscar l .and -
wehr . Agentur der „ Bad . Presse",
Bruchsal . 4.2

iypotlieke,
10 000 ®i-; . auf gut rentables Ge¬
schäftshaus gesucht . Offelten mit
näh xrr Ängavc unter Nr 6 . 070 an
die Exped . der „ Bad . Presse ".

Kapital Gesuch.
6000 —9000 Mark als II. Hypo-

theke auf ein gut gelegenes Haus für
jetzt oder später gesucht. Angebote
unter Nr . 9v9 n mmt die Exp . der
„Bad . Presse " entgegen ._ 2^2

E ne gangbare, fein einge¬
richtete 375a .3.2 ^Weinrestanration

| in Freibnrg i. B . ist pm '-t- \
weise zu vergeben. Einrichtung ,

! sowie Inventar sind käuflich zu !
! übernehmen Auskunft erteilt
Heh , 8chiilz , teilutf i . 8 , j

Rosastr. Nr . 1.

, j¥ . . .
u . großem Garte « in Ettlingen
auf l . Januar 908 zu verp « ten
evtl , zu verkau eu . 1066 *

Näheres Karlsruhe , Bel ort -
ratze 7, 2 Stock^

in Heidelberg , tadellos einge¬
richtet mit elektr Kraft sofort zu ver¬
kau en oder zu verpachte « unter
günnigen Bcdingunven. Anträgen
zu richten unter Nr . - 71 an die Ex-
pidition der „ Bad. Presse " 3.2

Bügelgeschäft -
Verkauf .

Ei « kleines , gutgehende » Bfü »
gelgeschäft mit Bügelmaschine
i des -nverer Umstünde halber
unter günstigen Bedingungen
per sofort ooer später prei »
we t zu verkau eu . Offerten
unirr Rr . » 1488 an die Exped .
ve^ „ Bad . Presse " erbeten . 2.2

Goldene Uhr,
hochmodernes Stück , glatt , 3 Deckel ,
masnv 14 kar . Gold, ne», versetzt tm
Hält Leihhaus um 70 Mk , verkanfe
den P -andfchei » um 25 - Mark
. zuschristcn beföldcrt die Exped . der
»Bad Presse " unter Nr. 539». 2.1

Freiburg i. Br .
Haus mit

WMWW i
I an sehr guter Lage ist auf so¬
fort odtr später z« verkau en
oder zu vermiete « . Das Haus
hot im 2. und ö. Stock schöne

| Wohnungen und im Parterre
hübsches Ladenlokal mit daran-
stoßi udcr ireundlichcr Wohnung .
Das Geschäft hat einen nach¬
weisbar n guten Umsatz , dabei
ziemlich Bier- und Weinverkauf .

Näheres durch das Jmmo-
bilieiigksck 'äft Sicblck , Frei »

! vn >g i. Br . , Kaiserstr . 89 . 4.4

Gartenstrasso ISa
nächst der Karlstrasse ^

grosser Nebenverdienst !
Reisende , welche Eiscnwarenhand»

lungcn, Blechnereien und ähnliche
Geschäfte besuchen, können durch Mit »
nähme eines tleiucu, hochrentablcn,
leicht verkäuflichen landwirtschaftlich.
Bedarfsartikels sich großen Nebenver»
dienst erwerben- Offerten u. 82128
an die Erved. der „ Brd Presse " erb.

Ein kluger , vorsichtiger
WM

"
Erfinder !

läßt sich bei Ucbertragung seiner 1
Patenisachen nicht durch hohem
meist nicht gezahlte Geldsunimen-
betören , sondern übergibt biej
Erledigung seiner Patent , und !
Schutzangeleaenhcitcn zur re » '
elleu , ra - chen und billige « .
Bedienung an da ? 336a.2.2 :
Patentbnrea « P . Koch ,

Billiugen . Baden.

fit Landhäuser
in beliebiger Größe, gesunde, staub-
und rauchfreie Lage , direkt am Ritt-
iier -wa d gel g n , billig zu ver¬
kaufen , evtl , bereit , nach Plänen
zu bauen . 412a.3.2Carl Steinmetz ,

Thomashof bei Dnrlach

ist in verkebrreichster Lage ein drei¬
stöckiges Haus (iür Cigarreu »
gesrbüst lehr geeignet , da in der

tratze keines vorhanden ) zu
verkanfenaober zu vermieten. Preis
2306V M . 2.2

Offerten unter Nr . B1641 an die
Exvcdition der „ Bad. Presse " erbeten.

Fahrrad neu (feine Marke) mit
Freit , u . Stückt , für 85 M . abzugeb .
82116 Zähringerstr . Si , 1H.

Ullettnm !
Religiöse » Bild (Kreuzigung

Ebristi) vom Jahre 1568 zu ver¬
laufen . Auskunft Porto beilegen .

Omrten unter Nr . 5 ! 7a an die
Exved . der . Bad . Presse" erb 31

Mod. KlSfckxi !« «»
m . Stickerei , neu . bill. z . verkanieu .
82089 .2.1 Garten 'ir . 8 » . H. 11 . r.

»in verkaufen
wegen Ausgabe des Fuhrwerkes ,
schwere Eiil 'päuner - Ikasten- »der
Leiterwagen u Pritschenwaze « ,
Pseroege chirre , Break , I Schlit¬
ten und 1 Ku terfchneidemasch . ,alles in gutem Zunande. 639.3.3

Näheres Rüppnrrerstr . 8. II.
ÄuS einer Honknramaaae *•*

spottb. zu verbauten weg . Platzm .
1 leichter , isitz . Motorwagen in

gutem Zustande mir Verdeck i00 M.
1 neuer rv ilchseparator (Juwel )

für 100 Liter 140 M . Neue Kessel-
öfen von 26 —40 M. 2 Bonbou -
automate « ä50 M. Gebr. Kayr-
täoev 25 —80 Mk. Reue und gebr .
Nähmaschinen v. 10 M. an . Offert,
best » Rr . 395» die Exp , d . „Bad . Pr . "

lHolländcrin ) ,
s . große , irarkc

F,giir passend zu verkaufen. 20 4
Akadomiessrahe 11, pari.

hocharm . m. Fußbetricb,
schön . AuSstatt. ist unt.

6 Jahre Garan ' ie ill . z. verlangen .
821 ' >9 Rttppnrrer r . 88 . I-.

Nähmaschine . Ringschiff (Orig .
Sing .) bereits neu , bill . abzugeben .
621 >8 Zähringerssr . 51 . III .

Ein gut erhalt. Kinder ' uhl zum
Abkloppcn ist preisw. zu verk . 62113

Ludwig - Wilh ' lmst . 12, IV., l.

tüCIIIliiCll ’llUlilllillS '
prSS

abjtiig Kronenitr. 51. Part . 61847

Maskenkostüm ,
Spanierin , noch beinahe neu , zr»
verkanfe « . 62013 .2.2
Göthestrahe 20a , 3. Stock, link».

Maskenkostüm ,
„Lamve " , sebr billig zu verk . Näh.
Ettlingerstr . SS . iV . 62111

d.ÄllltolitllOitii
'
MSi :

Lesfingst r . Sll , 1 Tre ppe. 62093
Zwei Wagen Pferdemist sofort

zu verkaufen . 82085
KSrnerstratzo 10»

Bis Samstag den 25 . Januar
auf sämtliche 1173

Tanz - Schuhe

101 Extra -
0 Rabatt .

Hermann Hetz.



Sette 8 Kcrdische Vefse . Mittagblatt. Lamstag den 18. Januar 1908. 9tt .

Totenliste -es Jahres 1907 . Drcrmoliker Clowis Hugres , 56 Jahre alt , geil . 11 . Juni rn
Paris .

Tcr Heldentenor des Mannheimer Hosrheuters Friedrich Carlen .
40 Jahre all , gest . 24 . Mai in Baden -Baden .

Ehemaliger Heldentenor in Dresden , Lorenao Riese, 71 Jahre alt .( Schluß . )
G . Politiker und Parlamentarier .

Der frühere Reichstagsabg. und bayerischer LandtagSabg. Joseph
Aigner , Mitglied des Zentrums und bekannter Hopsenbauer, 61 Jahre
alt , gest. 9 . Januar in Mainburg .

Der alte Parlamentarier und Reichstagsabg . Ober-Regierungsrat
v . Polenz , 70 Jahre alt , gest. 17 . Januar in N '.ederlöhnitz.

D«r Alterspräsident des preußischen Abgeordnetenhauses, der
nationalliberale Abgeordnete Schaffner , 85 Jahre alt , gest . Ende Januar
in Diez.

Der frühere Reichstagsabgoovdneie Adolf Sabor , 65 Jahre alt .
gest . 28. Februar in Frankfurt a . M . _ _ _

Prinz Franz Ludwig von Arenberg , einer der' bekanntesten Führer
des Zentrums im Reichstage und preußischen Landtage , Kolonialpolitiker,53 Jahre alt , gest. 25 . März auf Haus Pesch .

Der sozialistische Arbeiterführer und Reichstagsabgeordnete Ignatz
Auer , 61 Jahre alt , gest. 10 . April in Berlin .

Der Großindustrielle und nationalliberale Parlamentarier Peter
Schlumberger , 34 '

Jahre alt , geit . Mitte Avril in Mülhausen i. Elf.
Der nätionalliberalc Abgeordnete Senator Hesse, 76 Jahre alt ,

gest. 17 . Mai in Verden a . Aller. -
Der Pfälzer nationalliberale Reichstags - und Landtagsabgeovdnete

Dr . Deinhavd 62 Fahre alt , gest. 28. Mai in Deidesheim.
Karl Blind , 48er , mit Struve ' und Hecker am Badischen Aufstand

beteiligt , 81 Jahre alt , gest. 31 . Mai in Hampstead bei London.
Der konservative Reichstagsabgeordnete Bürgermeister Tobias Nih-

7er, 54 Jahre alt , gest. 3. Juni in Alfershausen.
Nationalliberaler Landtagsabg . Justizrat Dr . Hermann Eckels, 64

Jahre alt , gest. 5 . Juli in Walsrodc .
Der liberale Politiker aus der Zeit der Frankfurter Nationalver¬

sammlung Dr . Heinrich Merck , 85 Jahre alt , gest . 10 . Juli in Tegernsee.
Christoph v . Tiedemann , Führer und Mitglied der Rcichspartei ,

Hilfsarbeiter Bismarcks, langjähriger Regierungspräsident in Brom -
krg , 71 Jahre alt , gest. 20 . Juli .

Wilhelm v . Kardorff , das Haupt der Reichspartei , einer der
treuesten Freunde Bismarcks und unerbittlicher Gegner der Sozialdemo¬
kratie , 79 Jahre alt , der Vater des Zolltarifs 1902 , gest . 21 . Juli .

Früherer sozialdemokratischerReichstagsabg. für Frankfurt a . M . ,
Wilhelm Schmidt, 56 Jahre alt , gest . 23. August in Frankfurt a . M.

Das Mitglied des Herrenhauses und konservativer Parteiführer
Hans '

Fohr . v. Durant , 70 Jahre alt , gest . 31 . August auf Caranowitz.
Alter Parlamentarier und Achtundvierziger Marcus Pflüger , dann

nationalliberaler Reichstagsabgeordneter , später Fortschrittler , 83
Kahre alt , gest. Anfang September in Lörrach.

Der nationalliberale , später freisinnige Landiagsabgeordnete
platen , gest. 4 . September in Magdeburg .

Der konservative Politiker und Landtagsabgeordnete Ritterguts -
Zesitzer Georg Friedrich v . Perbandi -Windekeim, 82 Jahre alt , gest. 17 .
September in Langendorf.

Der „ Rote Postmeister" und frühere sozialdemokratische Reichs¬
ragsabgeordnete für Leipzig, Julius Mosseler, 63 Jahre alt , gest. 29.
September in Leipzig. .

Ter Zentrumsabgeordnete Kaplan Friedrich Dasbach , Zeitungs -
-erleger und Leiter zahlreicher wirtschaftlicher Verbände , 61 Jahre alt, ,

zest. 11 . Okiober in Trier .
Der ehemalige nationalliberale Reichstagsabgeordnete Bürger¬

meister a . D . Heinrich Bramer , 65 Jahre alt , gest. 26. Oktober in Kirchen
». Sieg .

Der alte Parlamentarier aus der Zeit des Frankfurter Parlaments
Dr . Guido Mösing, 84 Jahre alt , gest . 1 . November in Wien.

Ehemal . freisinniger Reichstagsabgeordneter Hugo Barbeck , 56 Fahre
alt , gest. 11 . November in Nürnberg .

Der ehemalige Reichstagsabgeordnete Rechtsanwalt Dr . Friedrich
Haußmann , gest. 22 . November in Stuttgart .

H. Schriftsteller, Dichter und Journalisten .
Der Lustspieldichter und Komponist Dr . Artur Pserhofer , 32 Jahre

alt , gest. 14. Januar in Berlin .
Der Stuttgarter Journalist und Kunstkritiker Alfred Freihofer , 50

Jahre alt , gest . Ende Januar in Stuttgart .
Der Kunsischriftsteller Julius Norden-Hasselblatt, 58 Jahre alt ,

gest . Anfang Februar in Berlin . _
Giosuö Carducci, Begründer der neuen italienischen Dichterschule ,

Träger des Nobelpreises, 71 Jahre alt , gest . 16 . Februar .
Dr . Gregor Jollos , russischer Journalist , Dumamitglied , ermordet

27 . März in Moskau.
Der Nationalökonom Professor Dr . Max Haushofer , bekannter

Dichter und Schriftsteller, 67 Jahre alt , gest . 9 . April in München.
Der englische Bühnendichter James Davis ( Owen Hall ) Verfasser

der „ Geisha"
, 54 Jahre alt , gest . 11 . April in London.

Red. Frhr . Torvesani v. Lanzenselid , Verfasser einer Anzahl von
Soldatenromanen und Novellen, 61 Jahre alt , gest . 12. April in Wien.

Dichter und Literarhistoriker Otto v . Leixner, 60 Jahre alt , gest .
12. April in Gr . Lichierselde .

Professor der Literaturgeschichte Dr . Adolf Stern , Verfasser zahl¬
reicher Epen und Biographien 72 Fahre alt , gest. 14. April in Dresden .

Professor Dr . Eduard v . Paulus , Autorität für Kunstgeschichte, 70
Jahre alt , gest . 16. April in Stuttgart .

RomanschriftstellerRobert Schweichel , 85 Jahve alt , gest . 25 . April
in Berlin .

Der Romanschriftsteller Jorris Karl HuhSmanS, 59 Jahre alt , gest.
12. Mai in Paris .

Der Schriftsteller und Redakteur Gotthilf Weitzstein 56 Jahre alt ,
gest . 21 . Mai in Berlin .

Der Mitbegründer des Schriftsteller-Heims in Jena , Schriftsteller
Dr . Timon Schroeter, 63 Jahre alt , gest. 7 . Juni in Jena .

Keurllelonredakreur der „ Frankfurter Zeitung " Dr . Fevor Mamm -
roth . 56 Jahre alt , gest . 27 . Jun , in Frankfurt a . M.

Prosesior Tr . Felix Boberrag , Herausgeber zahlreicher auf mittel¬
alterliche Schriftsteller bezüglicher Kommentare sowie einer Geschichte
des deutschen Romans . 66 Jahre alt , gest . 12 Juli in Breslau .

Hofrat Dr . Theobald Kerner , Sohn von Justinus Kerner , Dichter
und Schriftsteller, 90 Jabre alt , gest . 11 . August in Weinsberg .

Dichter und Volkssäiriftsteller Wilhelm Holzamer , 37 Jahre alt ,
gest . 27 . August in Berlin .

Dichter und Voltsschriftsreller Renö Dally-Prubüomme , 1901 mit
dem Nobelpreis für Literatur gekrönt, 68 Jahre alt , gest . 7 . September
in Chatenay .

Die bekannte Schriftstellerin Sophie Junghans , 62 Jabre alt , gest.
16 . September in Hildburghausen .

Der franzüsiische Schriftsteller und Bühnendichter Ernest Blnm . 71
Jabre alt , gest . 20 . September in Paris .

Der populäre Wiener Volksdichter und Bühnenschrifrsteller Carl
Costa . 75 Jabre alt , gest. 11 . Oftober in Wien.

Die hundertjährige Jugendschrifrstellerin Elise Averdieck, gest.
5. November in Hamburg .

I . Musiker und Komponisten.
Cyrill Kistler. Verfasser einer „ Musikalischen Elementarlehre " und

eines Tonkünstler- Lerikons"
, 59 Jahre alt . gest . 1 . Januar in Kis¬

sing en .
Professor der Musik Anton Urspruch , bekannter Komponist, 56 Jahre

alt . gest . 11 . Januar in Frankfurt a . M.
Red . Frhr . v . Per soll , Komponist und bayerischer Hofmusikintendant,

feit 1872 Generalintendant . 83 Jahre alt , gest . 15 . Januar in
München.

Ludwig Thuille , Liederkomponist und Schöpfer der Oper „Teuer¬
dank " und Lobetanz"

, 45 Jahre alt , gest . 5 . Februar in München.
Der Leiter des Hellmesberger Quartetts und Direktor des Wiener

Konservatoriums , Joseph Hellmesberger, 52 Jahre alt . gest . 27 . April
in Wien.

Musikdirektor und Komponist Edwin Schultz (Der Reiter und sein
Lieb ) , 80 Jahre alt , gest. 20 . Mai in Tempelhof.

Der Wusikschriftsteller Kritiker Dr . Theodor Göring , 63 Jahre alt ,
gest. 7 . August in München.

Der Geigenvirtuose und Komponist, Leiter und Begründer des
Joachim Quartetts , Proftssw Joseph Joachim , 76 Jahre alt , gest. 15 .
August in Berlin .

Norwegischer Komponist Edward Grieg , 64 Jahre alt , gest . 4 . Sep¬
tember in Troldhaugen ,

Der Komponist lind Pianist Ignatz Brüll , Verfasier von „ DaS
goldene Kreuz"

, 61 Jahre alt , gest . 17 . September in Wien.
Professor der Musik und Lehrer am Leipziger Konservatorium

Friedrich Hermann , 79 Jahre alt . gest . 28 . September in Leipzig.
Der Klaviervivtüose Alfred Reisenauer , 44 Fähre alt , gest . 3 . Ok¬

tober in Libau . *
Der Musikschriftsteller und Kritiker Wilhelm Tappert , 77 Jahre

alt , gest . 27 . Oktober in Berlin .
Der Komponist Karl Müller -Berghvius, 78 Jahr « alt , gest . 6 . No¬

vember in Stuttgart .
X . Maler und Bildhauer .

Der Maler und Illustrator des Mittelalters Wilhelm v . Diez, 68
Jahre alt , gest. 25. Februar in München.

Historienmaler Proseffor Julius Naue, 72 Jahre alt , gest . 15 . März
in München.

Kunstmaler Wilhelm Rohr , 60 Jahre alt , gest . 17 . März in
München.

Kunstmaler Proseffor Karl Güffow, gleichgroß als Genre , wie als
Porträtmaler , 64 Jahre alt , gest . 27. März in Pasing .

Oesterreichischer Landschaftsmaler Pettovitz . 69 Fahre alt , gest .
1 . April in Wien.

Der Altmeister der religiösen Malerei - Bernhard Plockhorst , 82
Jahre alt , gest . 18 . Mai in Berlin .

Kunstmaler Charles Wilda , 63 Jahre alt , gest . 12. Juni in Wen .
Der Bildhacher Karl Costenoble , gest . 20 . Juni in Wien,
Der bayerische Bildhauer und Modelleur Professor Philipp Perron ,

65 Fähre alt , gest . 17 . Juli in Rottach.
Landschaftsmaler Walter Rudloff , auf einer Forschungsreise in

Island 20. Juli ertrunken.
Historien- und Genremaler in München, Theodor Piris , 76 Jahre

alt . gest . 20 . Juli in Oberpücking .
r Der Bildhauer und Modelleur Julius G . Jordan , 42 Jahre alt ,

gest. 20 . August in Bad Hornburg a . H.
Der Präsident der Münchener Künstlergenossenschast , Kunstmaler

Karl Albert v . Baur , 66 Jahre alt , gest . 22. August in Urtterammergau .
Bildhauer und Illustrator Joseph Engl , bekannt aus seinen Typen

für den Simplizissimus , 40 Jahre alt , gest . 25. August in München.
Porträt - und Genremaler Jakob Reiners , Mitbegründer des

Düffeldorfer Malkastens. 79 Jahre alt , gest . 20 . September in Brühl .
Prog . Ernst Oehme, 76 Jahre alt , gest . Mitte Ottober in Dresden .

L . Sänger und Schauspieler.
Hofschauspieler Robert Mischke, 38 Jahre alt , gest, 24 . Januar in

Hannover.
Hoftheaterintendant a . D . , langjähriger Leiter des Berliner Thea¬

ters des Westens Alois Prasch, 49 Fahre alt , gest . 22. Februar in Prag .
Der berühmte Darsteller des Mephisto und Franz Moor vom

Wiener Hofburgtheater Joseph Lewinski, 72 Jahre alt , gest. 27 . Februar
in Wien.

Die Sängerin und Gesanglehverin Dösiröe Artüt de Padilla . 72
Jahr « alt , gest . 3 . April in Berlin .

Das Mitglied des Berliner Zentrültheaters der Schauspieler und
Sänger Karl Schulz, 42 Jahve alt , gest. 12 . Mai in Lankwitz .

Der Direftor des Passage-Theaters in Berlin , Theodor Rosenfeld,
gest. 21 . Mai in Karlsbad .

gest . 28 . Mai in Dresden .
Früherer Opernsänger und Heldentenor in Prag , Eugen GüsM -

lewrz , 40 Jahre alt , gest . Ende Mai in Köln.
Der ftühere Generalintendant des Wiener Hoftheaters , Frhr . v .

Plappart , 76 Jahre alt , gest .17 . Juli in Aussee.
Der Charakterdarsteller des Münchener Hoftheaters Ferdinand

Lüske, 51 Jahre alt , gest. 23 . August in München.
Kammersänger Julius Müller , 49 Jahre alt , gest . Anfang Sep¬

tember in Frankfurt a . M.
Ter bayerische Hofschauspieler .Karl Häuffer , wohl der populärste

Künstler Münchens, 65 Jahre alt , gest . 5 . Ottober .
Der Charafterspieler und Komiker Georg Engels , der populärste

Berliner -Schauspieler, 61 Jahre alt . gest. 31 . Oktober in Berlin .
Die Ooernsängerin Antonie Mielke, 52 Jahre all , gest. Mitte

Novenwer in Berlin .
Thcaterdirettor Julius Fritzsche, Begründer des Friedrich -

Wilhelmsrädtischen Theaters , 63 Jahre alt , gest. 16. November in
Berlin .

Der Barritonist Kammersänger Theodor Bertram , gest. 24 . Ro--
vemLer in Bayreuth .

24 . Diverse.
Verkehrsbuchhändler Friedrich Westermann . Seniorches der Firm «

George Westermann in Braunschweig, 57 Jahre alt , gest. 4 . Februar
in Brcmnschweig .

Der bekannte Berliner Bankier Julius Bleichröder, 79 Jahr « alt ,
gest. 17 . Februar in Berlin .

Der Gründer von Zwn City , Dr . Alexander Dowie, gest . 9 . März
in Chicago.

Der bekannte Breslauer VerlagSbuchhändler Dr . Heinrich v. Korn,
75 Jahre alt . gest. 20 . März in Breslau .

Leo Taxil , berüchtigter Mhstifikator, der Vater des Schwindels
von Teufel Bitou , 53 Jahre alt . gest. 30 . März in Seeaux .

Der Großindustrielle Georg Schwartzkopf , 76 Jahre alt , gest. 24.
April in Lübeck .

Der Erfinder der Momentphotographie , Ottomar Anschütz, 61
Jahre alt , gest. 30 . Mai in Friedenau .

Verleger Kommerzienrat Dr . Karl Trübner , Ehrendoktor der
Universität Straßburg i . Elf . , 61 Jahre alt , gest. 2 . Juni in Straß¬
burg i . Elf.

Der Begründer und Kurator der Berliner Unfallstationen , Direktor
Max Schlesinger, 66 Jahr « alt , gest. 24 . Juni in Berlin .

Der langjährige Modelleur der Porzellanmanufaktur in Meissen ,
.Julius Henischel , 35 Jahre alt , gest . 8 . Juli in Meissen .

Autorität auf dem Gebiete des Kunstdruckes , Geh. Kommerzienrat
Adolf Otto Troitzsch , 64 Jahre all , gest. 10 . September in Berlin .

Bekannter Verlagsbuchhändler , Edwin Paetcl , Herausgeber der
„Deutschen Rundschau" 60 Fahre alt , gest . 4 . Oktober in Berlin .

Ter Leiter der badischen Turnlehrerbildungsanstalt Hofrat Prof .
Alfred Maul . Ehrenvorsitzender der deutschen Turnerschaft , 79 Jahre
alt , gest. 12 . Oktober in Karlsruhe .

Verlagsbuchhändle Max Hesse, 60 Jähe alt , gest . 24 November in
Leipzig.

Nachtrag zu unserer Totenliste für 1907.
Im Laufe des Monats Dezember sind gestorben:
Königin Witwe Carola von Sachsen, 74 Jahre alt , gest . 15 . D-tzem-

ber in Villa Strehlen .
König Oskar von Schweden, 78 Jahre alt , gest . 8 . Dezember in

Stockholm .
Prinz Bernhard von Sachsen-Weimar , Graf von Crayenberg, 52

Jahre 'alt , gest . 28 . Dezember in Hannover .
General der Kavallerie und Gencraladjutant des Großherzogs von

Mecklenburg-Schwerin , Friedrich Frhr . v . Maltzahn , 59 Jahre alt , gest .
24. Dezember in Schwerin.

Der Chef des bayerischen Generalstabes Ritter v . EndreS, 60 Jahre
alt , gest . 24 . Dezember in München.

Der ehemalige Präsident des -bayerischen Reichsrates , Graf Ludwig
Lerchenfeld -Köfering, 71 Jahre alt , gest. 24. Dezember in Köfering.

Der Altmeister der Statistik , Geh. Reg . - Rat Boeckh , gest . 6 . Dezem¬
ber in Berlin .

Der ehemalige Erzieher des Kaisers , Wirkl. Geh. Rat Dr . Hinzpeter,
80 Jahre alt , gest . 29 . Dezember in Bielefeld.

Der Direktor des deutschen Hospizes in Jerusalem , Peter Schmidt,
75 Jahre alt . gest . 30 . November in Köln.

Der Chefarzt der Breslauer Krankenhäuser , Neurologe, Geh. Mediz.
Rat , Professor Dr . Ludwig Hirt , 63 Jahre alt , gest. 7 . Dezember in
Breslau .

Der Operateur des Kaisers , Laryngologe Professor Dr . Moritz
Schmidt, 69 Jahre alt , gest . 9 . Dezember in Frankfurt a . M.

Der Vorsitzende der Brandenburg . Aerztekammer, Geh. Scmitätsrat
Dr . Julius Becher , 63 Jahre alt , gest. 20 . Dezember in Berlin .

Der Dermatologe Professor Dr . Laffar , 59 Jahre alt , gest . 21 . De¬
zember in Berlin .

Der Baryngologe Geh. Mediz.-Rat Professor Dr . v. Tobold, 80
Jahre alt , gest . 22 . Dezember in Berlin .

Der Leibarzt des Königs von Sachsen, Geh. Hofrat Dr . Oskar
Unruh , 60 Jahre alt , gest . 5 . Dezember in Dresden .

Der Direktor der Poliklinik für Orthopädische Chirurgie an der
Universität Berlin , Professor Dr . Albert Hoff«, 48 Jahre alt , gest. 23.
Dezember.

Der bekannte Porttät - und Modemaler , Nathanael Sichel, 65 Jahre
alt , gest. 4 . Dezember in Berlin .

Der Wiener Maler und Mademieprosessor August Eisenmenger,77 Jahre alt , gest . 7 . Dezember in Wien.
Der Nestor der Nürnberger Malerschaft, Professor Paul Ritter ,

78 Fahre alt , gest . 27 . November in Nürnberg .

« rmousssleischextract
Dunkel von Farbe . — Stark konzentriert . — Sehr ergiebig . — Ueberall erhältlich . Hergestellt unter ständiger , staatlicher Kontrolle .

Verloren
Sonntag den 12 Januar bei Dobel
auf dem Skiplatz nach Herrcnalb zu
an der Chaussee oder auf dem Fuß¬
weg Rotenfohl -Herrenalb eine

goldene Ankeruhr
i» Celluloidkapsel mit orange -weiß-
grünem Bande. Hohe Belohnung
dem ehrlichen Finder zugesichert, da
die Uhr dem Verlierer teures An¬
denken. Gest . Nachrichten an
E . Schseffer , Klau»rcchtstiaße30 ,
% 3 Tr >. Karlsruhe . 81585.3.3

von auswärt , guterFamilie im Auftra g
billig »« verkaufen . 62050.2.1

Anzujeh. Rüppurrerstr . 86, Part.

Mev erteilt
gründlichen Unterricht im

lillffhl lum Wischen und Bügel «
WQlwt wird angenommen . 26.14
639345 Katser-Allee 9, IV

Ein gutgehendes
Putzgeschäft Wein-Verkauf

Imellfrislere « .
Offerten unter Nr. 1104 an die

Expedition der „ Bad . Presse " . 2.2

Wer baut
lt I f M 1 •

bis 1 . März evtl . 1. April vreiswett
za verkanse« . Offerten unter Nr.
214» an die Expedition der .̂ Bad.
Presse " erbeten . 6.6

AuS einer der besten Lagen eines
großen WeinorteS bei Oberkirch sind
noch 1200 Liter neuer Klingelberger
und 600 Liter neuer Roter getrennt
oder ganz zu verkaufe«. Most-
gewicht über 100 Grad . Muster
stehen za Diensten . 3 2

Nähere Auskunft erteilt unter
Nr . 453a die Exp . der „ Bad. Presse."

zum Bearbeiten von Kreuzung »- 4 PS .

la. Kleeheuspitze « für Staatsbahnweiche« ?
Offerten unter Nr . 503a an die

Exped. der „ Bad . Presse " erbet . 3.2 Deute Beoi - Molor
,

z« kaufe« gesucht. 17331*
Kleineres FaMgescli
der Rahrnngsmittelbrauche in

sehr gut erh . , tadellos funktionierend ,
Karl Baumann , flirliruljf ,

Akademiestraste 20.
mit Küblgeiäß und allem Zubehör
wegen Einrichtung elektrisch . Betriebes
preiswert zu verkaufen . Kann im
Betriebeangesehen werden . 467a.2.2
Th . Emil Lother Nachflg .,

Zigarrcnsabrikcn.
Mahlbcrg, Amt Ettenhcim.

Kobelbänkc .Ein gutT3 « . £ f Ä +- Preislage
crh . 80 - 110 ^

ju kaufe» gesucht (Barzahlung)
Gest. Offerten unter Nr. 82094

an die Expedition der „Bad. Presse " .

mittl. Stadt Badens ist mit oder
ohne Anwesen unter günstigen Be¬
dingungen preiswert zu verkaufen

Offerten unter Ztt . 10102 » an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten . *

gut erhaltene, starker Konstruktion ,
sind wegen Platzmangel zu ver¬
kaufen. Näheres 640 .3,3

Rüppurrerstr . 8, 2 , Stock.

Wir haben ein neu errichttteS ,lid erbautes

im Villenviertel au der Kaiser ,
alle« Rr. 42 , zwischen Richard
Wagner- und Händclstraße, zu ver¬
kaufen . Dasselbe ist 2s-,stockig und
hat 9 Zimmer ( Atelier) , 2 Dielen,Bad , Veranden u. Terrassen , Warm-
wasscr-Heizung , eleftrische Licht-Ei»- !
richtung und alle sonstigen , den heu¬
tigen Anforderungen entsprechenden
Bequemlichkeiten ; größerer Garten ist
vorhanden. 746*

Fischer & Bischoff,
Baugeschäft ,

Sophienstr. 57. Telephon 1465»
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Pfänder-
Bersteigerung

Lm Mittwach d « 22. Januar
1908 . bormiitog » van 9 Uhr
a«b »« chmittag » van 2 Uhr an ,
Mixt im LerneigerungSlokal des
Leihhausc», Schwanenstratze 6, 2.
Stock, die

Ditlitk Stifritemnf
in Ktfilnm Min

Rr . 8544 bi» mit Nr. 10785 gegen
Karza l »mg statt.

Das Berste gerungrlokal wird eine

S
ilbe Stunde vor Bersieigeriing »-
ginn geöffnet. 18 !»83.2 .2
Die Äa se bleibt am Berstei -

gernngätag geschlo,)««.
Karlsruhe, den ll . Januar 1908 .
Städtische Afandkeihkasse

Hol !» rkrjgttllli « .
Karlsruhe . Au» den Großh.

Markgräst . Mazauwaldungen werden
wit Jiel auf 1. November l. I . ver¬
steigert
IinntlSltg les 23. Fium 1908,

gorraiitt ^ !) Uhr.
im Ehmann chcn Saale in Maxau :

1 E chenjägstamm , >4 Ster Pap -
pelnutzhoizrollen,83Ztkreichenes,
eschenes und rukchene», 2^0 Ster
erleneS und papvelne » und "4
Ster orleneS Scheit » und Prügel -
lolz, 6 0 gemischte und 2"« for-
lene Wellen , 4 Lose Abraum.

Das Holt wird von Waldhüter
Klein in Kniclingen vorgezeigt ; Ab-
ga !g »m ' /s8 Uhr vom Daxlander
Tore aus

Ka ' ISrnhe , 14 Januar 1908 .
970.2.2 I . Hamm , Forstmeister .

Awangs»
Berfteigerung .

Dienstag den 21 . Januar l »08 ,
nachmittag » 1 Uhr , weroe ich in
AbeinSheim am Bahnhof gegen
bare A chluna im Vollstreckungswege
öffentlich vetstrigern:

Ungefähr 590 Mtr . Feldbahn»
gieiS und 4 Kivpwagen , 1 Sekre¬
tär , 1 Ovoltisch , 1 Kommode . 1
Spiegel, 1 Sofa , 1 Pianino , 1
Klciderschrank, 1 Kuh . 3 « uhrtnoer,
« Schweine . 1 Häckselmaschine. I
Mgschinenrcchen, 1 Ackerwalze. 6
verschiedene Wagen, 3 Pferde und
Pferdegeschirre . 533 »
PhiliPpsb »rg,den16 . Jan 19C8.

Werlang, Gkrichtsvollzikher.

Verueigerungs-
Ankündigung .»
Im Konkurse Albert Herr auf

bad. KniehiS , findet durch den
Unterzeichneten am :
Mittwoch den 20 . Januar 1908
(nicht 2. Januar ) von vor « . 11 Uhr
ad an Ort und Stelle aus dem bad .
Kniete»

Liegenschaft -Versteigerung
gegen Barzahlung statt.

Beschrieb :
Hofreite 10 a 44 qm , HauS-

norten 1 a 80 qm . Wisse 1 ha
54 a 20 qm .

Auf der Hofreite steht :
a. ein zweistöckiges Wohnhaus —

Gasthaus zum Schtvarzwald —
mit Wirtschaftslokal, Bäckerei ,
« inrichtung, BcrkaufSladen,
Stallung ;

k>. ein zweistöckiger Flügelbau mit
Wohnung , Wirtschaftslokal.
Brennereieinrichtung und ge-
wölbtem Keller ;

c. ein Flügel bau an der Land¬
straße mit Pferdestall ;

d . eine Remise mit Wagenschops
und Eiskeller.

Im Sausgarten steht :
s . Neubau einer Wirtschaft-Halle

es . L . -B . Nr . 41 . ads . L .-B . N.
43.

In dem Anwesen wurde seither
vom Gemeinschuldner eine gut -
gehende Wirtschaft mit Fremden ,
vennva betrieben, ferner ein«
Bäckerei und eine kleine Handlung .

Schätzungswert : . . 22 000 JK .
Tie Versteigerungsbedingungen

können beim Unterzeichneten einge¬
sehen werden, welcher auch nähere
Auskunft erteilt .

Im Anschluffe an die Liegen .
schaftSvSrsteigerung findet

Mobiliarversteigerung
gegen Barzahlung statt.
. Als zu versteigernde Gegenstände
lind besonders zu benennen :

Haus - und Küchengeräte. Wirt »
scksaftrutensilien . ein Grammophon
mit Platten . Äalvier , Weißzeug,ein Pferd , eine Chaise , verschiedene
Wagen, verschiedene Sorten Faß -
und Flaschenweine, eine Partie
Heu . eine Partie Brennholz , eine
Futterschneidmaschine. Kaufmanns -
waren , verschiedener Art . 312a

Wallach. den 9 . Januar 1908.
Ter Konkursverwalter :
Wiese . Rechtsanwalt .

Ried « vol tge

Osram Lampen
Ornnd »V Oelimichen .

« aldstrahe 26 , 1013 .6 2

Lieferung von
Badersordernissen.

Die Lieferung uachverzeichueter
Gegenstände für die hiesigen Bad
anftalten rc soll sür da» Jahr 1908
im Wege de» Angedotsvcrsahrcn»
vergeben werden :

1 . 350 Stück Badtücher , leinene .
2 m lang , 1 .80 m breit.

2. 1,0 Stück Badmäntel . bäum
wollen . , 1,70 m lang , 1 .70 m
breit.

3. 550 Kopftücher . leinen «. 80,80cm
nach Muster.

4. 3uo Paar Socken, baumwollene ,
nach Muster,

5. 200 Stück Mützen, baumwollene ,
nach Muster .

6. 250 Stück Fußtücher. Frottier ,
stoff , 60 80 nach Muster,

7. 60 Stück Leintücher , grob . 2, 0 m
lang. 1,80 » . breit, nach Muster .

8. 60 Stück Leintücher , sein. 2,50 m
lang 1,80 m breit, nach Muster.

9. 100 Stück Badhemden für
Fronen » ach Muiirr .

10. heil ong 1 ! 00 kg weiße Kern »
seiie mit Mindestgehalt von
6u° /0 Fettsäure ; die zu liefernde
Seife darf kein freie » Alkali
in merklicher Menge enthalten,

>1 . beiläufig 400 kg weihe Schnii-v
srife,

12. beiläufig 600 kg gelbe Schmier,
scne,

13 . beiläufig 1400 kg Seifenpulver.
Die Leinen - und Baumwollwarcn

sind ohne Aporetur zu ltesern .
Seife und Seisenpulver sind jt ' f

Verlangen der einzelnen Anitas
nach Bedarf zu liefern.

Angedote find nedu beigeschlossenen
Mustern mit der Ätisschrift .Ange
dote auf (Bezeichnung des Gegen
standeS der L eferung) " versehen, bi»
Mo « ag den 8 . Februar d . I . ,
vormittag » 0 Uhr , an die unter
zeichnete Kaffe portotret einzureichcn,
woselbst die Bedingungen zur Ein
ficht austiegen . 537»

ZuschlagSirist 14 Tage .
Baden , den 15 Januar 1908 .
Mrotzh . Badanftaltenkaste .

Weingarten.
Nutzholz

Versteigerung.

Die Gemeinde Weingarten ver¬
steigert am
Pienslag den 28. » Mittwoch

den 29. Januar f. J .
in ihre» Waldungen:
165 Eichen , darunter 66 Stück von

1 bis 5.60 Fstm ,
69 Papoeln , darunter 58 Stück von

1 bis 4,10 Fstm..
24 Ulmen , darunter 20 Stück von

1 bi» 2,80 Fstm ,
50 Esche » (meisten» Wagnerholz),
15 Buchen .

185 Erlen,
1 Birke ,
1 Maßdolter ,

33 sorlenc Klötze .
Zusammenkunft vormittag» 8 Uhr

am Bahnnof 427 »2.2
Weingarten » 14. Januar 1908

Der Gemeinderat .
Steinmauern .

Stammholz-
Versteigerung

Die Gemeinde Steinmauer « ver-
teig rt am
Dienstag de« 21 . Januar,

vormittags 10 Jlßr
anfangend falzende Hölzer :

102 Stück Eichen von 1,54 Fstm.
abwärts , 10 Escken von 0 .83 Fstm.
abwärts , 18 Hainbuchen von
0,87 Fstm. abwärt» , 8 Ruichcn
von 1,09 Fstm . abivärt» . 1 Weide
von 1.70 Fstm . . 9 Erlen , 4 Kirsch -
bäume , 3 Birken u. 1 Birnbaum .

Zusammenk -inst ist im Hiedichlag
an der Straße nach ElcheSheim.

Stein nanern . 13. Januar 1908 .
Der Gemetnderut

Trey , Bramstr. 413»3.2

Ltlidtislljk Lpackjjt Durlad)
unter Kürgsttiaft der Stadls emeinde .

Einlagekapital M . IS « « « « « O .

Mtn-Mpng
Am D «en »t» r de« 21 . d .

» ach .» . 1 , Uhr beginnend , laßt
t Tir ktion der Pfalz , « tsetw

bahne « >m Wartesaal HI. IV Kl
)e« Bah doser Wbrt «. Rhein ,
16 » Lose ausranaierte eichene, k e-
»erne und b chcne Eis 'enbahn -
schwellen , welche in der Slot .
Mazimil ailSüU lagern, loswcjse geg
tw - z,t>lung öffentlich ver egern ,

Landau , den 16 Jan Io- 8. Z
Der « ezirk- .Jngenieur .

Einlagen t
verzinslich 5 **

01 jeweils 14 Tage nach dem
10/ Tage der Einzahlung . —

Anlage von Mündelgeldern .
Aaflenftnnden jeden Werktag — mit Ausnahme

Mittwochs — vormittags 9 bis 12 Uhr und nachmittags
1 » 3 dis 6 Uhr.
487 ».4 .2 Berwaltnnstsrat .

Sparlraffr der Ktadl Kruchsnl .
Bekannt ,naeh « ng

Mit Wirkung vom 1 . Januar 1906 wird der Zin»suh für sämtliche
Einlagen aut

SW- -11° festgesetzt.
Der Zin » lauf beginnt ' ' . monatlich , lewetl» mit dem 1 u. bezw. 15.

de» der Einlage folgenden Monat».
Die Zinsen werden am Jahre »schluß dem verzinslichen Kapital

beigeschlagen.
Brachial , den 10. Dezember >907 . 10391 »*

Der Berwalrnngsrat .
LU

Donauefchinger
Pferde - und Fohlenmarkt

am 18. März 1908
verbunden mit

Pferdeloücrie .
Ziehung am 20 . März 1908 .

Aw«i Hauptgewinne je 1 Paar Pferve ca . S800 Mark .
41 P . erse und Fohle « im Wert « von ca .

mr 26250 Mark -W8
Wage «. Lhaise « « . gewerbliche « egenftSnde ca . 87S0 Mark .
37SBtwini !t35000 iMIark

Los« zu 2 Mark und 11 Lose zu 20 Mark sind zu beziehen
durch den Kassier 4o «ef Weblnger dahier.

Donaneschingen » io . Jan . 1908. Der Gemeinderat .
Ferner sind Lose k 2 Mark zu haben bei : Carl o « t », Bank¬

geschäft , Hedelstr. 11/15 auch 11 Lose zu 20 Mk.), 4 . Antweiler ,Oust . Schneider , Karl Christ . Wieder und
Filialen in KatlSruhc. 53U .4 . 1

litigriln W > in - Versteigerung .
Mltt Msltr, llllKii i. B.
laffen am Mittwoch be « 20 . Januar l 008 »
nachm. 2Uhr , in, Hotel Löwen tn Müllheim
ea. 1800 Hckto iterfelbstgezogene
naturreine Markgräfler -Weine

verschiedenerJahrgänge öffentl . versteigern . — Preisliste u. Proben zu Diensten
— - ■ — 0 ,

Normal - Schuhwerk
bequeme, schöne Formen, au» bestem Material

Strümpfe u. Socken
in guter Dualität billigst im 1147.21

„ Refsrnihans z . Gesundheit "
Karlsruhe , Kaiscrstratze 40 .

m m • m i, « «
?
" Versuchen Sie o£ ZZm£5 :

GlfilBtrampf ^ ^ HiirKe Pfeil“
gesetzt .

gesehutzt

12.8 JJ J Sie werden keine andere Marke mehr benutzen! • • • 95163

ie Restatler Hof-Herdtabrih nd erste Ras 'aiter GoschirrspUN
Sticrl n & VetterRastatt 12

"•egrilnd ' t 1875 — empfiehlt ihre Mierk « : nt b tbewSh
Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb

\ cllk mmen .~te M i»c . .ia dar Neiuoit — D. ß . - P a gemeldet

? *
r 2.
S -

’S -
3 3 5
J j s
2 •

a
0 3
ii

Bel feringeu «nsehaffniigskoBtaii grosse LelstnsgslShigkelt .
Intensive Wasserbewe . ung wie bei einer Krattmaschin ■; bis jrt t

noch von keinem anderen l- abrikat »-rreicht .

TanzkurS !
Eröffne Ende diese » Monats wie

derum einen guibürgerlichen

TanzhursusfürDamtna Ijirrai
im oberen Saale des Hotel Rowack.

Gefällige Anmeldungen mSglichst
bald erbten . 820892 . 1
SiRigste preiie Setze Lmpfehlungtn
Joseph Brtuma ^el

tzkowack»-A läge 1 , IV .
Sorechstunden : Mittag- */ 1 — ‘ 2
Uhr , abend » von V<b Ubt ab . Sonn

tag» von 1 —4 Uhr

Mm Pianos
ausgezeichnete Instrumente ,
in allen Holzarten in der Preis¬
lage von 500 —600 Mk . mit
njähriger Garantie empfiehlt ,
auch pepen Ratenzahlung

H. Maurer, Hof .,
Karlsruhe . Fiiedrlciisplatz 5.

D r- Draüe's
Malattine

ĵ ELu£ORGj)Rällmambuwj

Ideales
Hautpflegemittel

in Tuben .
)n kalterJahreszeit

unentbehrlich!
Auch für Kindersehrempfefilensweit

fettst und schmerzt nicht,
hilft sofort gegen spröde
und sufgSLprungenehaut

ST. LOUIS 1904 : GRAND PRIZE
Mailand1906 : Grand Prix.
Zu haben in den Parfümerie-.Drogtiie-

Lund Friseurgeschäften,sowii
in Apotheken.

Man verlange Prospekt. — Wiederverkäufer gesucht.

4SI »

und 8034a .30.18

Brautausstattungen
empfiehlt

Kurl Liimperl ,
Brnhfal - Miibel k.

Gcgr . >>80. U5 Ärbcitck-

Neuartig] )
ketnRisIko , keine]
Enttäuschung ist f

möglich, ireaa Sie*
bei tms eine N&h- j
Maschine , Sprech - |
maschine , Uhr oder
Gold » nnd Silber -
waren, Waffen nnd
Fahrräder bestellen
Wir liefern ohne
Vorauszahlung ,

ohne Nachnahme , t
lediplichzurAraichf
nnd Prüfung . Mini
verlange Katalog .;
Coionia Fahrrad- u . li
Maschinen Gesell- ] 1
schalt KSIn Nr. » ».

Damen |
f . frbl. Ausn . . Ra! b . deutsch Oberbed.
Fran Fraatz , Vtninrs i . Selig .

Place du Martyr N >. 9, I. 7 .2

Maskenkostüme
»nd sehr schöne Trachten in großer
Auswahl. 82011 .2.2

Eie -nvr . 2. II.

Piano und Flügel
Gelegenheitskäufe.

1 Steinway & Sous- Flügel hl. 1000
1 Bechstein -Flüpel « 12U0
1 Bechstein Flügel , 875
I Bhithncr Fliipel , 600
1 Biüthner -Flügel „ 850
1 .Bechgtein Pianino , 450
1 Bluthuer - Pianiao , 480
1 Ibach -Pianiuo , 400
1 Biese-Pianino , 180
1 Dujseo Pianiti * , 340
1 Schwechten - Pianino » 300
1 Schwechti- n Piauino , 450
1 Maider-Pianiuo , 240
1 B ^renaprung Pianino a 280
1 Prinzess -PiaMno , 430
1 Hagapiel -Fliigel ( neu ) , 1050
1 Bieae -Piantno n 866
1 Nussbaum-Konz. -Pianino „ 450
1 Mahagoni Fliipel Eng ,

liech Model!) „ 955
1 Eichen Pianino (dämiech ) „ 5$C
1 E chen -Pianino (modern ) „ 490
6 diverse Pianino «, ca . M, 180— 386

Die-e Instrumente , welche teilt
beimVerkauf inZahlu ’-g penommet
wurden, teils einige Zeit vermietet
waren , werden zu vorstehenden
Preisen abgege en . Bei Beäug
mehrerer Instrumente , besonder *
Vergünstigungen . Bei den meisten
Instrumenten wird volle Garant !*
übernommen . 529a .8.1

Carl H. Hintze,
Hoflieferant v. 8König ! , etc . Höfen
Pianino « n . Hügel - Fabrik ,

äerltii W . 45 . biilowsir .49.
(Grösstes Verkaufs Etabliesemen *

Deutsehlsnd ».

Omsfft tBeitüf is RMcnMtsa. lauf -
rabtitrsbatt nsdr SMltsrfc amlon» temrr
den Praditüstslot direkt een - dllettcr ?-

Hldilildie * RlndcnMgenlabrlk
2ullni Trefbar In 6rimma

■iaij | e Undemagenfebrlk , hMr dir .
an Private liehst

lOO AnsiehispostkitrteB , sort
in Serien - , KOnstler - , Seiden
blumenkarten ete . fflr nur 1 .25 M
Umtausch nach Katalog gestattet
Jeder Sendung Hegt, ein Gesehesk
zum Aufstellen gratis bei , >*""a«e *
A Jestädt . Bflren i . W . Nr » 5

Erst « Kark »r » h«r
Lcitern - ^ abrit

Iß. Raible ,
ritmarcktzratze 35,

K tt s * I m > ii h e ,
imvfiehlt in jeder Srthe

llnleg -, Zenftervutz.»
rlnshtznz-, plattferm -,
i veppet - , Lntzetz- »
^ tilapplettern .

Ferner : transmif -
flenr- » . Schiebleilern
in bester Ansführung

Magenleidenden
teile ich au» Dankbarkeit gern und
« nentgeltkich mit , wo» mir von jchre-
la >g n , qualvollen .. agen - « . Der -
ba «nnj »beschwer »e i g half « «t-
A . Moeek , Lehrerin, $• isenqanse«
52.47 b Frankfurt a. M . 1280»

Wnndervolle
Bist «, schöne volle
Körperformen durch
unserNäbrpnlverTIti -
iHlla , ärxtlicb em¬
pfohlen. Preisgekrönt
Berlin 1904 . In 3 4
WochenbialsPf ,
Zunahme Gar . I
unschädl. Viele I
Anerk . Kart . 2 M.
M . 2.50. 3 Karton M. 6. portofrei .

H . Haufn , BERLIN 110 , g
Qreifenhagener Strasse 70. »

achnahme

on „I , n is^ ri
ein Hebamme . Strengst Di »kr.
I'rau idwrart , eintuurbaah 121 ,

99 ' 0 5 Amstrrilani .

■«MISS
gröists» SpezSalhiuti

Ccppicbc
Emil Lefövre

BERLIN 8 ., <| f% QOranidn-Strasee IvJO .
Höchste Leistungsfähigkeit

Riesen-Umsatz!duroh
den

Ständig 10 bla 10,000 Tawwleha
sllcr Ordssen a . Qualitäten n ln -
nihme -PreUrn von Mk . 3 .7S , 0 , IO ,20 , 30 Ms 1500 Mk . vorrätt « ,

pracht-JCatalog
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Sr enorm billix
wegen Aufgabe der Abteilung .

H
.

Schmoller L Cie
.

Bekanntmachung .
i Die Lieferung der Milch für den
!Stadtteil Mühlburg soll für die
«Zeit vom I . Februar bis 31. Dezem¬ber 1908 vergeben werden ,
i Wir bitten, Angebote mit Bezeich-
! nung de» Preises jür Milch , die ins
Hans geliefert , und solche, die ab¬
geholt wird, bis spätestens 25. d ».
Mt»., vormittag» 11 Uhr an
da» Armen - und Waisenamt —

.Rathaus , Zimmer Nr. 53 — zu
dichten , wo auch die Lieferungsbe¬
dingungen eingesehen werden können.

: Karlsruhe, den 17. Januar 1908 .
! Armen- und Waisenrat.
! vr . H o r st m a n n.
1171

_ Griebel.

Wokonsirukiim !!.
Die Lieferung und Aufstellung der

Eisenkonstruktion für den Umbau der
DoSba ^, brücke bei Km3,475 der Oos-
Badener Bahn werden nach Maß¬
gabe der Verordnung des Gr .
Ministeriums der Finanzen vom 3
Januar 1907 im öffentlichen Wett¬
bewerb ausgeschrieben . Die Arbeits-
meuge beträgt beiläufig 52000 Kg
Flußeisen (Differdinger Träger dezw .
genietete Träger und VerbnidungS-
tcile ). 532a.2.1

; Pläne und Bediugnisheft liegen bei
der Unterzeichneten Stelle , Bi -marck -
straße 4, während der üblichen Dienst¬
stunden zur Einsichtnahme auf, woselbst

, auch der Vcrdingungsanschlag er¬
hältlich ist

> Plan, Gewichtsberechnung und
lVerdingungsanschlag werden auch
gegen vorherige portofreie Einsendung
von Mk. 1.60 »ach auswärts ab¬
gegeben.

Angebote sind verschlsffen und
portofrei unter der Aufschrift „ DoS-
bachdrncke " bis spätesten ? Montag
den 3. Februar 1908 , vormittags
10 Uhr, bei der Unterzeichneten Stelle
einzureichen, zn welcher Zeit die
Oeffnung der 'Angebote im Beisein
etwa erschienener Bewerber stattfindet .
Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage.

! Rastatt , den 17 . Januar 19u8.
Gr. Bahubauinspektian .

Die Lieferung des Bedarfs für das
» aru soulazarett Karlsruhe an
Backwaren , Viktualicn , Gemüse, Bier,
Milch, Wein, Sclterwaffer, EiS und
Soda für die Zeit vom L. April 1908
bis 31 . März 1909 soll im Wege
öffentlich. Ausbietungvergeben werden.
Hierzu ist Termin auf Donnerstag
den 30 . Januar >938, vorm . 10 Uhr ,
im Geschäftszimmer des Lazaretts,
Kriegstraße Nr . 103 , anberaumt, wo¬
selbst auch die Lieferungsbedingungen
zur Einsicht aufliegen . 1046.2.1

Karl»»«»«
AlademiiDr

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Im Verlage der „Badische» Presse" erscheint demnächst:

Nerrcr Entwurf
der

sowie der

ÄiWH&p -es Bmlen -Gesetzes
r . für die

staatlichen Beamten
im

GvoMerzogturrr Kaden *
nebst Auszügen aus der Begründung und (80 Seite» umfassen¬
den) Tabellen über die gegenwärtigen u. künftigen Gehaltsbezüge .

Wir machen unsere Abonnenten und Leser der „Badischen
Presse " jetzt schon auf das Buch aufmerksam, das wir an
unsere Abonueuteu zu ermäßigtem Pr ^

i« abgebeu.

Verlag der „Badischen Preste" .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Turngesellschüft
Karlsruhe .

Wir erfüllen hiermit die
traurige Pflicht, unsere Mit¬
glieder von dem Ableben unseres
ausübenden Mitgliedes

Jacob Wälde
in Kenntnis zu setzen.

BeerdigungSonntag, 19Lan .
nachm, halb 3 Uhr . 1152

Zahlreiche Beteiligungerbeten .
Der Turnrat .

Trauer-Hute
grösste Auswahl

bei 11181

Eitot -Hramer
Karl-Friedrichstrasse 22.
Rabatt • Spar • Marken.

100 Mart zu leihen gesucht
gegen Zins und Sicherheit und mo¬
natliche Rückzahlung von 10 Mark.
Offenen unter Nr. B2061 an die
E ped. der . Bad. Presse " erb. 2 2

Frau empfiehlt sich im « ufert.
von sarb. Hemdenrc«, am liebsten
für ein Geschäft. 82110

Wilhelmstr . 50 , Hinterh.
beste Einleger
«affegeflügel

- dio . ArtZUht .
grräte : c. bill.
Interessanter
cllunriertcr

Katalog grat.

Bühner

rsi'elmungsn 2 98 1/-
nimmt entgegen 1161

Bankgeschäft

Ignaz Ellern,
Karlsruhe . — Friedrlchsplatz10.

Stellen finden
Feuer-Beamter

sofort aus größere Generalagentur
gesucht. Lebenslauf mit Zeugnis -
Abschriften an die Expedition der
„Bad. Presse " unter Nr. Bll 17. 2.-

{ BezirksAgenturj
* mit MM Zukch *

einer alten , gut eingeführten i

4 « 9B9 ! I

(gesetzl . geschützt ) 829.9.2

ist unübertroffen im Wohlgeschmack und Bekömmlichkeit ,
regt nicht auf , daher für Gesunde wie Kranke gleich
empfehlenswert . Vollständiger Ersatz für Bohnenkaffee .
Gratisprohen an alle Verkaufsläden . Verkäufer gesucht .

Durlacher Malzfabrik in Dnriacii, Baden;

Aütomateü' Verireter
an allen Plätzen gesucht . 538 »
8e »rgS.8» mt>>r,8eriin,PallaSstr . l

General -Vertretung
tu

Beisende
10 - 20 Mk. täglicher Verdienst , welche
150 Mk. Kaution stellen können, die
aus einer Bank sicher gestellt werden ,
zum Vertrieb seidener Damenartikel
gesucht. Zu ' erfragen bei Frau
Broan«r,Sd}fifttn(tt. 96,2.0t B2096

Lebensstellung 010a
findet tüchtiger Herr durch Verkauf
uns. berühmt . Futterkalkc an Land¬
wirte u. Wicderverkäuscr . Auch als
Nebenerwerb pass. v . ttarbung &
Vchrm . Fab ^ lleiprin- kuteitrsch .

Agenten f„ b,a.
Scheuertuch - b

F
Hk.

Offert, n. F. T. D. 406 an
RndeU Boise , Frankfurt a. M.
Dlrtrilt Hfl * ^ erk. u. Ctgarr . a.
Agkill glj . Wirte x . Berg. ev.
250 ^ tmon. n .Jlirgensen 4 Co.,
Hamborg 88 ._ 158a6.6

Für das Kontor eines Lteit-
schrt . teu-Berlage » wird aus sofort
Sohn oder Tochter achtbarer
Eltern als

Wms
gesucht. Gewiflenhaste Ausbildung
in allen Bureauarbeiten wird zu-
gestchert. — Selbstgelchriebeue
Offerten unter Nr. B2U52 an die
Expedition der «Bad . Presse "

Lehrling gesucht.
I » meiner Eisenhandlung ist auf

Ostern eine Lehrstelle zu besetzen.
L . J . Ettlinger ,

Kroueustratze 24. 901 .2.2Bupeaufräulein
nach der Schweiz . Erf . Korrespdz.,
BuchhIIg . , Niaschinenschr., Kenntnis
d. franz. Sprache ev. Stenogr . Gute
Zeugnisse. Offerten mit Photogr . an.
Frau VV ildenmann
B1801 Turl . Allee 20, IV. 3.2

Fräulein S „rLS
geldlich das Maschinenschreiben
erlernen.

Offerten unter Nr. 142117 an die
Expedition der „Bad. Presse ". 2.1

SeE^. FlBsS' u. £and-, sowie Butoniobil -Jersiclmngj
Die Direktion einer großen , alten, leistungsfähigen Versichcrungs - I

Gesellschaft in Deutschland sucht einen zuverlässigen , in Handels- und !
Jndustriekreisen gut eingeführtcn , wenn möglich brauehekundigen
Vertreter für Karlsruhe und Umgegend
zu günstigen Bedingungen. 4898.3.2

Offerten unter I» »88 « des . Daube k Ce. , Hamburg .

Tüchtige Schlosser
auf Kostenschränke finden in einer großen Spezialsabri ?
dauernde nnd gutbezahlte Beschäftigung . Näheres
unter Nr. 502 » an die Exped . der „Bad. Presse" . ;.*# 3.2

Ladenhalter in !
Wir suchen für eine unserer Filialen eine gewandte,

solide und kautwnsfähige
Ladenhalterin

mit 2 eigenen (weiblichen) Hilfspersonen zu möglichst baldigem!
Eintritt.

Schriftliche Offerten mit Zeugnissen oder Zeugnisabschriften;
erbeten an ■, ' 5

Dm SMfhMb
des 8 «ve»sb «r>ürfi > isverei »s Karlsruhe .

Perfekte

Vcrkiiiiierin
durchausbranchekundig , für mein \
Spezial - Wäsche » «ud Au» . .
stattuugSgeschäst per 1. April .
oder früher gesucht . Genaue l
Angaben bisheriger Tätigkeit, ■
Referenzen u . Gehaltsansprüche1
erbeten . 1005.3.2 ;
fl . fl . Rothschild, flirlSksht .

Gravar-Lltbograph
für Hausarbeit (Besuchskarten 2&1
gesucht.

Offert, mit Schriftproben unter
Nr. 1090 a. d. Exp , d. „Bad. Presse ".

Kaminfeger
gesucht .

In einer größeren Stadt Badens
wird ein tüchtiger Gehilfe aus sofort
oder in 14 Tagen gesucht. Offerten
unter Nr . 534a an dje Exped. der
„Bad. Presse " ._ TI

Gesucht HMijir Schuhmacher
auf sofort oder später eine erfahrene,
durchaus zuverlässig arbeitende Ex.
pedteuttn gegen guten Lohn für
oauernde Stelle . 725.3.3
Jol . lcken , vorm . Carl Oie .sehe,
Damvf-Wasch- und Wäsche-Berlech .

Anstalt , « « lach.

sofort gesucht. L2095
Fr . Kech , Kriegstr. 161.

V
ist unter günstigen Bedingungen
zu vergeben .

Herren , die auch auf Zu¬
führung von neuen Versicher¬
ungen bedacht sind , wollen An¬
gebote unter Nr. 535» an die
Expedition der „Bad. Presse "

m
richten . 3.1 Z

Eine erstklassige, leistungsfähige
Margarine- nuv Flrtschware «-
Fabrik sucht für den hieflgen
Platz und Umgegend einen tüchtigen ,
gut eingesührtcn

Zum Eintritt AnfangFebruar
werden für die Abreiluuge «

Damen -Uonsettion
2. Damen -Uleiderstoffe
3 . Aursteuer-Attikel

tüchtige , durchausbranchekundige

jgesuolit .
Nur bestempfohlene Kräfte

wollen Offerten unter genauer
Angabe sefthcriger Tätigkeit u.
des Gehaltes unter Chiffre 115c
an die Expedition der „Bad .
Presse " senden.

In unserer
Kunstpräge - Anstalt
findet Ostern 1908 ein Sohn recht¬
licher Eltern Stellung als

Lehrling.
MigW M - gal KniWiiikttti
802 Amalienstr . 83. 5L

Ktlluerlehrliug .
Sohn achtbarer Eltern als Kellner»

lehrlmg gesucht . Gute Behandlung.
Kl. Nebenverdienst . Eintritt gleich
oder Ostern. Offerten U F., Haupt-
postlagernd Pirmaseu ». 298 ».3.3

da» nähe« «. bügol« kau«, per
1. Febr. ge,acht bei B1941 .2.2

Fr» Littttt! Kuhn ,
Karlsruhe» Wörthflraße 9.

Ladnerin
I für Manmaktur- u . Kurzwarenbranche
per 1 . oder lö. Februar ge .ucht.

\ Offerten mit GchaltSanfprüchcn
und Zeugnissen an 168«3.3

Faul F «tt«l «r, Pfullingen .

«

771 Ein Buffetfräulein für
Hl . Bahnhof I. u. II . Klaffe,

Zwei Zimmermädchen für

Ein jg. Kellner , ^
Zwei Kücheumädche « -

sucht sofort 1156
J . WoifaHhs Bureau ,

Adlerflratze 39.

Buffetfräulein ,
ein gewandtes, zuverlässiges , wird in ;
ein Weinrestaurant zum baldigen^
Eintrüt gesucht .

Offerten mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit unter Nr . 1168 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten . ,

II

Hotel -Personal
aller Brauche « werden «ach

Baden -Baden
für die Saison gesucht.

Badeu-Vade«, Eduard
Röscü , Langestraße 26. Akt-
reuon». Plaz .-Lureau . 391a3.3

welches im Nähen und Bügeln er¬
fahren ist, wird zum 1. Febr. gesucht .

I . Koch , Hßiel fliriitn .
das nähen kann , für
1 . Febr. gesucht.

V1942L2 « arteustr . 36a, 2. St .

Li Salti 1. WirtWtw •
KSchiuue » , LtStze ,

Zi « « er -, Küche «-» Kiuder -
u. Mädchen für alle » , durch !

Frau . Beiher ,1
vahnhosstratze Rr . 4» neben der

Nowacksanlage . 82102»

Gesncht f
zuverl . HauSHLlteri« , Küche«?
mädcheu und tücht. Dieustmädche« !
f. alles geg. guten Lohn. 520aj3 .2]Stelleubureau Jules Hess , j
Stratzburg i. Elf.» Metzgerplatz 1. «

Mtissss Hädcheiu
da» selbständig koche« kam», inj
ein Städtchen an der Schwarzwald-
bahu für jetzt oder später gesucht.
Lohn 25 Mk. Offerten mit Zeug- '
nissen unter Nr. 452a an die Exped. s
der .Bad. Presse " erbeten .
Ein fieitziges Mädchen , s

welches kochen kann u. häusliche Arbeit ,
versteht, wird auf sofort od- 1. Februar !
gesucht bei guter Bezahlung ; oder,
eine unabhängige , junge Frau » -
wclche die Arbeit versieht . s

Zu erfragen Wilhelmstraße 33°,
im Laden. - -K1S38L«
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Anstand . Mädchen

!?zr einfach bürgerlichen Haushalt
»xjucht . 646049

j Sophienstratze 1 *8, IV., links.
, Tücht . Mädchen , daS allen HauL -
>arbeiten vorstehen kann , auf sofort
gesucht- Zu erfragen Bl831.3.3

Rankestr . 14 . im Laden .

,Ä i»««« » KftS
Stellung sieht , g« « ckt ver 1 . Fcbr.' Bl 991. 3,2 Nä4. Kaiserr ' r . 34a , 1.

'
Zu einem italienischen Ehepaar

iohne Kinder auf sofort oder später

Mädchen LL
gejucht. Offerten unter Nr , B ’ 062

■jar. d. Erved . d. Bad - Presse " erbet .
f . Küche u. Haus¬
arbeit für sof . od.

bis 1- Febr. gejncht . 61905
i Fr. Malsch , Reuwascherei ,

Adlerstrage 32.
ein ordcntl. MttUchen ,
nicht unter 17 Jahren , auf

1. Februar oder März . B2103 .3 . 1,
Hirschstratze 66 , Part.

j Ein Mädchen
*baS kochen kann , für 1. Febr . in -kl.
!Familie bei hohem Lohn gejncht .
j B2034 9.1 Eisenlohrstr . 35 , III .

Lohn gesucht. - 62057
j Kriegstratze 97 , 2. Stock.
} Ein braves , jüngeres

!sofort oder 1 . Februar für kleinen

§auShalt gesucht . 1136 .2.1
rau Hofgravenr Mayer Hwe .,

\ Erbprinzcnstr. 25.
; Wegen Erkrankung wird zum so-
isortigen Eintritt ein gut empfohlenes

» »

t
Für Küche und Haushaltung gesucht.
; 1139 « aiserstr . 121, 3 . Stock.
\ Gesucht einfaches, fleißiges 11v7

Mädchen ,
das kochen kann und kinderlieb ist,
für 1 . Februar oder früher bei gutem
Lohn. Monatsfrau täglich gehaltem

\ Kriegstratze 139, Part.

INach
'

' snche ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen hgarant. fol. Häuser.,«^^

i Frau Hofstadt, Heilursno,
jStaatl . konzessioniert. — Gegr. 1863.)
! Junges , williges und reinlilches
Mädchen wird sofort od. auf 1. Febr.
zu kleiner Familie gejncht . B2073

' Klauprechtstratze 23, II.
Jüngeres , fleißiges Mädchen wird

auf 1. Fcbr. gejncht . B2086.2.1
Wtlhelmstr . 60 , 1 . Stock.

Wärterin
Stelle , es

•ifi auf 15. Februar d. I . in der
Kreis- Pflege-Anstalt Woinheim
zu besetzen . Jahresgrhalt 375 aut .

-bei freier Station und Wäsche, Be¬
freiung von allen Kassenbeiträgeu ,

-bei Tauglichkeit iw Gehalt steigend.
!Ledige, gesunde, m. gut. Dienstzeug ,
»isscn oersehene Personen wollen sich
alsbald schriftlich oder persönlich an-

. melden bei der AnftaltSdirettio « .
^ Junges , etwas bemitteltes Ehepaar' oder,lediger junger Mann 50ua2,2
! zsr AllsbilS .tW in Mllßngk
u. Badefach, fof. gejncht. Nach Be¬
endig . cv. feste Anstell, in Sanator .

^Meldung. : Massage -Jnstit . vtlutusr ,
. ?fad «u-Bade«, Sophienstr. 22.
s Tailtenarhelterin
zuverlässige 1. Kraft, zu baldigem1Eintritt gesucht . Geil. Offenen mit
Gehaltsangabe, evtl . Bild, unt. 62101
an die Exp, der »Bad. Presse " erbeten .

! Mige MiWähem
für dauerndeArbeit gesucht. Schriftl .
Angebote unter Nr. 1142 an die Ex¬
pedition der »Bad. Presse ' erb .

Schneiderin
snchtjg.Mädche« als Anfängers«.
1158 Lessingstraze 17, 4. St ,

Lehvmä - ehen . Z
' Mädchen, welche das Kleidrr -
machen grüiMich erlernen wollen,
können sofort cintreten : Durlacher-
Allee 8 . 3. Stock ._ B255

HmllSiMMilail
Reisender

. sncht Vertraue«» .ellnug, wäre
!ev. bereit, sich a» gut rentierendem
' Geschäft zu beteiligen mit vorerst
; 3HL 500,). Offert, unt. Nr. 522» an
hie Exped . der „Läd . Presse ' . 2.1

, langer /wann
mit hoher Scvulbildung sucht Engage-
ment als Lehrling od. r Volontär

' auf größerem kaufulänii . oder techn
,Bureau. Eintritt kann jederzeit cr-
uolgem Offerten unter Nr. 519 » an
« ie Exped. der ^Lad . Presse' erb. 2.2

Tüchtiger , energischer

29 Jahre alt , sucht, gestützt auf nur
prima 'Zeugnisse nebst best . Res. sofort
anderweitige Stellung , aui liebsten
in einer Brauerei,

Eefl. Offerten unter Nr- 515 » an
die Expedition der »Bad . Prelle ' .

Erstkl . Reisekraft
der

eil- uod Mrade
sucht per 1. März anderweit Engage¬
ment. Nur In ., womöglichbad . Häuser
wollen ihre Offerten unt. Nr. 521 »
an die Exv. der ,Bad . Vr - sse" senden.

Für MlrMniler.
Suche für meinen Pflegesohn , be-

huks weiterer Ausb .ldung als HilsS -
monteur, Stellung . Dcifelbe ist im
Besitze des . Einjährig » Freiwilligen
Zeugnisses , 17 Jahre alt , groß u. stark.

Offerten mit Angabe der Be¬
dingungen au 449 »2.1
J . Ct . Müller , Gemeinderechn.

Ostrach iHohenzollern ).

Tücht. Schlichtmeister
sncht sofort oder Anfana Februar
mit 30—4 1 Mann Stellung .

Offerten unter Nr . B2t59 an die
Expedition der „ Bad . Presse ' erb.

HMMichtt Mm,
aufangs 30, erfahren in Gemüse- u ,
Ziergarten , noch in ungekündigter
Stellung , sucht aufs Frühjahr zwecks
Verheiratung mit herrschst. Köchin
Lebensstellung als Hausmeister.
Portier od. sonst. Vertrauensstellung.

Offerten s„ b Chiffre » . X. 128
an Rudolf Wesse, Basel. 362 ».2 2

Witwe mit erwachs. Tochter sncht

»»Ä «k Filiale
mit Wohnung au übernehme » .
Kaution kann gestellt werden . Offert,
unter Nr. B2U67 an die Expedition
der »Bad. Presse ' .

Fräulein
20 Jahre alt , in Stenographie und
Schreibmaschine bewandert , sncht
Stelle als Kontoristin p. 1 . Febr.

Offerten unter Nr . 370» an die
Expedition der „Bad . Presse ". 4,4

Fräulein
schon als Buchhalterin tätig gewesen,
der franz. Sprache mächtig, mit
Kenntnissen in Stenographie und
Maschinenschreiben, sncht per 1. März
oder April passende Stellnng .

Gest. Offerten unter Bl 903 an die
Expedition der »Bad. Presse ' . 3.2

Putzverkäuferin
mit guten Zeugnissen sucht per
I . Februar oder 1. März sich zu ver¬
ändern» evtl , auch in andere Branche .

Offerten unter Nr - B2026 an die
Expedition der »Bad . Presse ' . 3.2

Junge Wttwo , im Geschäft sehr
tüchtig und erjahren, sucht einen

Vertrauensposten
zu übernehmen ; geht auch in ein
Buffet . Kaution kann gestellt werden .

Offerten unter Nr 62066 an die
Expedition der »Bad. Presse " erb.

sucht Stelle auf 1. Februar od. sp .
zu einz. Herrn od. gut. ktelncr Fa¬
milie, nimmt auch Aushilsstelle au
Gest. Offert, unt. Nr. Bl 718 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb. 2.2

Junges Fraulein
aus beff . Fauiilie , das sich für einige
Monate zurückziehen möchte , sucht
auf 1 . Februar AnShil . estelluug
mit Familienanschluß m bess. Hause
nach auswärts . Dieselbe ist im Nähen ,
Bügeln u. Frisieren bewandert. Gest,
Offerten unter Nr- B2068 an die
Exped. der » Bad . Presse ' erbeten .

Mn zu vermieten.
Eine herrschaftlich fein möblierte

Villa, 2stöckig , in der Kaiseraüce , mit
e im Stockwerk 3gr . Zimmer, Küche ,
Speisekammer rc . mit Balkon und
Veranda, Vorgarten und Hofrauni,
sehr ruhig und ungeniert gelegen,
ohne vis- fc-vis , ist getrennt oder zu¬
sammen per sofort oder später uu>
emeu sehr

' atlnehmbaren Preis zu
vermieten . 17501 *

Näheres beim Eigentümer selbst
Schiller,«ratze 24, parterre.

Laden mit Wohnung.
Auf sogleich ist ein großer Laden ,

in welchem rin Spezereigeschäft be¬
triebenwird, mit Wohnungv. 3 Zimm
u . reichlich. Zubehör zu vermiet . Näh .
Sternbergftr. 15, il . B2o "i6 .2.1

MpMrersir. 8, 3.2
2 Treppen hoch , ist eine schöne
Wohnung mit freier Aussicht , besteh,
aus 5 Zimmern mid Veranda , Bade¬
zimmer , Mansardenzimmer , Spci -
cherlammer, Keller auf 1 . April od .
früher wegen Wegzug an eine ruh .
Familie zu verniieren. Näheres im
2,Stock daseM . B1021

In ' ein er Lage Heidelberg » schöner der Neuzeit
entsprechend gebauter Laden per 1 . April 1903 preiswert

acu yermieten .
Ecf. Anfragen unt. F . Ii. 295 an Haase &steia k Vogler ,K. V., Haideiberg erbeten . 218a.3 .2

Rastatt , Bahnhofftratze 6
feinste Lage , per 1. Februar bezw. sväter großer schöner Lade » mitBnro, Werkstatt 108 gm groß mit 2 großen schönen Schaufenstern z«vermieten.

Wo sagt die Expedition der »Badischen Presse ' unter Nr . 548».

ßmWt§- Ui !W.
Hirschstratze 97. 2. St., ist eine

schöne Wohnung von 4 bezw. 5
Zimmern und sämtl. Zubehör aus
1 . April 19<'8 zu vermieten . 1036*

Zn erfr . « ilhelmstr . 52 , 2 . St .

8 ZimmerwohnuDg
’

gegenüber Palais Prinz Max so¬
fort od. später zu vermieten. Näh.
Karlstr . 12, 2 . Stock. 565*

Wüljmmllznvermieten .
Zähringerstratze Rr . 98 ist im

3» Obergeschoß (4. Stock) eine Woh¬
nung von 7 Zimmern, Küche und
Zubehör aus sofort oder später zu
vermieten . 697 .N.2

Näheres beim städt . Hochbau
amt, Ratbaus , Zimmer Nr. 108 .
3 Zimmerwobnung
m. Balk ., Ver. , Badz., Klosett , reich!.
Zub , D » rl . All e 29 e, bis 1 . April
bill. zu verm. Näh , pari . B1562 .3.3

5 Zimmerwohnnng I
Melanchthonstr . 2, 1. Stock,4 Zimmerwohnnng
Georg-Friedrichstr . 34,4.St.
3 Zimmerwohnnng
Karl-Wilhelmstr . 36. 5. St.
3 Zimmerwohnnng
Georg-Friedrichstr . 35,5St .
schön modern eingerichtet, zu
vermiete «. 19200

Näh . im Burean , Melanch -
thonpratze 2.

Kaiserstraße 165
ist die Wohnung im 4 . Stock,
bestehend aus 4 Zimmern, Küche ,
Mansarden rc., per 1. April an ruh.
Familie zu vermieten . Mietpreis
675 Alk. 935 .2.2
Ludwig Bertsch, Hsfjimelill .
4 Zimmer - Wohnung .

Markgrafen stratze 52, 2. Stock,
ist eine schöne Wohnung von 4
Zimmern mit Zubehör, Klosett mit
Wasserspülung per 1. April od. früher
z« vermiete «. 19222

Näheres parterre.
Eine moderne

4Zimmerwohnnng
mit Bad, Speisekammer , Mansarde,
Kammer » Veranda, Erker , in sehr
ruhiger prima Lage, geschlossenem
Hause, ist per 1 . Aprck zu vermiet .
Näh. Blüchcrstr . 18 . II . B2U32.2.1

Mobnnng z« «rmielti.
Schöne Wohnung von 4 Zimmern

im 2 . Stock, mit Küchenvcranda und
üblichem Zubehör, auf 1-. April zu
vermieten . Näheres Steruberg »
, .raßs 15. 2. Stock. 82 )77 .2. ,

4 Zimutermohuung , 2. Stock, zu
vermieten , fogl. beziehbar. B2081
6 . 1 Körnerstr . 19 im Laden .

im 4. Stock, schön nwdern ein-
^ gerichtet, 19201

zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock rechts,
Rintheimerstr . 1, •
oder Melanchthonstr . 2. D

Zäiiringerstr . 22
ist eine

Wohnung vos 3 oder 4
srotzen , sehr sGv. Zimmern
«. KWe. som. reitz . Zubek,.
auf 1. April zu Vermiete » . 329*

Näh, im 2 Stock daselbst.

Am We . mstn
fix Vevtnieten

per sofort :
Kaisersi ratze 57 , 2. Stock, Seiten¬

bau , 3 Zimmer , 1 Küche , 1 Keller.
Kurven , ratze 19, 5. Stock, 2 Zim¬
mer , 1 Küche, 1 Keller.
Näheres zn erfahren in der
Srtuuei Sinnet , 8r»ll«iiktl.

Parkstratze 3, herrschaftliche 5»
Zimmer- Wohnung, . od. 3.Stock,
mit sämtl . Zubehör und Halle sof.
oder 1 . April z« vermieten . Räh.
Dnrlacher Allee ll ^ lV . , 295*

Durlacher Allee 45 .
Schöne 4 Zimmerwohnnng mit

Zubeh. auf I . April zu vermiete ».
Näheres Laden . 62088 .61

Sotinnnn zu vermieten .
Gerwigstr. 49, Ecke Tullastr .,

ist eine 3 Zimmerwohnnng im
3. Stock mit schöner Aussicht , ebenso
eine 2 Zimsnerwohnung im 2
Stock zu vermieten. Näheres im
3. Stock , links. 936*

Eine hübsche moderne

3Zimmerwohnung
mit Bad» Speisekammer , sehr schöne
Aussicht, gesund, ist per 1 . April z«
vermieten . 62u33 .2 .1

Nähere , Blücher "' ». 18 , 11.
Schöne Wohnung mit 3 Zimm .

u. Zubehör a. 1. April z vermiet .
618345 .1 Klauvrechtstr . 38 » p.
Akademie , ratze 24 , im 2. Stock ,
ist eine 5 Zimmerwohnnng nebst
Zubehör um den Preis von 800 Mk.
zu vermieten . 61409 .3.3

Binmenstratze 27 ist eine schöne
2 Zimmerwohnnng , Küche nebst
Zubehör auf 1 . April billig zu ver¬
miete». Zu erfr. pari. 61977.3.2

Boeckhstr . 17 ist der 3. «ctock von
5 schönen Zimmern» Bad u. reich!.
Zubehör auf 1. April zu vermiet.
Näh. Karlstr. 94, pari , 61539 .3.3

DouglaSstr. 4»nächstd. Stephanien¬
straße , ist eme schöne Wohnung , im
3. Stock, von 4 großen Zimmern,
Alkov u. allem Zubehör zu vermiet.
Näheres daselvft parterre . 1167.3.1

Dnrlacher Allee 39 ist eine 3»
Zimmerwohn«ng auf sofort oder
später zu vermieten. 6779 .10 .6

Dnrlacher Allee 43 ist im 4. Stock
eine Wohnung , bestehend in 8
Zimmern nebst Zubehör auf 1. April
zu vermiete « . 898 .4.8
Näheres parterre .

Dnrlacher,tr. 3 ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng nebst Zu¬
gehör auf 1. April zu vermieten.
Zu ertragen 2. St . 62080 .34

Frtedeuftr . 29 schön auSgestattete,
geräumige Wohnung » 5 Zimmer,
Speiseschrank , Küche, 2 Mansarden,
2 Kellern , Anteil an Waschküche ,
Trockenraum ans 1. April z« ver¬
mieten . Näh. pari . 61971.3.2

Gartenjtratze 64 ist eine Wohn¬
ung von 2 Zimmern , eines mit
Gas - u. Wasserleitung, auf 1. April
zu vermieten . 62112.2.1

Näheres 2. Stock , links.
Hirschjer . 52 ( gstöckig ) ist der 2 . Stock
von 6—7 Zimmern, Bad , Glas¬
veranda, Zubch., Gärtchenbenützung
aus l . April zu verm. Näb. daselbst
od. Bahnhosstr. 6, II . 620o4 .4 .1

« apellenstratze 42 , 3. St ., t |t eine
Wohnung mit 3 Ztmuicru und im
Hinth., 2. St ., eine Wohnung mit
2 Zimmern auf 1 . April zu veralteten.
Näheres 3. St -, I. 62u75

Karlstr . 76 ist im Hinterhs . schöne
3 Zimmerwohnnng auf 1 . April
zu vermieten. Näheres Vorder¬
haus . parterre . 6427

Karlstr . 129 ist schöne Pa . terre -
wohnnng von 3 Zimmern mit
reich! . Zubehör auf 1 . April zu
verm . Näh . Karlstr . 94 Part . 61541

Karl-Wilhelmstratze 89 ist eine
schöne 4 Zrinmer -Wohnung , 3.
Stock, mit Balkon, Badezimmer,
Klosett, freie Aussicht nach dem
Fasanengarten u. Schloß sofort zu
vermieten. 7 «2
Näheres daselbst im 4. Stock rechts .

Körner, ratze 89 ist im 3. St . eine
freundliche Dreizimmerwohnung
mit Zugehör, mit Koch - u. Leuchtgas
versehen, aus 1 . April zu vermieten.
Näheres parterre . 61693 .3 .2

Lachuerstratze 29 sind 2 schöne
3Zi >»merwohu « ngeu mit Balkon
Veranda» Alansarde und sonstigem
Zubch . a. 1 . April z. verm . 61685

Luiseustratze 41 ist eine schöne
Wohnung » 4 gr . Zimmer samt
allem Zuvegör, auf 1. April bill. z.
vermiet . Zu erfr . Part . 61382.6.4

Lnijenstr . 75, nächst der Nüppurrer -
straße , ist der 2. Stock von 4 Zim¬
mern , Mansarde nebst Zubehör auf 1.
Avril zu verm Näh. Part . 6935 .5.4

Lnijenstr . 75 ist eine schöne Man »
jardeuwohunng von 2 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Mb . parterre . 6936 .5.4

Ofteudstratze 19 t ]t im 2. St . eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern
mit Zugehör ohne v«a-&-vis sofort
oder später zu vermieten. 61542 .3 .3
Näh . Part . r . u. Karlstr . 94 Part .

Noonstratze 14 sind 2 hübsche, große
Wohnungen von je 4 Zimmern,
Küche, Bad, Balkon , Veranda, ncb!t
reichlichem Zubehör aus 1 Avril zu
vermiet . Näb . 2. St . daselbst. 8 ,7ll6.M

Roonstratze 16, 2. St . , ist schöne
4 Zimmerwohnnng mit Balkez .,
allem Zubehör, Veranda, Balkon ,
Gartcnantcil zu vermieten . 2.2
MH. Körnerstr . 2. 16 . 61790

Rndolss r . 7 ist eine schöne Drei -
Ziinmer.vohnnng mit Zubehör
, « vermie en aus 1. April.

Näberes im 2. Stock. 62035
Aüppnrrer r. 52, I 3 Zimmer .
Wohunug mit 2 Gärtchen z»
vermieten . 62120

Rüppurrerstr 89 ist im 2. Stock
eine 1 Zimmerwohnnng mit
Zubehör auf 1. April zu vermieten .
Näheres im Ladeit. 61677 .2.2

Scheffelstratz- 48 ist der II. St.
von 4 großen Zimmern, gr. Küche
u. and . reich!. Zugehör, aus 1. April
-. vermieten. Näh. das. 61938.2.2

Schesfelstr. 59 : Wohnung v. 2. u.
3. Z . m . Glasabschl. aus April zu
verm . Näh. daselbst 1 . St . b. Hrn .
Adam od. Hirschstr . 109 II . 15212

SchLtzenstr . 15 ist im 2. Stock des
Seitenb . eine Wohnung v. 2 Zim¬
mern m . Zubeh. auf 1 . April zu
verm. Ebendaselbst ist auch eine
grötz. Werkstätte, kann auch als
Lagerraum benützt werd. , zu verm.
Näh. i . Vorderhaus Part . 397

Sternbergstratze 4 ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng mit Balkon
auf 1, Aprll billig zu verinieteu ,
z. erfrag, i. Lad . daselbst. 81680,2.2

Sternbergstratze 7, 2. Stock, ist
eine schöne 3 Zimmerwohnnng
und Zubebör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres daselbst, 2. Stock,
recht» . 62024 3. >

Borholzstratze 50, l . Stock, links,
schöne , große 3 Zimmerwohnnng
mit Badezimmer und Mansarde,
nebst Zubehör per sofort billig z«
vermieten. 645971 .15 9

Weltztenstratze 4 , Ecke Sophien-
stratze , sind 3 schöne 4 Ziinmer -
Wohnnugen mit Bad u. sonstigem
Zubehör, in der Preislage von 600
bis 730 Mk. sofort oder später
zu vermieten . Näheres Garten-
stratze 49, 1 . 19183*

Weltztenstratze 4, Ecke Sophien»
ftratze, ist im Hinterh. eine Zwei-
zimmerwohnungsow . Werkftätte
aus 1. April zu vermieten. Näheres
Garteustraße 49, 1. 19184 *

Werderstratze 19 ist eine schöne
Mausarsenwohnung, 2 Zimmer,
Küche , Keller, an ruhige Familie zuvermieten 61917.2.3

Preis 18 Mk. monatlich.
Werderstr . 18 ist eme 4 Zimmer -
wohnuug mit Koch- u. Leuchtgas
samt Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . 62019.3.2

Wilhelmflratze 58 ist imSeitendau
eine schöne Zweizimmerwohnung
mit Zugehör an ruhige Leme aus
1. März oder später zu vermieten.
Näheres 2. St . l. 61692.2 .2

Wintcrstratz « 17, Hinterhaus, Part.,
ist eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör aus I . April oder
früher zu vermieten . Näh . Wilhelm -
straße 52 , 2. Stock. 432*

Miilltbllkg Wich.
2 , St . ist eine 4 Zimmerwohnung
m . Mansarde,Gartenante,ln, Zubehör ,
sowie eine 2 Zimmerwohnnng nu
3. St . und eine Mansardenwohnung
aus 1. Avril z« verm .. näh . das.
im 3. St . lkS. oder Akademiestr. 26,
im Laden. B1862 .3.3

Mühlburg
Rhein , r. 62 ist eine Mansar¬

denwohnung von 2 großen Zim-
mern , Küche u. Zubehör sofort oder
später zu vermieten . 61292.6.4
Mühtburg, Hardtstr. 8, ist eine
freundl. Dreizimmerwohnnng m .
reichl. Ziigehörper1. März o. l .April
zu verm . 'Näh. das., Part. 61906Z.2

Stadtteil Beiertheim.
Zu vermiete « wcgen Versetzung

sofort oder l. April eine schöne
Parterrewohnung von 4 Zimmern
nebst Bad u. Zubeh . (Wasserlkit.), in
ruhig Hause ohne v, »-st vis. Näheres
61888 .2.2 Hohenzollernftr . 31,6 .

HKflria ^ lfraiiDrfliiriiijc 18
z « vermiete « : Bordekhan »«
Wohnungen» 2. und 3. Stock, je
3 Zlmmer und Küche mit Zubehör
und Wasserleitung . Preis 373 und
2 . 6 Mark. >089*
Karlsruhe » Rintheim . Ernst-

st ratze 16 , 6 .» ist eine Wohnung
von 2 Zimmern, Küche nebst Zubehör
auf 1. April zu ver « . 61890.2.2

Durlach.
Schöne 5 Zimmer - Wohnung

mit Balkon und allem Zubehör lmd
freier Aussicht sofort oder später für
600 Mk . z« vermieten . 61771
4,2 « rötzingers,ratze 44.

Drei (dm, / Zur
mit Balkon , nach der Kaiserstr. gehend.
1 Treppe hoch, sind zu vermieten.

Näherer Kaiserstratze Str . 166
im Eckladen. 17876*

Balloi>ziii»„c - ,L»sL
B1827LL , Biktoriastr . 20, LSt .

Ziffern *

sinket KrenzKr . 18,1 Treppe,großes, '
(tut möbl . Zimmer «_ 6,078 ,

Kaiser-Allee 63
gut möblierte » Zimmer billigst '
zu vermieten .

Zn erfragen parterre. B1035
Gut möbl . Zimmer per sofort zu .

vermieten. B17»5
Blnmeustratze 11 , 3. St.

Ein Zimmer mit gulcr Peniion
sofort zu vermieten . B2052-2.1

Karlstra ;e 15, 2 Treppen.
Zimmer» gut möbliert, vis »- vi»

dem Stadtgarten , sofort oder später
z« vermie eu. B2122 2.1

Näh . Ettlingerstr . 43 , IV . l
Bahnhof , ratze 29, 1 . St ., ist ein
gut möbl . Zimrner mit sep. Eing.
guter bürgerlicher Pension sofort
zu vermieten . B1584.3.3

Bürgerftratze 3, 3. St , Vorderh ., ,
ist ein möbl - Zimmer an ein anständ. !
Fräulein zu vermieten. B2092

Degenseldstr. 1, 1II links , m ein
freundlich möbliertes Zimmer au
einen Herrn oder anständiges Fräu¬
lein sofort oder später billig zu
vermieten . B2007.3.2

Kr »eve»str. 20 , prt.» ist ein grozcs,
gut mödlicrtes Zimmer sogleich zu
vermiete «. Bi " 70 .2.2

Näh , daselbst b. Frau Beck - Tümak .
Kaiserstratze 21 , 3 . St ., ist ein
kleines, heizbares, helles Zimmer
auf sofort zu vermieten. B1966.2.2

» aiserjtratzo 33 , H, nahe oer Hoch¬
schule; ist ein schönes, großes, möbl«
Ziinmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . B18i 4.3 .2

Kaiserstratze 55 , 2 Treppen hoch,
ist ein sehr schönes , möbliertes
Zimmer an soliden Herrn sehr
preiswert zu vermieten. 1027 .3 .2

Kaiser, -ratze 122, 4. Stock, ist gut
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pension z« vermieten._ B1943

Kapellenstr . 68 » 3. Stock, ist ein
gut möbl . Balkonzimmer ohne ,
vw -a-vis, mit sep . Eingang, , sogleich
od . 1 . Fcbr. zu vermiet . B-090

Kaiser, .ratze 141, Ecke, Eingang
Aiarktplatz, 3 Tr . hoch , ist ein gut
möbl. Zimmer für 25 Nlk. mit od.
ohne Pension « . Pianrno (1—2
Betten) sofort oder später zu ver-^
mieten._ B2H1

Kriegstr. 118, III, in ruh. Hause,
1 oder 2 Südziminer mit Balkon,
gut möbliert» zu verm. 621U5.3 .1

Leopold ^ratze 20, 3. St . , «st cm
großes, sehr schön möbl. Ziminer
mit besserer Pension frei. 61850

Lenzstr . 13 im Laden , gut möbl . >
Zimmer per sofort oder später zu
vermieten. 151243 '

Lesfingstr » 13 ist im 4. Stock cm
großes tapeziertes Zimmer mit
Kochofcn sofort zu vermieten. Näh.
parierre._ B1980.2.2

Luise « ,«r . 34 , 2. St ., ist ein gr.
schönes Zimmer sofort zu
15 Bik. zu vermieten. 61964 .8.2

Marienstratze 19 , 4. Stock, ist
sofort oder 1 . Februar ein heizbares,
einfach möbl . Zimmer zu vor !
miete «. 620 ! - '

Markgrafenftr . 6 , pari. , ist ein
möbliertes Zimmer sogleich zu
vermieten . 62045 .2 .2

Stndolsstratze 23 , 3. Stock, rechts,
wird anständiger, junger llllanu iit
Kost und Logis gesucht. 61709 .3 .3

Schlotzplatz 5» 3. St . , ist gut möbl.,
»ach dem Schlotzplatz gehendes
Zimmer auf 1. Febr. zu vermiet .
Näh , zu erfrag , daselbst . 62098

Werderstr. 11, 3. St . r ., ist ein
möbliertes Zimmer an Herrn od.
Fräulein sofort oder später zu ver¬
mieten. 62079

Wielandtstr . 4» 1 . St ., gegenüber
dem Zollamt, ist ein helles , gut möbl. .
Hochparterre -Zimmer , scp.Eing .,
sof. od. spät , zu verm. 62086,2 .1 ■

Wti»terftr . 44 , 3. Stock , links, ist
ein gut möbl . heizb. Zimsnee mit
feparateni Eingang sofort billigst
zu vermieten ._ 62053 .4 .1

Z«thringer,»r. 9 , I, ist für jungen
Mann einfach möbliertes Ziinmer
mit oder ohne Pension zu ver¬
mieten. 61915 .3 .3

Miet-Gßsücfte .
Gesucht

per 1. April eine freundliche Zwei¬
zimmerwohnung von kinderlosem
Eheraar. Offerten nur uiit Preis¬
angabe unter Nr. 62038 an die Ex-
pedition der »Bad. Presse" erbeten.

Suche Ä2 Zimmer
int Westen der Stadt . Offerten unt .
Nr. 62072 an die Exped . der » Bad.
Presse '. _ ,

GesnchtLLämmr
mit Pension. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr. 62106 an die
Exped. der » Bad . Presse' erbeten. '

Zwei junge Leute , « che« ein ein¬
fach möbliertes Zimmer zum 1. Febr .
Offerten unter Nr . 62037 an d >*
Exped. der „Bad . Presse' erbeten.
gimm, » gut heizbar , sucht Sri . »
QlilllllUf per 1 . Februar . Offerten -
unter Nr. 62U9 an die Exped . dn ,
^ Bad. Presse * erbeten.'
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Für

Ball und Gesellschaft
.

Grösste Auswahl in

Viele Preislagen . Frack - , Smoking -, Gehrock - und Jackett -Anzügen ,
einzelnen Fracks , Gehröcken , Hosen und Westen .

Viele Grössen .

Splege Wels *
1137

Bitten das Spezial - Fenster zu beobachten .

Karlsruher Feheusverkcheruii- u . G.
5.5 bbtmaU Allgemeine Versorgung » .Anstalt . 6283

Versicherte Summe : 587 Missionen Mark.
Gesamtvermögen : . 214 Missionen Mark.

Ganzer? UebersÄznH den Nevftctzeeten.
Weitgehendste Unanfechtbarkeit «nd Unverfallbarkeit.

Mitversicherung auf Prämienfreiheit im JnvakiditätSfalle
Freie Kriegsverstcherung . Wettpotice .

Der Photographische Kursus für Damen
684 .3.3

beginnt erst Montag den 20 . Januar .
Prof. F. Schmidt,

Sophienstrasse 95.

| coooooaoooon
| $ Zahn - Atelier 5

V von 11765 * V
0 Lra« Lina Hanauer -Owiti , 0
Q Kaiserstrasse 62. Q
QQooooooooog

Wriiiliiki Sit Rädel?
« anze « «»steuern , sowie ei« ,

zekne Möbel liefert ein grotze»
Möbelgeschäft
shlleAllssÄKpesrtklleu Preises
auf monatliche Ratenzahlung -unter
strengster Verschwiegenheit .
Kein Abzahlungsgeschäft!
nur als Entgegenkamme« dem

tit. P «blit«m gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr 8öv Offerte an die Exped
der „Bad.Presse" einreichen ».werden
solche baldmöglichst erledigt. 3.8

Privat - Fmk» - Weit - Waeidt - Wie,
Akademiestratze 27 , Vdhs . , park. , von Johanna Weber ,au» der zur Zeit von den Schülerinnen die besten Danksagungen und
Anerkennungen in den hiesigen Zeitungen veröffentlicht wurden, beginnendie von neuem am 1. und 18 . jeden Monat». Es
werden auch Abendkurse veranstaltet Die Schülerinnen arbeiten für sich .
Frauen werden berücksichtigt. Mache noch ganz besonder aufmerksam auf meine
sehr leicht sahliche Lehrmethode . — Kein Mustcrzeichnen . — Das theoretischeund praktische Znschneidcn wird miteinander verbunden , er können die
Schülerinnen sogleich an einem Kostüm , auch Reform, beginnen und wird das
Maßnehmen, Anprobieren , Garnieren , sowie das pünktliche Nähen gewissen¬
haft gelehrt. Die besten Referenzen stehen zu Diensten. — Prospekte gratis.

Daselbst werden auch elegante und einfache itopüme, sowie Mäntel,Jackett! und Ilnaden -Anzüg« tadellos , unter Garantie für guten Sitz und
nach neuester Mode angcfertigt. Geringe Preise. 549 *

V * OOkr

Bei Barzahlung 5 % Rabatt .

Möbel und Polsterwaren
Grosses Lager in 789*

kompletten Wohmmgs -Einriclitnngen
sowie Einzelmöbel und polsterwaren aller Art

von einfachster bis reichster Ausführung . Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt, bämtl . Kasten- u . Polater -
möbel sind nur gute, solide Arbeit. Ansicht gerne gestattet.

Grosses Lagen Rudolfstrasse 5 .
Gnstav Jocbeland , Durlacherstr . I u. 3.

seineGesundheit liebt, beseitigt ihn
kly lL not. bcgl . Zeugnisse bezeu-Visa» gen de» hilfebringenden

Erfolg von

Brust-Caramellen
feinschmkcktndiS Malz-Sxtr-kt

Aerztlich erprobt und empfohlen
gegen husten, Heiserkeit, Ka<

prakt KandagM 792
Kaiserpassage TT Tck

Bandagen , Leibbinden,
Gummistrümpfe, orthopädische

Korsetts , Plattfusseinlagen .Ia Empfehlungen von Aerzten u. Patienten .
Irrigatoren,Pessarien .SpritzenoOrt .
Gummiwaren , hygienische Bedarfs¬
artikel , Damenbinden , Verbandstoffe .
mm Für Damen weibliche Bedienung« «probierzimmer separat. 10.8Mitglied des Kabatt -Spar -Vereing .

tarrhe , Verschleimung , Rachen-
talarrh. ilramps- u. Ueuchhustrn .
Paket 25 psg .. Dose 50 psg.

.Ws !« trO -iiilkift W
-

l Beides zu haben in Karls¬
ruhe bei

I Carl R#th , Hos-Drogerie,
W. Erb , Inh . F . Bissinger,
Emil Richter, Zähringerstr. 77,Franz Oesterle, Ecke Blumen-

und Burgerstraße, |
Salomon Gang , Kaiserstr . 43,
J . Lösch , Hcrrenstr. 35,
Rud. Langer, Joh. Nied Nachf .,

Waldhornstraße 4,
J . Müsste , 8761a.22 .13
Otto Fisrher , Fiöelitas -Drogcrie

| Th .Walz , Drogerie, Kurvenstr.17,
[ Aug. Müller in Mühlburg ,

Max Straus , Apotheker. StrauS-
Drogcrie, Hardstraße 21 , in \
Mühlburg ,

| Aug Peter , Adlerdrogerie in
Durlach ,

I Aug. Brecht in Spöck .
1. Biltiler in WaghSusel .

li Tafel -Obst .
Schützeustratze 42 ist schönes

Tafel Obst von 12 bis 18 Mk.
per Ztr. zv verkaufen . 17746*

Prima Rotwein ,
garantiert rein, von 48 Pfg . per Liter an . sowie sämtlich»SOdweine , offen und in Flaschen , empfiehlt die

spanische Weinhandlung
von Pablo Vidal

Lessing str. SS, Aheinstr . 48 , Durlacherstr . 38»
Aüppurrerstr . 14 , Dnrlach , Hanptstr . 32, Pforz¬

heim , Bleichst ». 22 und Ghmnafiumstr . 128 ,» ruebgal . Am Markt 3. 18906 .52 .3

Frlscb gesalzenes
Echweinestücke«fleisch

(Rippen .,Rück.,Backenstücke,Schnauzen
Ohren, fleischige Pfoten), feine Delikat¬
esse ,vers.in 10 Pfd .Postcolli für n.^ 3 .60
Bahnkiibel cnth . 25-j-50 Pfd . , per Pfd.
34L, ab hier unt. Nach« . , Nichtgeiallend .
retour. 8 Pfd . HolländerKäie Jt . 3.20.
§ . Krogniaim, Porlorsi. tzolstein 29 . «- -°a

Hasen - und Reilfelle Gelddarlehen

FOr Hausfrauen
Billige Herzen .

887 werden fortwährend 14.2
Kaisttstraße 79 , 3 . St.

augekauft . "WAL

aufSchulbschel«, Möbel, Wechsel,
Hypothek re . rasch u. diskret. 10.7
A . Kaller , Stratzburg i . Elf . ,
Broglieplatz 10. Rückporto. 169a

Elektra -Kerze«
Ibrennenam hellsten : hierbei H. Bieter , Pari . , Kaifer»

straße 223 . Beim Guß leicht be-
fchädigte Dtzd . 58. 8012 » Psg .
1 ' lijfl ParL , Katenrückz . SelbstgUl lll Diessner , Berlin 175 , Belle
411iancestr 71 . Rückporto . 117a 6 5

FABRIK -MARKE

Anerkannt
sehr leistungsfähig

ist die Weltfirma
BRILLANT

FABRIK -MARKE

Gebrüder Rauh
Stahlwarenfabrik . Versandhaus I. Ranges.

Alleinige FührikM« irr berühmten Silitiget Stthlvlim Msrke . »Krillant
M Tage zur Wt!Nachstehende

Gegenstände
versenden wir

W Jedes Stück wird einzeln ab¬
gegeben und franko versandt.

Hoch¬
elegante
moderne
Herren-

Nr. 2075
Elektro-

gold -

plattiert
Preis pro

Stück
nnr

MkTÜ.—
Uhr kette

(Kavalier¬
kette) trank»

Abbildung
In halber

natürlicher
Grütze

Katz und Maus Bexterbörse
„Fortuna “

Die Katze auf der Mäusejagd.
Abbildung ist ca. ’U der natürl . Größe.

Natürliche Größe ist : 10 cm breit, 7 V» cm hoch

Neuheit!

Zehr schöne u . haltbareUhrkette, ca . i5cmlang
fein gearbeitete , runde und lange Glieder,
moderner Anhänger mit einem großen und

zwei kleinen imitierten Edelsteinen .
Jeder Uhrkette

CI

halbenatürl ©räfte wird eine
Kavalier - 6eld -

Uhr gratis
beigefügt . Die¬
selbe faßt bis 5
Mk. Kleingeld
u . kannbcquem
an der Ubrkette
aetrag.werden ,
ist also stets zur
Hand und kann
nicht verloren

gehen

Nr. 2750 , Vexier- oder Sicherheits-Portemonnaie
Fnpf mm * * Ia- braunes Saffianleder, Lederfutter, 3 Fächer ,, ,rill lUlla Innen- u . Außenbügel 4 OA Ü fronknfein vernickelt, zum Preise von iW “ « mp * • » " Ifl « llallMJ ,

ldenaue Gebrauchsanweisung, welche angibt , wie das Porte¬monnaie geöffnet wird, liegt jedem Stück bei . 2 Buch « abe« oder1 Monogramm in Golddruck in das Leder eingepreßt koren
10 Pfg , der ganze Name 20 Pfg.

Bersaud unter Nachnahme
oder gegen Vorauszahlung

des Betrages .

Garantieschein: Nicht-
gefallende Waren tauschen
wir bereitwilligst um oder

zahlen Betrag zurück.

Umsonst u. portofrei LLL Pracht -Katatog
ca . 800 » Gegenstände enthaltend, und zwar : Alle Arten Solinger Stahlwareu , Hau» » und
Küchengeräte , Werkzeuge , Luxus- und Geschenkartikel, Waffe », optische Waren, Bijouterie -,« old » und Silberwarc « . Uhren, Lederware» , Pfeifen , Zigarre« , Stöcke, Schirme» Mufik-
instrnmente . Kinderspielware» und viele andere Artikel in größter Auswahl. 454a
Wir bemerken noch, daß «nr elegante , gediegene »nd preiswürdige Ware zum Versand kommt.Ueber 5000 lobende Anerkennungsschreiben bestätigen « üte und Qualität unserer Ware .

So schreibt Herr Kraus : „Teile Ihnen unaufgefordert
mit . daß ich mit der gelieferten Ware von Ihrer w . Firma
lehr zufrieden bin Dieselbe ist solid gearbeitet und über-
irifft weit Erzeugniflc anderer Fabriken, was Ausführung
und Preis betrifft " . <gez .) Hugo Kraus .

FABRIK-MARKE Bki Lmml -Ailslltzkll KM -ANMWW ». FABRIK-MARKE

Woher der schneidige Schnurrbart
oder das dichte wunderbare Bart- oder ,Kopfhaar, wird mancher Herr und manche Damegefragt ! Würden dieselben offen reden , so müsste mancher gestehen, dass er seineZierde nnr der Anwendung meines weltberühmten HaarwuchsbeiBrderungsmittels C a v a I i a rverdankt . Denn es ist eine von Autoritäten längst anerkannte Tatsache , dass derHaarwuchs durch eine intensive Pflege gefordert werden kann . Und doch gibt es nochviele Zweifler ! Um dieselben nun eines &- - v- — s -*- ’ ■-

BRILLANT BRILLANT

essera zu belehren, habe ich mich entschlossen ,bei Anwendung meines Haarwachsbeförderungsmittels Cavalier
bei Nichterfolg das Geld zuruck

80 zahlen . Es ist also jedes Bisiko ansgeschlossen und sollte daher jeder , derüber mangelhaften Haarwuchs zn klagen hat , einen Versnob machen. Fort¬während laufen unaufgefordert die glänzendsten Anerkennungsschreiben ein,was als Beweis für die Vorzüglichkeit meines Cavalier dienen möge.Um nun alle Zweifel zn bannen, verpflichte ich mich, demjenigeninflA ntlo „ lr DeUUnnnn >0 Bar zu zahlen, der mir auch nnr einen einzigen Fall nachweist ,IUUU IViarK Doionnung in dem loh mich mündlich oder schriftlich geweigert habe bei
Nichterfolg das Suchen Sie irgend ein Geschäft in der ganzen Wett, das Ihnen diese Garantie bietetGeldzuruekzuzahlen . <3 -a .ra,atIes = ti .ein . Ueg -t jeaer Sendung 'oei . _vor Preis ist : Stärke I 2 Mk .. Stärke II 3 Mk ;, Stärke III 6 Mk .. Porto extra . ■Versand nnr gegen Nachnahme oder Voteinseluung das Oeldes. Porto , welches bei Nachnahme BO Pfg ., bei HVereinsendnng 20 Pfg. betragt , wird extra berechnst . Bei 2 Dosen liefere ich in Deutschland portofrei , bei 3 Dosen ■gebe ich eins vierte umsonst. Nach dem Auslands versende nur nach vorheriger Einsendung des Geldes. *

gratis
r
und franoo . « SiNNeK KÜppSPL NaCllf . , Kfflfl A . RH . Nl *

. 803 I
Einige Anerkennungen : Gesandtes Cavaüer wirkt geradezu sensationell . J . L . Weidlingau.Zn meiner grössten Frande kann ich Ihnen mitteilen , dass die gesandte Dose CavaUer grossartig gewirkt hat .Ich habe in 14 Tagen einen schneidigen Schnnrrbart erzengt . -A. E. Dürkheim.Vor einiger Zeit liess ich mir von Ihnen eine Dose kommen und finde dass dieselbe sehr gut hilft . W. J . Clasau.Die im vorigen Jahre erhaltene Dose habe ich verbraucht . Dieselbe hat sehr gewirkt . V . A. Böttingen.- - ai &-

•3
so
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